
WitMldcmr TsgolM .

Auflage : 9000 . Gegründet 1852 . ,
« nzkiikn :

Krjchemt täglich , außer Montag » .                  _ ________________________
Die « nspaltige Garmondmle obt *

« b - nnementspreis ~  _
deren Raum 15 Pfg .

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl . fKr tlfh t ft fl tT 97 die Petitzeile M Pfg .

Postausschlag oder Bringerlohn . LU IL LU IL U U ß U | L uV » B « Wiederholungen Rabatt .

jo 9 » . Sonntag - en 2i . April 1888 .

Abonnemeuts auf das „
Wiesbadener Tagblatt

"

für Vie Monate Mai und Juni

zum Preise von 1 Mark , excl . Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier von unserer Expedition
— Langgasse 87 — auswärts von den zunächstgclegenen Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen Bevölkerung

ausgebreiteten , . .
— auch das IremdenpuvuKum —

umfassenden Leserkreises von unübertroffenster Wirkung als Insertions - Organ für

die Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung « nserer

Stadt » seine Avonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Die Redaktion .

 xxxxxxxxxxxxxxxxx ;

Wäsche für Neugeborene , 1
Erstlingslwiiidrhen . Jäckchen , X

WinieloJViikrldtcken , Windel - F
Iiö chon . Lätzchen , Badetücher , 5

Molton für Unterlagen etc . x

empfiehlt Ö

zu sehr billigen §
Preisen §

Julius Heymann ,

17211

ß
32 Langgasse , Wäsche - Fabrik , Langgasse 32 . £

xxxxxxxxxxxxxxxxx

L . Friedrich - Flotho
,

Robe « & Confection ,

Bchwalbacherstrasse 35 , Parterre .

Anfertigung von Damen - Toiletten ,

einfache wie hochelegante .
---- — —

Tnen ITawaSh Hute : Tour nach Hehioch . « dmar ch
lUri ! " I El ENI . uu >8 Uhr vom nDeutschrnHaus

" ,Taunus sie .

e

17032

Franz Schade ,

kleine Burgstrasse 12 .

Chemische Reinigung und Färben unzer¬

trennter Damen - und Herren - Garderoben jeder Art

unter Garantie für Fa ? on und Farbe , von Zimmer -

und Decorationssloffen , von Bettfedern und ganzen
Betten .

Aufarbeiten und Färben von Sammet -

Kleidungistücken , Pressen derselben in den

neuesten Mustern .

Färben und Krausen von Schmuckfedern
in allen Farben .

Pünktliche Lieferung binnen 8 Tagen .

Annahme für Wiesbaden und Umgegend bei Herrn

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Wasserdichte Gummi - Unterlagen
in grösster Auswahl zu « ehr billigen Preisen empfehlen

159 Baeumeber A Cie .

ooooooooooooooooooo

o Kunst - Färberei & Feinwascherei
'

Q von ।

O C . W . Almeroth I - Hanau .

9 Specialität : \



1

Weinstube ! ! Weiuli ^ ndSung lg
von lf

DM
-

Jean Merz . Geisbsrgstrasss 2 .
"
HW

Beine Weine , anerkannt billigste und vorzügliche Küche . , ,

Mittags tisch 1 Mark , im Abonnement SO Pfg .

Mlttagskar te

fttr Sonntag den 22 . April :

Salm - Mayonnaise .

Wildbraten .

Grüne Erbsen mit Carotten .

ApfeLinen - Creme .

V* Liter Weisswein 25 Pf . und höher ,
Maiwein aus Waldmeister 85 Pf . per

*/< Liter .

Tageskarte :

Filet in Madeira -Sauce mit Champignon . . . . 80 p (
Garnirtes Rumsteak ............ 80
Beefsteak mit Kartoffeln . . ......... 70

’

Wiener Schnitzel , echt .......... 70
*

Rumsteak und dir . Braten mit Kartoffeln . . . . 60 ,
Hummer - Mayonnaise ........... 60 ,
Cotelettes mit Kartoffeln .......... 50 ,

*/* Liter Rothwein 85 Pf . und hoher , selbst angesctztei
Wein im Versandt zu Engros Preisen . 17231

zeigt

Stun
Artil
nebn

g £ Nlöbkl - Versteigmnig .

Zufolge Auftrags versteigere ich nächsten Mittwoch den 25 . April , Vormittags 10 Uhr und eventuell
Nachmittags 2 */» Uhr anfangend , im Hause

eer 45 Adclhaidstratzc 45
, BE - ge ,

- w
die seit 8 Monate » in Benutzung deS Herrn von Bibicoff , Obcrst a . D . , gewesenen , noch sehr gut erhaltene - ,
nachstehend verzeichneten Gegenstände , als :

Eme Satou - Ettlf rchtuug , bestehend in einem sehr guten Pianino , schwarz , einer überpolsterten Fantasie - Garnidn ,
bestehend aus Eovha uno 6 großen Sesseln , 1 Verticow , 1 Pfeilerspikgel mit Trumeou , 1 Sophatisch , 2 Rip
lisch chen , 1 Plü ' chdecke . ein broncener Garlüster , 1 großer , abzepaßter Salon - Tepp .ch in Axminster , 4 SW
Portieren und diocrse Bilder ;

Fi

M

maj
Iqh

8ci

Sei
Wlihe Klotz , Auktionator und Taxator232

it

tek
17$

Kamm - Fabrik und Bürsten - Lager von Carl Günther
,

1
Ijonlsenplatz 8 , _ Keue Colounade SO *

en gros * en ditall ,
empfiehlt zu den billigsten Preisen seine reichhaltige Auswahl in Frlslr - , Staub - , Stiel - und Tasehenkäninien
in Büffelhorn , Schildplatt und Elfenbein . Das Neueste in Nadeln und Steckkämmen . Zahn - , Xageh
Kopf - und Kleiderbürsten etc . etc . Salatbestecke und alle Arten LSffel , sowie sämmtliche Nouveautfr

eine Speisezimmer - Einrichtung in Nußbaum , bestehend in einem viereckigen Ausziehtisch mit zwei « inlaM
6 hochlehnigen Stühlen , 1 Eta örcn - Buffet , 1 Sopha , 1 Spiegel , 1 Cervirbock ;

eine prachtvolle Schlafzimmer - Einrichtung in Nußbaum , matt « uv biaur , bestehend aus im
französischen Bettstellen mit hohen , reichverzierten Haupte » Sorungrahmen , Roßhaar - Matratzen mit Keil »
Vlumeaux und j : 2 wissen , 1 Sv ezelschrank , 1 Waschkommode mit weiß - r Marmorp . atte und Toilette , 2 Rap
tische mit Aussätz n : . au Meißen Marmot platten , 2 Handtuchhalter und 1 Bid - t ;

außerdem noch 3 nuHbaumene Kduiu/o ? molen mit grauen Ma morplatlen , nußbaumene Spieltische , 2 vollständige , gute Bett » ,
3 ein - und 1 zwetthüriger Kreidttschrank , 1 beq >eme Chaise - longuo , 1 Flurtoilttte , dv . rse Spiegel , Tische , StM
4 Oelgemülde . 1 Küch nschrank , 6 Fenster Vorgänge mr Galle , nn 1 blaues Eß . service für 12 Personen , W - sH
© irnttittm , Ausleer - Ei -ner , diverses W . igze lg , als : Betttücher , Kissen « und Plumeau - Bezüge ia feinstem Damaß ,
Handtücher u . dergl . et ,

öffenüich meistbietend gegm Baarzahlung .

Die Bersteigeruog beginnt wegen Raummangel sofort mit den completen Zimmer Einrichtungen
Ke ^ ° “ ? eoctt kleineren Gegeustä -idc , alS Weißzeug , Porzellan re . , komme » spater eventuell
Nachmittags zum AuSgedot .

MU
'

Eine gute 4 schubladtge nuftbaamene Ä » *

mode , 1 eiuthüriger » leiderichrank in Äubban *

1 Uücheuschrauk mit GlaSauffatz lehr billig zu
kaufen ® H <be ! ibere 20 , Hinterhaus , Prterre 1731 *

itine schwarze , dänische Dogge , gut diessi t , tretet Hegte « r-

wegen Raummangel zu verlausen Bahnhofstraße 13 . 17 * 1

Wird z « kaufen gesucht eine Ela - wand für « ab
een nicht dr - iter wie 15 » Ceuiimeter . Wrfl . Offer¬
te » mit Preisangabe und Maast unter W . J . 6 * an
die Exved . d . Bi .

__________________
17227

6int junge , frischmelkende Ziege zu verlausen bei Gar ner
Halter , Wellritzthal . 17200
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Petitjean frercs
en d6tail

,gros ,en

neigt

utuell

enew

ilM

» eil »
0

4; .$ -® Echt rheinischer

rnitm ,

Nipp
8loli

ein Kreftauszog aus edelsten Weintrauben . beslbewlhrtes
nie versagendes kbstl chstcs Haus - und Genussmittel «en

grbsstem Nährwcrthe end leichter Verdaulichkeit

Proap . m . Gebr - Amr . u . rieten Attesten bei Jed . Flascht .

Gegründet 18U0 . 6625

Vertreter : J . Bergmann , Langgasse 22 .

Wiesbaden bei A. Schirg , Hoflief . u . Delic .- HandL

Schillerpl . 2 , F . A . Müller Adelhaidstr . 28 , F . Klitz , Taunusstr . 42 .

Biebrich : Joh Winkler . Idstein : Ph . Maus . L - Schwab

bacb : Aug Besier , Schlangenbad : W . Schäfer . 137

Stroh - und Filzhut - Fabrik
,

SS Langgasse 39 ,

80 H
80 ,
70 ,
70 ,
60 .
60 ,
50 ,
setzten
17234

hiermit den Empfang der

neuesten Modelle in Stroh - und Fantasie - Hüten

Echt sbl rheinischer ■ g ■3 ® '® * *

rauben - Rrust - Honig

Md em
^

gesrallchttt MctzgerwageuLL
Schachtftraße b 17223

in , Geflechte sind in den modernsten Dessins und Farben auf Lager und werden Hüte auf Bestellung in einigen

Stunden an gefertigt . Gleichzeitig empfehlen wir unsere Blumen und federn , sowie alle in das Pützfach einschlagenden

Artikel — Putz wird aufs Eleganteste und Geschmackvollste auegeführt . — Hüte zum Fa ^ onnlren und Farben

nehme stets an und werden solche schnellstens und billigst geliefert . lo202

Jede Fl . trägt die Schutzmarke m . Ansicht d . Stadt
Mainz u. ist mit nebigem Fabrikstemp verschlossen .

Detailpreis * 0 .60,1 .—. 1. 50 *. 3 .— p . Flasche .

30o
1735$

n et &

geh
aut &
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au *

i vor ;
17314
TTuk, » Seme Harzer , eßle «Loncnrrenz - Lauger ( auf allen

17301 WtUunatn vrämiiit ) sind zu ve , kaufen bei
.

Bekmmmachung .

Nächsten Dienstag den 24 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr wird in dem Lade «

Friedrichstrasse 16 der Nest der Maaren zu jedem nur annehmbaren Gebot versteigert .

Es kommen noch zum Ausgebot : 2 Nähmaschinen , 4 Handmaschinen , 2 Waschmaschinen ,

3 Regulators , verschiedene andere Uhren , 2 Reisevlaids , 1 Handkoffer , 1 Arbeitskorb , 1 Kaffee¬

maschine , alldeutsche Bierkrüge , Barometer , 1 Schmuclkästcheu , 2 Hängelampen , 1 Hausstur -

!ampe , 6 Kaffee - Services , 1 Nipvtischch enseingelegt ) , 1 Stcllleiter , 1 Bettflasche , 3 gute Del -

zemalde , Chrisioffle - Gegenflände , Herren - und Damen - Negcnschirme , verschiedene Reale rc . 17290

z Louis Zintgraff .

| 13 Nengassc ,
N - nralse 13 ,

EisrnhanMug und Haus - und KüchrugllUc - Mauazin ,

empfiehlt sein großes , reichhaltiges Lager in

Eisschränke » ,
Garten - und Balkon - Möbeln

,

• Noll - TLiutzwändeu , Raseu - Mähmaschine » ,Fliegen schränke « ,

M BlumEkübeUr , Wartenwalze « , eifer » - « « ellstrlle » , allen Arten

Gartcngerätheu rc . rc . a

Lauggaffe 8 . Lavggaffe 8 .

Kaiser - Weiten
in neuester , schönster Ausführung empfiehlt zu b ' lligen

Preisen Carl Bassler , DachNer . Iö49o

Kali - Am moniak - Snper- Phosphat ,

sA« Düngung für Gärte « , empfiehlt
•7320

_________________
Philipp Nagel . Reuanfi ? 7 ,

» eine neue Hoveivauk , yanouiDeit , ijt billig zu otitanten

Lsichfirake 20 HirterhouS .___________________
17358

| Hu64erhJlaiserl <oit ^ J
Verschleimung ( Katarrh ) , Hals - ,

Brust - und Lungenleiden , Keuchhusten .

EM



Handschuhe .

Hur Saison empfehle mein neu und gut ioriirteS

Lager in allen So len Glace - , suede , seidenen
und fil de pers - Handschuhen , schwarz und in
dm neuestkn Farben , prima Qualitäten , zu sehr
billigen Preisen .

< * g . Schmitt ,

Handschuh - Fabrik rmd Lager ,
9 L mggasse 9 .

Ein Post ' n seid . Handschuhe , 4 -knöpf . , vortüal .
Dual . , per Paar nur 1 Mk . 128 3

No . 95 fWiesbadener Tagblatt .
1 ........... ' ■ 111....... . M

17331 prckkt . Arzt .

billige Preise !

Cassa - Zahlung und
Deutsche Fabrikate jeder Preislage .

Cigaretten . . von Mk . 10 .— anProben zu Diensten .

ä s

( törtrftnptte Kleider , Möbel , Wetßteug , Schube und städt .
' Ul,, » cuc Mandschemev . gut bez . Wcbergafs - 4 « . MX»

K1 o d er - Lic gwagen .
Kinder - Sltzwagen .

Venniethen von Wagen findet aus bekannten Gründen ni < ^
• statt — Illustrationen gratis nnd franco .

4in « eo Buck von Pros . Oteilln (ohne Sdäden ) ,
15 Mk . für 9 Mk . abzugeben WellritzKraße 6 , Part . 17239

Ich wohne jetzt

Wilhelmstrasse 42 “

,
Ecke der grossen Burgstrasse ,

Dr . med . Willi . Cuntz ,

Kinder - Site - u . Liegewagen
Amerik . Kastenwagen /

( hochfein ausgestattet ) ! ’

Gesangverein „
Nene Concordia “

.

Heute : Ausflug « ach Moppeuheim ( Gasthaus . flm
Roie " ) . Abmarsch Nachmätags 2 Uhr vvA „ D - eikönigSkellü '

a -S . liefere wenhrn Äitgruder nebst Familien , sowie Freund !
der Vereins sind höflichst hierzu eingelad - n
191 Der Vorstand .

e n e € ui7 ^
• e

Wlt5
%

<a .

« ette 4
- -

Webe ,
* » se 6 .

grosser Um « » 1 ’

ermöglichen mir zu verkaufen wie folgt : 12 <»‘

Plqu6 - und Waffel - Bettdecken, !
Steppdecken , Betttücher - und Kissen - Leinen , m »

Georg Hofmann
,

rs tanggasse 23 .
Federleinen , Daunen - Koeper , Matratzen drille . 1

v _ Rosshaare , Rouleauxstofle .
'

Ä
Sbk .

^
eeii Pluieauirtofle . „ \ %6 ‘ jÄf<<6 n _ ____ .

-Pt ® ^ 7

„ „ 9 .50 „
n „ 21 .— „

XXXXXXXXXXXXXXXX XXXXX XXX XX XXX X

| Trauringe i
X WWWW von 8 Mk . au .

1,7,6 ? :

$4 Die Trauringe sind massiv in Gold und

X nur eigene Arbeit . X
X NB . Sämmtliche Trauringe s nd mit dem gesetzlichen x
X Fnvgoldgehalt gestempelt , einzige richtige Garantie . X

Wilhelm Engel ,
Juwelier ,

> anggasse ? o ,

X vis - ä - vis dem Seilen - Geschäft des Herr « W . Poths . X

xxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Männer - Turnverein .

SrrÄB Sonntag de « LS d . Mts . AbevH

MPlI ^ M8 Utzr in der Turnhalle , Platterstrage 16 :

Schauturnen
zum Besten der Ueberfchwemmte « a « der Elbe

und Weichsel .

Wir lad n hierzu die gelammte Einwohnerschaft « nstm
Stadt freundlichst ein und hoffen , in Anbetracht des guten
Zweckes , auf einen rchr zahlreiche « Besuch . Oh >>e dri

Mildthät
'
gkeit Schranken zr setzen , haben wir die Eintritt

preise aus 1 Mark für einen reservirten , auf 50 Pf . für einen
nichireseroirten Platz sestgtsetzt .

Verkaufsstellen haben srenrdl ' chst übernommen die Herren :
G . M - Bösch , Webergasse d6 , Oh . Klee , Weber gasse A
Fr . Hench . Goldgasse 8 , M . Schembs , Langgosse 22,
F . Zange . M ' tbsirabe 11 J . Lotz , MichelSberg 18 , uni
.1 . Conradi , Kirchgasse 21 , sowie alle Sammelkellen Jichrdee
87 Der Vorstand .

g ^ « b2
, Caspar Führers Bazar

,

" “
»

*

Galanterie - und Spielwaaren und Haushaltungs - Artikel .

Spezialität ! Kinderwagen . » Mi - «

Durch Neubau eines Magazins eigens für Kinderwagen :

Grösstes Lager
« •» Platz !

u Garant ! rt beste «

Fabrikat !

Vit ganz neue *

Verbesserung « » 1

Neueste elegant «

Fa ? ons !

Modernste Farbe » !

® *nr neue Wag « ® *
itWURNN STRH (] $ n

enbiüt ua . Hof -Lieferant ,

Biretter Import von Havana - Cigarren .
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Damen - Mäntel - Confection
G . August ,

4 grosse Burgstrasse , grosse Burgstrasse 4 .

Reichhaltigste Auswahl in allen Genres
.

Maass - Anfertigung im eigenen Atelier .

Aeusserst billige , streng feste Preise .

Wohlschmeckend ,

durchaus teil . Deutsche
Aus beste »

Materialien bestehend .

Arniee - Conserven - Fabrik

B
e

#

8
’
S

Ansbach «

Suppen
billig — vorzüglich — rasch bereitet .

Gries - , Reisgries - , Erbsen - , Bohnen - , Linsen - , Rumford -

in Tafeln von 50 100 2
'

0 Gramm

gibt 2 4 1Ö Portionen

foitit 5 io 2S Pfennige . £
Hafer - n « d Gersteumebl - , «

vorzügl ch für Kranke und R conoaleSceuten , in 10 Minuten fertig , s

in Tafeln von 50 100 250 G amm

gibt 2 4 10 Portionen D
küst . t io 20 4o P ' einige . L

SW
*

Erbswurst - mit Speck
“

W g
250 5t 0 Gramm

aibt 2 4 Liter Gemüse 6

kostet so eu Pfennige .                                 5
VflT Gemüs ' tafd « von 125 und 250 Gramm .

*1M B .

Bindfleisch In Bonilion , Eilet , Gulasch , Zunge , Roastbeef , Beefsteak m PortionSbüchsen *

emp edlen
Ang . Engel , Kgl . Hoflst . TaunuSstr . , A . Nchirg , Kql . Hflst . . S -billerplatz , Prun « Strasburger ,

Ktichgass - . Christian Keiper , Webergasie , J . Hchaab , Mriktstr . . Adolf Wirth , Rheinstr .̂

A . Kort heuer , Rerostr . , Peter Ereihen , Utjeinftr . , J . C . Keiper , Kirch ässe . 17262

Wiesb . Rhein - und Taunus - Ckb .

1 ) Sonntag den 29 . April : I . dierj . Haupt «
ou ^flna noch dem MafiuSberg und der Dornvorq . Ab .

fahrt 7 Uyr 40 Mm . mit der Hess . Ludwigibadn .
wonntagibillet nach Limbmg ) .

2 ) Donnerstag den 29 . April : Festsetzung bei II . Haupt «

toiflugl im Monat Mai .

^ Jm zahlreich ! Erscheinen « sucht Der Vorstand . 76

Farbige & schwarze Binden & Shlipse
Empfiehlt W . Cron,Ecke der Röder aller & Stiftstraße .

Großartiger Gelegenheitskanf .

Noch nicht dagewrse « .

Weitze Vo z llaa - VorrathS Tonne » mit 9 v « schie «

denen Aufschrften als Rlit , Werste re . , sowie ttuifte

Pot zellau - Kküge mit Aufschrift Eisig und Cd

jedes Stück nur 50 Pfg .

offairt neben vielen anderen Porzellanwaare »

W Caspar Föhrer
’

s Bazar
,



, Sekte 6 Wiesbadener Tagblatt . No . 9 $

hat sich auch die Nothwendigkeit ergeben , den jetzt so reichhaltigen
Inhalt des Blattes in einer , die Information und Uebersicht -

lichkeit erleichternden größeren Druckschrift , zur Darstellung
zu bringen . — Die heutige Nummer zeigt unseren verehrten Lesern
die ersten Anfänge dieser technischen Umgestaltung , zunächst im

redactionellen Theile . Nach und nach werden wir , entsprechend
der heutigen Probe , diese verbessernde Neuerung auf sämmtliche
Theile des „ Wiesbadener Tagblatt " ausdehnen — eine Nachricht ,
welche ohne Zweifel in unserem großen Leserkreise sowohl , als

auch demjenigen unserer geehrten Inserenten , nur der freundlichsten
Zustimmung begegnen dürfte .

Redaktion .

Kn unsere Leser !

Mit her allmählichen Entwickelung des „ Wiesbadener , Tagblatt
"

auS einem einfachen Publikations - Mittel für Anzeigen aller Art

in eine , alle Gebiete des öffentlichen Lebens umfaffende , billige

25jährigen StistmigS -Fest des Offenbacher Fecht -ClnbS und zwar in
Schlosser ' s Liegenschaften abgehalten werden . Nach den , Progranim beginnt
Samstag den 5 . Mar , Nachmittags 8 Uhr , das Preisfechten mit Floret ,
Säbel und Schläger und Abends 8 Uhr folgt ein FestcommerS : Sonntag
Morgens 7 Uhr Fortsetzung des Preisfechtens nnd Ausfechten der Ehren¬
preise ; Nachmittags 1 Uhr Festbanket , um 4 Uhr Schaufechten und Abends
8 Uhr Ball ; Montag den 7 . Mai , Morgens 9 Uhr , allgemeiner deutscher
Fechter -Congreß mit nachfolgendem Frühschoppen und Nachmittags event .
Ausflug . An dem Feste betheiligen sich die Vereine von Frankfurt , Han¬
nover , Homburg , Mainz , Mannheim , Stuttgart , Worms , Rüdesheim und
der hiesige Fecht -Club , welcher dem Feste vollzählig beiwohnen wird und
auch mehrere Preisfechter stellt .

* Wiesbadener Zweigverein für Volksbildung . Die dies -
jährige Eröffnung der Schulaustalten hat bewiesen , daß der Nutzen derselben
immer mehr im Publikum erkannt wird . Die Fortbildu .̂ jsschule für
Mädchen , in lvelcher besonders kaufmännisches Rechnen , Buchführung und
Correspoiidenz gelehrt werden , ist wieder von 90 Schülerinnen besucht , lodaß
auch diesmal zwei Abtheilungen gebildet werden uiußten . Eine höchst er¬
freuliche Zunahme der Frequenz zeigt die letzten Herbst gegründete Flick -
und Mhschnle , in welcher Flicken , Stopfen , Nähen und Unfertigen einfacher
Kleidungsstücke gelehrt wird , siild schon 60 Schülerinnen eingetreten ,
daher niuß ebenfalls in zwei Abtheilungen unterrichtet werden . Daraus
darf der Verein schließen , daß er mit seinen Schulanstalten den rechten
Weg betteten hat , um dem weiblichen Geschlecht das Fortkommen zu sichern
und dessen Erwerbsfähigkeit zu vermehren . Bei den bedeutend gewachsenen
Ausgaben ist aber auch zu wünschen , daß die Zunahme der Mitglieder
gleichen Schritt hält , so daß der Verein im Stande ist , die bisherigen
Zweige feiner Thätigkeit weiter zn entwickeln nnd neue hinzuzufügen . Der
Jahresbeitrag (mindestens 3 Mk .) ist so gering bemessen , daß nicht nur
die Wohlhabenden , sondern auch der ganze Mittelstand durch Beittitt die

Zwecke des Vereins fördern können ; wer 6 Mk . , jährlich bezahlt , erhält
überdies die Vereinszeitschrift „Der Bildungsverein

" kostenlos zugestellt .
Anmeldungen nehmen gern entgegen die Herren C . W . Poths , Langgasse 19,
Ehr . Jstel , Webergasse 16 , l »r . Kühn , Karlstraße 9 und I . Weber ,
Wörthstraße 7 .

* Wiesbadener Allgemeine SülfSkasseu sollen die hiesige
„Krankenkasse für Frauen und Jungfrauen , E . H ." , und
die „Frauen - Sterbekasse

" immer mehr und mehr werden . Siefen
Ziel , das der rührige Vorstand sich gesetzt und zu weichem Zweck er de»
Publikum sehr weit entgegenkommende Beschlüsse bezüglich der Aufnahme¬
gebühr veranlaßt hat , steuern die genannten Vereine mit seltenem Erfolgt
zu . Bei der „Frauen - Sterbekasse

"
, in welcher Eintrittsgeld bis zum Ende

d . MtS . ausnahmsweise überhaupt nicht bezahlt wird , ist die

Zahl der Aufnahmen weiblicher und männlicher Personen seit 1 . April
bereits auf nahezu 100 gewachsen, während in die „Krankenkaffe fit

Frauen und Jungfrauen , E . H ., bei der die Aufnahme bis 1 . Mai oh «
Unterschied des Alters bis zu 50 Jahren für 1 Mk . geschieht , im gleidien
Zeitraum fast 80 Mitglieder neu ausgenommen worden sind . Es ist durch
diese Thatsache der Beweis geliefert , daß noch in weiten Kreisen dal
Bedürfniß besteht, sich den Verhältnissen angepaßt eine Unterstützung für
den Krankheit ? - , Wochenbett - und Todesfall bezw . den Hinterlassenen eint
Rente beim Ableben zu sichern , welche dieselben gegen Roth und Entbehrung
schützen kann . Am Erfreulichsten ist die Wahrnehmung , daß namentlich
die „Frauen -Sterbekasse

"
, welche eine Rente bis zn 500 Mk . gewährt , bei

Zahlung von 50 Pfg . int Todesfall eines Mitgliedes , besonders auch m
beffersituirten Kreisen stets lebhaftere Beachtung findet . Da die Ver¬
günstigungen hinsichtlich des Eintrittspreises voraussichtlich am 80 . April
o . I . sicher erlöschen, dürfte es für Interessenten geboten sein , auf diese«
Zeitpunkt nochmals besonders hiugewiesen zu werden , damit er von ihm «

gewiß nicht versäumt wird .
* 5 « Bezug auf die Nollz . das Jubiläum des „Abiturienten -

Examens "
betreffend , macht ein Freund unseres Blattes folgende ergänzende

Bemerkungen : „Das Abitnrienten -Eramen wurde allerdings im Iah «
1788 eingeführt durch die unter Mitwirkung der Berliner Direetoren
Gedike und Meierothe in 's Leben getretene erste Abiturieuten -PrüfunB «

Instruction ( für die humanistischen Gymnasien ) . Es hatte jedoch bis ,
1834

eine ganz andere Bedentung wie heute , indem keineswegs die Berechtigung
ztim Uinversitätsbesuch vom Bestehen desselben abhängig gemacht war
Erst in der Abiturienteu -Prüfuugsordnung von 1884 wurde bestimmt , da «

zum Zutritt zur Universität das Reife -Zeugniß eines humanistisch«

Gymnasiums erforderlich sei. Dabei blieb es , bis im Jahre 1870 au «
den Abiturienten der Realschulen I . El . ( Neal -Gymnasien ) die BerechtlMiüg
zum Eintritt in die philosophischen Facultäten der preußischen Universitäten
gewährt wurde ."

* „ « . Wilhelms , Aetleu - Kesellkchast zu Hattenheimi . Rihs
'

Unter dieser Firma ist das renommirtt Weingeschäft A . Wilhelms soeben
in ein Actien - Unternehmen umgewandelt worden . Die seitherigen Inhaber
ObergerichtS -Procnrator a . D . August Wilhelms und l >r . jur . Albert
Wilhelms haben ihre sämmtlichen Liegenschaften , bestehend in 269 Wein¬

bergen in den vorzüglichsten Lagen der Rheingaiier Gemarkungen — Rauen «

thal , Eltville , Erbach (Mareobruiinen ) , Hattenheim , Hallgarten , Oeitti « ,

RüdeShciui , Eibingen und Aßmannshausen — nächst der kömglicheu Domäne
das bedeutendste Weingut des RheiiigaueS — , sowie GutShos und Kellereien
zu Hattenheim , ferner sämmtliche Weinlager , sowie die zu Wiesbaden unter
der Firma „A . Wilhelms , Lager feiner Rheinweine bestehende Wei «

Handlung an die Gesellschaft abgetreten . Da » Grundkapital betrM
1,200,000 Mark , neben einem Prioritätenkapital von 1,000,000JDiott
Sämmtliche Aetien bleiben in den Händen der Familie _ WilheiMl
Die Transaetion bezweckt , wie man uns mittheilt , eine spätere Au «

einandersetzuug unter den Familienmitgliedern zu erleichtern . Al » Gründer

eSoRates und provinzielles .
♦ Der Wiesbadener .Hilfeverein des „ VctoriastiftcS " zu

Kreuznach hielt am Freitag Nachmittag eine Generalversammlung ab .
Herr Sanitätsrath vr . A . Pagenstecher brachte den Rechenschaftsbericht
pro 1887 zum Vorttage , welchem Folgendes zu entnehmen ist : Nach dem
erschienenen Jahresberichte der Anstalt wurden 521 serovhulöse Kinder in
derselben ausgenommen . Vom Jahre 1878 bis inel . 1887 haben 8254 Kinder
daselbst Aufnahme gefunden . Von diesen waren 2087 evangelisch ,
1123 katholisch und 44 israelitisch . Es zeigt sich auch hier wieder , daß die
größeren Städte das größte (Kontingent der kranken Kinder stellen , es ist
daher auch erklärlich , daß die sogen . „Ferien -Colonien " die Anstalt zur
Unterbringung der Kinder vielfach wählten . Nach den eingegangeuen
Berichten und den persönlichen Wahrnehmungen des Vorstandes darf
angenommen werden , daß bei einem großen Theile der Kinder die Be¬
nutzung des Stiftes und der Gebrauch der Bäder von bedeutendein Vor -
tbeile gewesen ist , ja daß der Gebrauch der Bäder zahlreichen Kindern
völlige Heilung gebracht hat . Bei einer noch größeren Zahl wurde die

Beilung
eingeleitet und wesentlich gefördert und bei fast allen wurde eine

inderung und Besserung ihrer Leiden nnd eine Kräftigung ihrer Con¬
stitution herbeigeführt . Die Erfolge würden , wie die Erfahrung gelehrt
Mit , noch weit durchgreifender fein , wenn die kranken Kinder schon bei den
ersten Anzeichen der Serophulose nach Kreuzimch gebracht würden . In
dem Berichte betont der Vorstand weiter , daß eine große Operation an
den Kindern nur bann in der Anstalt borgen ommeu werden könne , meint
in dem regelmäßigen Aufenthaltsorte der Kinder oder in dessen Nähe jede
Gelegenheit hierzu mangele . Was speeiell den hiesigen Hilfsverein aiibe -

lengt , so sind in 1887 durch seine Vermittelung 56 Kinder nach Kreuznach

Seschickt
worden , von diesen waren 27 aus hiesiger Stadt und 29 ans den

brtgen Orten des Regierungsbezirkes . Die Einnahmen und Ausgaben
find mit Wik. 3024,09 in Gleichmäßigkeit gebracht . Der Verein hebt dankend
hervor , daß ihm sowohl durch die hiesige Stadtgemeinde , wie auch
durch den Bezirksverband reiche Unterstützungen geworden sind und

hegt die Hoffnung , daß diese Quellen auch künftig weiter fließenh werden .
Durch den Herrn Landesdireetor Sartorius sind bereits 600 Mk . auf
den Bezirksverband angewiesen worden . Der Vorstand des Vereins
glaubt sich aber auch der Hoffnung hingeben zu dürfen , daß im Hinblicke
auf die edlen Zwecke die Privat - Wohlthätigkeit 6er Sache sich mehr
piweuden werde . Bis heute sind bei dem Vorstände des hiesigen Vereins
« reits 22 Gesuche um Verwendung zur Aufnahme in Kreuznach ein -

gegangen , davon entfällt auch diesmal wieder der größte Thell auf bie
hiesige Stadt .

* AuSflug . Die wegen Ungunst der Witterung bereits zweimal
derschodene Tour de » „ Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club "

nach der Dornburg kommt nun am 29 . d . M . zur Ausführung . Von der

Dornburg und dem nahe gelegenen Blasiusberg genießt man eine herrliche
Aussicht nach dem Lahnthal und Umgegend . Der Ausflug ist auch für
weniger geübte Touristen nicht anstrengend , da er mit der Eifenbahn bis

Srickhofen gemacht werden kann . Marschzeit von Hadamar aus und
zurück 4 — 5 Stunden . Gäste sind gerne gesehen .

♦ Der „ Mänuer -Turuvereiu " veranstaltet am 29 . d . Mts . Abends
8 Uhr in seiner Turnhalle , Platterftraße 16 , ein Schauturnen zum
Besten der durch die Ueberschwemmungen der Elbe und Weichsel Beschädigten .
Das hiesige Centtal -Comstö hat der Veranstaltung seine Bechülfe zugesichert .

* Der „ Zither -Club " , unter der beioäljrtenjßcitung seine » tüchtigen
Dirigenten Herrn Zither -Lehrer » F . Emmermann stehend , wird seine

Streichen
Anhänger in aller Kürze zu einem Coneert mit daraus -

jenbem Ball eiulaben . Allen , welche sich bereit » an ben Veranstaltungen
Clubs beteiligten , wird der in Aussicht stehende Abend willkommen sein .
* Kechterfet ». Am 5 ., 6 . und 7 . Mai soll in Offenbach bas 9 . Gan -

derbandsfest der Mittelrheinischen Fecht -Club » in Verbindung mit dem
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Ersten und sicher der Letzte der Baden '

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

„
* Reprrtotr - Entwurf de » König ! . Tbeaterö . Dienstag den

»t . April : „Lncrezia Borgia
" . Mittwoch den 25 . (zum ersten Male wiedcr -

w « ) : „3UejaubraÄ . Donnerstag den26 . (neueinstudrrt ) : „Robert der Teufel "

______ grenzen
. - « M. utu . iyti < ^ tigvu . ynmv yiuyuu ijuiuuv vt . unii . v» sjcfjltlt , bttbet (ilich

humaner , allgemein beliebter Mann . Möge er noch viele Jahre in
geschwächter Rüstigkeit wie heutzutage im Dienste fortarbeitrn !

* Limvurq , 19 . April . Da die Krankheit unseres Kaisers sich plötzlich
verschlimmerte , so betet seit Mittwoch der Herr Bischof von Limburg nach

Gebet am Schluffe der heil . Messe noch drei Vaterunser für den hohen
«ranken .

O Biebrich , 21 . April . Herr Weinhändler Heinrich Sch . von
hier war gestern der Erste in dieser Saison , welcher ein kaltes Rhcinbad
® der Bade -Anstalt von Ezelius aenonunen . Die Temperatur des Wassers

Alljährlich ist Herr Sch . ( ein angehender Vierziger ) einer der
sicher der Letzte der Badenden .

e L Wallmerod , 20 . Avril . Dem Oberförster Scheuch dahier ist der
Me Adler -Ordeu dritter Claffe mit der Schleife verliehen worden . Herr
« chcuch feierte am Mittwoch sein SOjährigeS Dienst -Jubiläum . Die neue
« urznchiiuiig ( den Rothen Adler -Orden 4 . Classe besaß er schon einige
sm ) wurde ihm am Tage des Jubiläums von zwei höheren Forstbeamten

Regierung aus Wiesbaden überreicht . Es hatten sich bei dem Jubilar
M seinem Ehrentage auch die Forstbcamten seines Revier » , der hiesige
Lchieinderath , mehrere College » , zahlreiche Freunde und Bekannte zur
Mlückwünscbnng cingefunden . Oberförster Scheuch ist , was auch der gute
Dltand der in seinem Reviere befindlichen Staats -

, und Gemeinde -Forsten
? we,st , ein tüchtiger Forstmann aus der guten nassauischen , über die Grenzen’*» vormaligen Herzog thnm » Nassau hmau » bekannten Schule , dabei auch

fimgtrtcn außer den beiden seitherigen Geschäfts - Inhabern Fabrikant
Dr . Julius Boniiö , Kaufmann Adolph Röder und Banguicr Adolf Zais
jämmtlich zn Wiesbaden : Vorsitzender des Aufsichtsraths ist Procurator
Wilhelms , Stellvertreter des Vorsitzenden : Dr . Bouud ; die weiteren Vcr -
waltungsräthe sind die Herren Röder und Zais zu Wiesbaden , sowie
Kanguicr Sigmund Simon zu Frankfurt a . M . Die Geschäftsführung
de« Vorstandes bleibt , ganz wie feither , in Händen der Herren Dr . jur .
Albert Wilhelms und Franz Travers , Procurist ist der langjährige Be¬
amte , Herr Robert Bünguer . Als von der Wiesbadener Handelskammer
„ach dem Gesetze bestellte Revisoren waren thätig : der königlich preußische
Domauial - , Weinberg - und Kellcrei -Jnspector Andreas Czäh , sowie der
Handelskammer - Secretär , Rath Wilhelm Flindt zu Wiesbaden .

* Ergebnisse von Milch -Revisionen seitens der Königl . Polizei -
Direction werden nicht mehr veröffentlicht . Gestern vor einem Jahre
erfolgte die letzte derartige Bekanntmachung . Ob sie überhaupt nicht mehr
statlfinden , ist uns nicht bekannt . Dies auf einzelne , in letzter Zeit an
uns gerichtete Anfragen zur Nachricht .

* Handelsregister . Die Firma A . Heilborn dahier ist erloschen .
* Der amerikanische Gesandte Pendleton , welcher von

Berlin aus eine dreitägige Reise nach Frankfurt a . M . machen wollte , ist
unterwegs vom Schlage getroffen worden und liegt im hiesigen
Kraukcnhause .

* Besttzwechsel . Herr Rentner Phil . Eckhardt hat 61 Ar 28,50
Quadratmeter Acker Bierstadter Berg Ir Gew . an Herrn Hof -Lithograph
Herrn . Petmecky verkauft .

* Eine höchst originell « Reelame befindet sich seit gestern in dem
Erkerfenster des Hutgcschäfts von I . Gibelins . Langgaffe 25 . Es ist
eine tn dem Wachsfigurencabinet von Castan in Brüssel gefertigte kaum
•/« Dieter große Figur eines Elegants mit einem Kopf in natürlicher
Größe, , der mit einem eleganten Chapeau claque bedeckt ist . Die Figur
muß einem Jeden , der Sinn für Humor hat , ein Lächeln abzwingen und
zieht viele Menschen tagsüber an .

* Waschmaschine . Morgen Nachmittag veranstalten die Vertreter
den Schm i d t ' s Patent - Waschmaschinen - Fabrik eine Waschprode .
Unsere Hausfrauen und sonstige Interessenten sollten diese Gelegenheit nicht
vorübergehen lassen , sich von der Vortrefflichkeit dieser neuen Erfindung
deutschen Geistes selbst zu überzeugen . In Wirklichkeit leistet dieser Apparat
» ehr als man für möglich hält ; dafür sprechen nicht allein die vielen
Atteste von auswärts , tondern auch die Zenguisse von Waschereien , An -
Mlten und zahlreichen Privaten am hiesigen Platz . Durch die Schmidt ' sche
Waschmaschine wird erstens die Wäsche schonender behandelt , als mit der
Haud ; zweitens ist die Wäsche , vorausgesetzt , daß man der Maschine nur
«was guten Willen entgegcitbriiigt , rein und drittens wird der irn Laufe
des Jahres zum Mißvergnügen der Männerwelt mehrmals wiederkehrende
Wäschetag um ein Bedeutendes verkürzt . Der Ersparuiß an Seife , Wasser ,
Feuermaterial u . s. w ., die doch auch in Betracht gezogen werden nmsien ,
gar nicht weiter zu gedenken . Daß die Waschmaschine , diese „ Schwester
der Nähmaschine

"
, noch manchem Vorurtheil begegnet , ist eine Erfahrung ,

vie mit allen Neuerungen gemacht wird . Es ist nicht selten ein Product
des Kampfes um ' s Dasein , das indessen durchaus illcht in dem Maße
gerechtfertigt ist , in welchem es bei den Betreffenden sich oft genug kund gibt

* Biebrich , 20 . April . Frl . Lina Weimar , Tochter des Herrn Buch -
Mers der hcrzogl . Finanzkanimer dahier , hat die Prüfung zur Aufnahme
m die Selecta der höheren Töchterschule zu Wiesbaden vorzüglich bestanden
and wird sich als Lehrerin für höhere Schulanstalten weiter ausbilden . —
Auf der Backsteinfabrik des Hrn . Carl Beckel in der Nähe des Wiesbadener
Mercierplatzes wurde heute Früh der daselbst beschäftigte Arbeiter Carl
Lauer von Hofspeyer (Bayern ) tobt oufgcfunbcii . Wie bie „T .-P . " erfährt ,
stll derselbe in Folge eines Schlaganfalls plötzlich gestorben sein .

(Robert : Herr Baer vom Großherzoal . Tlseater m Darmstadt , Isabella :
Frl . Mizi Berger aus Wien als Gaste ). Freitag den 27 . (bei anfgehob .
Abonnem . zum Vorthcil der hiesigen Theater -Pensions -Anstalt ( zweites
Benefice pro 18881 ) : „ Der Troubadour "

(Acuzena : Frl . Johanna
Neumeyer vom Stadttheater in Mainz als Gast ) . Samstag den 28 .
( neu einstudirt ) : „Die Waise aus Lowood "

. Sonntag den 29 . : „ Die
berühmte Frau

" . Montag den 30 . (Gastbarstellung ber Frau M in nie
Hauk , königlich preußische Kammersängerin , k. k. österreichische Hos -Opern -
fdngcrm , Primadonna der italienischen Oper von Covent Garden , aus
Lonoon ) : „Carmen "

(Carmen : Frau Minnie Hauy ; bei aufgehobenem
Abonnement .

* Die Genossenschaft deutscher Bühnenmitglieder ist durch
die ausgezeichneten Erfolge , welche sie in der materiellen Fürsorge für ihre
Mitglieder erzielt , als bis jetzt noch unerreichtes Muster ähnlicher Be¬
strebungen allgemein anerkannt . Der demnächst zu eröffnende Bazar in
Berlin legt neues Zeuguiß davon ab . Wie uns mitgetheilt wird , will
diese Genossenschaft nunmehr aber noch weiter gehen und auch die idealen
Interessen der deutschen Bühne mit vereinten Kräften fördern , d . h . die
längst als nothwendig erkannte Reform der deutschen Bühne aus dem
hierzu ganz besonders berufenen Künstlerstande heraus anbahnen . 3 « ;
diesem Zweck ist ein Deutscher Bühnencongreß geplant , welcher ,
wie der erste zu Weimar stattgehabte Bühuencongreß Den Grund zur
Genossenschaft legte , den Grund zur deutschen Bühnenreform legen soll ,
indem er die zahlreichen Schäden und Hemmnisse , welche der Entfaltung
der künstlerischen Interessen bei den heutigen Theaterznständen im Wege
liegen , untersuchen und für ihre Abstellung sorgen soll . Insbesondere
wird hierbei auch bie Frage der Stabttheater und des bei diesen fast
durchweg üblichen Pachtsystenis erörtert und in Verbindung mit diesen
Erörterungen sollen die Aufgaben der städtischen Behörden dem Theater
al » Volksbildnngsanstalt gegenüber in Betracht gesogen werden . In wei¬
terer Linie steht die Gründung einer deutschen Theaterhochschule
tn Aussicht . Bei der so glänzend bewährten Thatkraft der Genoffenschaft

§iib diese Absichten ernster zu nehmen , als es sonst wohl bei gutgemeinten
orschlägen und Plänen zur Reform des Theaters ber Fall ist . Die

Genossenschaft hat , wenn sie ernstlich will , in ber That bie Kraft dazu ,
eine Aenbernng ber Theaterverhültniffe in die Wege zu bringen und sie
wird viele Kreise , welche jetzt trauernd dem Verfall ves deutschen Theaters
zusehen , als Frennbe nnb Förderer ihrer Bestrebungen gewinnen , desto
mehr , je höher sie die Ziele der deutschen Bühnenkunst steckt und je that -
träftiger sie dein Gedanken zum Durchbruche hilft , baß bie Bühne mehr
bedeutet als eine Vergnügungsstätte , baß sie bas Seitenstuck
zu ben Museen und Bibliotheken al « Thetl bes deutschen
Geisteslebens bilden muß . Ein sehr löblicher Anfang zur Förderung
dieser Bestrebung ist schon gemacht in der seit längerer Zeit von ber Ge¬
nossenschaft veranstalteten Herausgabe ber „ Dramaturgischen Blätter "

,
einer theatralischen Fachzeitung , welche in erfreulichem Gegensätze zu
ben sonstigen nur Reclamezwecken bieneuben Theaterzeitungen sich der
Reelame für einzelne Bühnenmitglieder vollständig enthält , statt beffm
aber in sachgemäßen Artikel » angesehener Schriftsteller und febergewandter ,
erfahrener Darsteller Arbeiten bringt , welche der Geschichte des Theaters
un » wichtigen dramaturgischen Fragen gewidmet find . Auch in die Notizen
und Mittheilungeii kleinerer Art , welche ben Theatermitgliedern von Werth
siilb , schleicht sich bie Reelame nicht ein . Man hat guten Oirunb , diesen
Bestrebungen der Genosseiischast wohlwollende Aufmerksamkeit zu schenken
und zu hoffen , daß sich auch hier dir alte Erfahrung bewähren werde ,
daß , roeuu de » Menschen erst einmal über herrschende Mißstände die Augen
ausgehen , sich auch die Kraft zur Abhülfe findet .

* „ Jllustrirte Ba zar -Zettunq . " Ein völlig eigenartiges literarisches
Unternehmen tritt mit dem Anfang Mai unter dem Protectorate der
Fran Kronprinzessin Wilhelm in den Räumen des König ! .
Schauspielhauses zu Berlln zu eröffnenden Bazar zum Besten
der Genossenschaft Deutscher Bühnen - Angehöriger in 's
Leben . An Stelle der sonst üblichen Festprogramme überreicht das
Comitä den Besuchern des Bazars wie den answärtigen Lesern in der
„ I Hu st rirten Bazar - Zeitung

" ein bedeutsames Gedenkblatt , dessen
Werth weit über den augenblicklichen Zweck hinaus ragt Die Festzeitung
stellt sich als eine gedrängte Uebersicht über die theateraeschichtliche Ent¬
wickelung der letzten . Derennien dar , sie bietet einen Rückblick auf das
Erreichte , einen Ausblick auf Neuerstehendes , und fernere Ziele der Bühnen -
tnnft Neben zahlreichen , geschickt ausgewählten Erzepten aus bedeutenden
dichterischen und drainatnrgischen Werken , sind Originalbeiträge hervor¬
ragender Dichter und namhafter Schriftsteller gewonnen . Namen wie
Wtldenbrnch , Voß , Herrig,Devrient,Wichert , Bulthaupt ,
Wilhelmine von Hillern , Fulda , Trojan , Schmidt - Cabanis
u . A . greifen wir nur ans der überaus reichhaltigen Liste ber Mitarbeiter
heraus , um einen ammljernben Begriff von ber Summe ber hier colla -
borirenben Kräfte zu geben . Die Entstehungsgeschichte ber Bühneu -
Geuossenschast und ihrer Humanitären Einrichtungen , denen eben der Bazar
zu Gute kommen soll , wird natürlich in erster Reihe und von verschiedenen
Standpunkten ans gewürdigt werden ; nicht minder aber wendet bie Bazar -
Festzeitung ihre Aufmerksamkeit den neu erstehenden und erstandenen
Theater -Unternehmungen zu . hier kommen hauptsächlich in Betracht das
Volkstheater in Worin », das Luther -Festspiel in Jena , Ober -Ammerga »
mit seinem Passionrspiel , das Wiener Volkstheater und die neuen Berliner
Bühnen . Eine reiche Auswahl sorgfältig ausgeführter Illustrationen wird
die Anschaulichkeit der Schilderung wesentlich heben , wie der Zeitung
durch zahlreich « Porträts lebender und tobter Bühnenkünstler auch noch
desonbers der Charakter eines Gedenkblatte » gegeben wirb . Es erscheint
unmöglich , im Rahmen weniger Zeilen eine richtige Vorstellung von dem
reichen Inhalt am ernsten und humoristischen Aussätzen zu geben , welche
in der „ Jllustrirten Bazar -Festzeitung

" vertreten sein werden . In erfreulichem
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80 Pfennig die einspaltige Petitzciie .

___
Druck und Verlag der L . ScheUenvcrg ' jchen Hoj -Buchvruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenverg in Wer !

( Die heutige Stummer « » »» SU 52 ® ti »c» und ei » «

* D «r Amerlkauer Aguailu » $ ett <Ul ) , welcher von den Ver¬

einigten Staaten nach England heriibergcreist ift nm hier im Hcimathlande
des größten Dichters englischer Zunge seine Shakespeare - Theorie ,
nach welcher Lord Bacon von Verulam der eigentliche 33er »

fasser der Shakesveare '
schen Dramen sei, zn verkünden , hielt gestern unter

den Auspicien der Bacon -Gesellschaft im Stadthause von Westminster einen

Vortrag . Donelly begründet bekanntlich seine Behauptung auf die Folio -

ansgabc von 1623 und glaubt , daß Bacon sich in verschiedenen Stucken ,
so z. B . in den „Lustigen Weibern von Windsor

" selbst als Verfasser
genannt habe . Im Uebrigen stützt er seine Annahme , wie wir unlängst
gelegentlich des ersten AuftauchenS dieser Frage auch schon berichteten , auf
eine höchst complicirte Geheimschrift , die er aus den Werken Sdakespeare 'S

zum Beweise der Verfasserschaft Bacon 'S herausklaubt . Es ist nur ver¬

wunderlich , daß es in England noch ernsthafte Männer gibt , die sich mit

dieser Frage beschäftigen .
♦ « r » 11 Poflar » itt Aew -Park . Ein Kabel -Telegramm au » New -

Bork meldet vom 19 . April : Gestern spielte Ernst Possart vor uber -

fulltem Hause die hundertste Gastrolle in New -Bork . Stürmische Ovationen
wurden ihm bereitet , kostbare Geschenke und zahllose Lorbeer - und Blumen¬

kränze überreicht ; Ludwig Barnay übergab einen silbernen Kranz
mit einer Rede . PossartS Gastspiel ist bi « Schluß der Saison verlängert .
Man sieht , der große Künstler versteht sich auch auf große Reclame .

* Da * Britiitz Museum besitzt im Ganze » etwa drei Millionen
Bücher und Druckwerke und erhält alljährlich einen Zuwachs von etwa
80,000 Bänden . Der Druck der Kataloge hat 1884 begonnen und füllt
bereits 138 Bände mit etwa 600,000 Büchertiteln . Bi « zum Abschlag
desselben werden noch 16 Jahre vergehen müßen . _____________

Neueste Hlachrichten .

L Berit » , 21 . April , 6 Uhr Nachmittag » . ( Privat ,
Telegramm de » „ Wiesbadener Tagvlat » " . ) Di ,
Stimmung tu Chartottenvurg ift bei der Umgebung de »
Kaisers und den Aerzten Yente eine recht ernste . Auch Prof .
Leyve » und Prof . Senator standen bei ihrer Rückfahrt » en
Eyariottenbur « dem Publikum nicht Red «, sonder » verwiese »
auf da » Busteti « .

* Berit » , 21 . April , 3 Uhr 50 Min . Nachm . (Telegramm .)
Das Befinden des Kaisers war Nachmittags ziemlich unverändert . Die
Kaiserin Augusta , die badischen und meiningenschen Herrschaften weilen seit
12 ' / , Uhr im Schlosse . Der „Reichs -Anzeiger

" meldet , der Kaiser habe
heute Vormittag General v . Winterfeldt zum Vortrag empfangen

* Berlin , 21 . April , 4 Uhr 55 Min . Nachm . (Telegramm .) Die

„Nordd . Allg . Ztg . " meldet über das Befinden des Kaisers : Das Fieber
dauert an , ebenso die Eiterentleerung , die aber etwas vermindert ist . Der
Appettt ist nicht bedeittend , doch genießt der Kaiser genügende Cuantitätei

entsprechend zubereiteter Speisen . Die geisttge Klarheit und Arbeitskraft
sind ungeschwächt . __________

* Berlin , 21 . April , 11 Uhr 30 Min . Vorm . Der „Reichs -Anzeiges |
veröffentlicht folgendes Bulletin von heute Morgens 9 Uhr : Der Kais« l
hatte eine weniger gute Nacht . Das Fieber ist etwas stärker als aestm
Morgen , die Athmuug ziemlich leicht , das Allgemeinbefinden nicht so gut
wie gestern . Mackenzie . Wegner . Krause . Hovell . Leyden . Senator .

* Berlin , 21 . April , 11 Uhr 40 Min . Vormittags . Der ZustaB
des Kaisers hat sich während der Nacht nicht gebessert ; auch ift baf
Fieber gegen Morgen nur unerheblich heradgegaugen . Der allgemein !
Zustand ist wesentlich ungünstiger als gestern . — 1 Uhr 14 9)1in . Nach¬
mittags . Der Zustand des Kaisers ist , wenn auch eine unmittelbare Gefahr
nicht vorliegt , doch erlist . Das Fieber ging im Laufe des Vormittag «
nicht unter 39,2 Grad zurück . Die Annahme liegt nahe , daß neue , nodi
nicht entleerte Abscesse in der Umgebung der Luftröhre bestehen . 2 :t
Eiterentleerung ist heute geringer , der Eiter selbst dicker . — 1 Uhr 43 M
Nachmittags . Die deutschen Aerzte des Kaisers glauben jetzt auch , ba| !

ein septisches Fieber , allerdings geringen Grades , vorlieae . — 2 Uhr 1 M
Nachmittags . In ParlamentSkreiseii circulirt das Gerücht , baß eine
erweiterte Stellvertretungsordre für den Kronprinzen bevorstehe . (F . As

* Berlin , 21 . April . Ter Hausminister Graf Stolberg theilte btm
Magistrat mit , daß Kaiser Wilhelm durch ein dem Testamente hinzugefügiei
Kodizill vom 19 . Juli 1882 der Stadt Berlin 100,000 Mk . zu Anna -

Unterstützungen ober zur Verwendung für besondere Stiftungen ausgeW
hat . Der Magistrat beschloß , die kaiserliche Eenehmignug zur Annah »
der Schenknug nachzusnchen.

* Brr nun , 21 . April . Carl Schurz ist mit seinen Söhnen uit
Töchtern gestern Abend in Bremerhaven eingetroffen .

* Part » , 21 . April . Etwa 1000 Stndireude unternahmen geliert
Abend eine antibonlangistische Alaiiisestation , trafen aber ans zahlreichen
bonlangistische Manifestanten , wobei gegen 20 Studirende verwundet wurde »
davon mehrere ziemlich schwer . — Die opportunistische „Rdpubliaue frantaift
fordert ihre Freunde auf das Dringendste auf , gegen die Revision bet
sassung zu stimmen . Die Rechte scheint bis letzt » och eiltschlossen , für W
Revision zu stimmen .

» mä fertigt elegant nach Wiener Schnitt M . * ■
n . /vWlUlII "

«jeinnicr ans Wien , Röderallee 18 . 16^

aller Art werde » nach bestem Schnüt vck
™ Ulel "

10 bis 15 Mcuk unter Garantie angefetN
TaunnSstraße 10 , nicht im Corsetten -Laden .

MSbel « litt Art , Bette » , Spiegel , Uhren » nter earani1 *'

Uebernahme ganzer Einrichtungen .

Conlanteste ZahlangS -Besinanngen . H8 ®

Di « Preise stnv vtiiiaer al » anverwtrt » gegen Baar .

8 . Holpert . Webergasse 81 , Ecke der LanggE

Die anerkannt gediegensten ichwanen Selden - Stoffe
reinseidener Qualitäten en strengen Original - Kabrikpreiaen “ • "

««
das Fahrik -Deröt — 9 Tannnsstrasse 9 — < ?. 4 . Otto . ___-

Gegensatz zu dieser Fülle des Guten uub Anregenden steht her niedrige
Adormemeittspreis . Das Dlaterial für die „ Jllustnrie Bazar -Zeitung

" ist
ein so reichhaltiges geworden , daß jede Nummer noch eine Beilage
in der Stärke von einem Bogen erhalten , die Zeitung also 3 Bogen , gleich
12 Setten stark sein wird . In Anbetracht dieses Umtanges darf Der Preis
von 30 Pf . für die einzelne Nummer , Abonuemeutspreis für alle
10 Nummern 2 Mk . ( Bühnen -Mitglicder 1 Mk . 50 Pf . ) ein außer¬
ordentlich niedriger genannt werden . Man abonnirt darauf bei den größere »
Buchhandlungen , hter z. B . bei Feller & Gecks , die auch den Vertrieb
der Bazarloose inne haben , und int Central -Bureau der „Genossen¬
schaft Deutscher Bühnen - Angehürigen

" . Berlin , Char¬
lottenstraße 85 .

* Bäbtt «» literat » r . „ Der selige Paul
"

, das nachgelassene
Lustspiel des verstorbenen Michael Klapp , ging im Wiener Burg¬
theater zum Erstenmale über die Bühne . Diese Aufführung , welche der
Pietät gegenüber dem selige » Autor zu verdanken ist , hat dargethan , daß
derselbe das Publikum nicht gerade als lachenden Erben hinterlassen . Durch
das Haus ging bis zum dritte » Akte thatsächlich eine Trauerstimmung .
Erst tu denn letzten zwei Akten gelang es dem meisterhaften Spiele
Sonnenthals und des Frl . Hohenfels , die erstarrten Gemüther auf «
»hauen zu lassen . Allein , die Darsteller vermochten nicht mehr zu
ersiegen Den einen kühlen Achtungserfolg und der Beifall galt mehr den
lebeiwen Künstlern als dem tobten Lustspiel -Dichter . Es ist kaum an -
zunehmen , daß der selige Paul » ach der Sitte der .Todtgesagte » sich eines
langen Lebens erfreuen werde . — Otto Roqnette in Darmstadt bat
ein neues fünfaktiges Schauspiel „Lanzelot

" vollendet . Das Stück spielt
in Venedig im Anfang des 16 . Jahrhunderts .

* A « # der Musikwelt . Heber den auch in Wiesbaden bekannten
Sänger Paul Kalisch , den Gatten Lilli Lehmann ' s , liegen mehrere
Artikel der größten Bostoner und Newyorker Musik - und Tages -Zeitungen
vor , die sämmtlich mit wärmstem Lobe über seine Leistungen in Concerten
sprechen . Die Zeitungen bezeichnen ihn als den begünftigften ( hoppiest )
Tenoristen der Saison . Lilli Lehmaim -Kalisch erregt nut ihrem Jsolde -
Liebestod überall Enthusiasmus . — Unsere Landsmännin Frau Dr .
Wilhelms hat dieser Tage unter großem Beifall in Händel ' s Messias
mitgewirkt . Kritik und Publikum bereiteten ihr begeisterte Erfolge .
Millöckers kömische Oper : „Die sieben Schwaben

" ist am 17 . b . 9)1. am
Schauplätze der Hanblung in Stuttgart in Scene gegangen und hat bort
sehr beifällige Aufnahme gefunden . Die Aufführung an der Stuttgarter
Hofbühne war sorgfältig vorbereitet .

* Ratiaval -Denkmal für Kaiser Wilhelm . Nach der „Magdeb .
Ztg ." soll die Absicht bestehen , da « National -Denkmal für Kaiser Wilhelm
in Berlin an der Westseite des Königsplatzes , da , wo jetzt Kroll 's Etablisse¬
ment steht , zu errichten .

* „ Aermiual " al # Drama nach Zola ' s berühmtem , gleichnamigen
Roman sollte am Samstag auf den Brettern des Chatelet -Tbeater zn
Paris das Licht der Lampen erblicken . Bekanntlich ist das Stück feiner
Zeit vom Minister verboten worden . Bus nach hat wie bei „Söffommoir "

,
„ Pot Bonille " u . f. w . die dramatische Bearbeitung m Gemeinschaft
mit Zola vorgenommen . 1 . Akt : 1 . Bild : Ohne Arbeit ; 2 . Bild : Die
Grube ( großartige Decoratiou ) . 2 . Akt : 3 . Bild : Bei den Mahenx ; 4 . Bild :
Ein Arbeiterfest mitten im Walde . 3 . Akt : 5 . Bild : Das Elend bei den
Maheux ; 6 . Bild : In der Schenke Rassencurs ; 7 . Bild : Der Zusammen -

H - Maheux
' Tod . 4 . Akt : 8 . Bild : Die Wiederaufnahme der Arbeit ;

ild : Im Schacht ; 10 . Bild : Der Einsturz des Vorenx . 5 . Akt :
11 . Bild : Unter der Erde ; 12 . Bild : Am Sonnenlicht . — Zola uub
Bnsnach haben das Stück 1885 geschrieben . Es enthält nur die Seeneu
ans dem Arbeiterleben . 25 Personen außer zahllosen Figuranten treten
auf . Die letzten Worte des Drama ' s lauten : „Mitleid für die Enterbten
dieser Welt !" Alle revolutionären Gedanken sind vermieden .
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8 Taunusstrasse 3 . L . Schewes ,

I Verschiedene Bette « , Matratze « , Strohsärke , Kiffe « ,
Derwetten , Sopha und ( haise - longue billig »uv «

'

I taufen Kirchgasse 7 . 335g
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^ richtuuge « , sowie einzelne Bette « und Garnituren^ *8 in verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21 | taufen Kirchgasse 7 .
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6 .— , 8 .— rc . rc . an ,
—  gj » feiner

in alle «
'
erdenklichen Farbe « staunend billig

mü ' M ,
hochfeinste « GenreS bei verhältnistmäßig gleich billige « Preise « . - Leute , welche in keiner Weise

a
@ lttIäufe machen , kaufen unstreitig am Vortheilhaftesten bei der aÜbewähr ' en Firma

Lumansneunng mugsvurg , und bedenke man nur auch , daß wir jedem Käufer das Angenehme bieten , sich
£ welches mit allen erdenklichen Erzeugnissen der Tuchbranche ausgestattet ist , mit Muße und ohne® ej£e£ 8 £ e8 Verkäufers seinen Bedarf aurwäh !en zu können . Wir führen auch Feuerwehrtuche , forstaraue
IrtUt«

eU
-

“ nr LrvröeTuche , Stoffe für Veloeiped - Clubs , Dameutsche , sowie vuleauiffrted£ Etotstoffe mit Gummietnlage , garantrrt wasserdicht . Wir empfehlen geeignete Stoffe zur Ausrüstung » en Anstalten

mnn
^ n ?J U ea> Jitr dlngestellte , Personal nnb Zöglinge . Unser Prinzip ist von leher : Führung guter Stoffe , streng reellemustergetreue Bedienung bei äußerst billigen Engros - Preisen . Der sprechendste Beweis , daß wir diesen Grundsatz bochhalten

'

I un ^etel großen Kundenkreises . Es lohnt sich gewiß der Mühe , durch Postkarte unsere Mrfftrr zu bestellen« sich die Ueberzeugung zu verschaffen , daß wir all ' das wirklich zu leisten im Stande sind , war wir hier versprechen —
'

Ume ?n versehen
^ °

a?rne
"

tu Dienüm
^ mtt bcm $ erfaufe unferer Stoffe an Privatleute befassen , stehen große Mustlr, mit

Tuchausftellung Augsburg ( wimpfheimer & cts .
.) m Augsburg .

— Photographie ! ■ —
Unterzeichaeter erlaubt sich einem verehrlichen Publikum sein auf

’
s Feinste eingerichtetes , sowie mit den

westen und '
. besten Apparaten ausgestattetes Atelier in empfehlende Erinnerung zu bringen Portraits jeder

v ®n den kleinsten bis zur Lebensgrösse in tadelloser Ausführung bei billigst gestellten Preisen . Bei allen« nahmen werden zuerst Probebilder angefertigt und im nichtconveiirenden Falle die Aufnahmen gratis erneuert^ nahmen können zu jeder Tageszeit stattfinden . Hochachtungsvoll

Sonnen - & Regen -

Schirme
vom billigsten bis hochfeinsten Genre
empfehlen in grosser Auswahl .

Alle Reparaturen werden schnellsten « und
billigst ausgeffihrt . 12745

J . G . Gassmann & L °
-

Wilhelmstrasse 42a ,
Ecke der grossen Bnrgstrasse .

. ^ Verlangen franco an Jedermann die neuesten Muster der für die gegenwärtige Saison ix
erschienenen und in unserem Laaer vorräthigen Stoffe zu Herren - Anzügen , Regenmänteln , wasser -

t «
e? ' . Doppelstoffen rc . rc . und liefern zu Ongmal - Fabrikpreisen unter Garantie für mustergetreue Waaren , promvtund portofrei jedes Quantum — das größte tote das kleinste — auch nach den entferntesten Gegenden . Wir führen beispielsweise :

! ” c !Mer hübschen Joppe , für jede Jahreszeit Paffend , schon von Mk . 3 .- , 4 .- , 5 - rc . rc an- • Stoffe , zu einem egalen , einfarbigen Diagonal - Nnzna in allen gewünschten Farben von Mk . 5 - an
'

§ M ° ff - , z « emem ganze « , modernen , eomplete « BnxkirErrzng von Mk . 7 - , 8 . - , 10 - c rc an

AK t: v6 - ' 8 - 10 - “ • - «

Ä £ Lm fik " ° d * “ ■ » » « m - < •-

Stoffe , M einem Damen - Regenmantel von Mk . 4

. Stoffe , Dameutuche in alle « erdenklichen Färber
bis zu den l
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— Q,uellenhof .
—

Exportbier der Rhein . Brauerei , Mainz ,
sowie

_____
MBnchener Franikkaner - Keller . 15708

Restauration Wendland .

Ich empfihle von heute ab einen guten Mittaastisch von

40 Pfg . an , sowie kalte und warme Speise « z« jeder Tages¬
zeit , wobei ein gutes Glas Bier , sowie Aepfelweiu verab¬

reicht wird . Besonders mache ich ausmerksam auf eine gute
Sürze , sowie Sohl - und Se « feier . Um geneigten Zu¬

spruch bittet Hochachtungsvoll

Meinli . Wendland ,
Wellritzstraße ‘41 .

Bier über die Straße per
’/a Liter 11 Pfg . Auch sind

daselbst noch 2 Zimmer an einen Verein abmgeben . 16818

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr aufaugeud :

Große Tanzmusik . iM

Schmalbacher Hof .

Heute und jeden Sonntag :

Grosse Tanzmusik .

Entrse 50 Pfg . — Flasche Bier 35 Pfg .

14689 Ph . Scherer .

Dreiköuigskeller .

Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .

14651 Xaver Wimmer .

Stiftskeller .
14686

Henle Sonntag von 4 Uhr an : Tanamnaik .

„
Goldenes Lamm “

, Metzgergasse .

Heute sowie jede « Sonntag : Grosse * C’oncert .

Entröe frei . I Elbert . 14685

Restauration Georg , , <& » « .

Heute Sonntag von 4 Uhr an : 12694

MF Frei - Concert .

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Lokalitäten zur Abhaltung

von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften rc . Glerchzertlg

empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwei « ,

sowie warme « ud kalte Speisen zu jeder Tageszeit .

2898 ____________________
AchtunaSvoll H . Hehler .

Zohannaberger Säuerling ,

aus den Derlebecker Cuellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gesundekes Erfrischung « - und Tafelgetränk
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein¬

verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger & Hetzel , vorn . Aug . Helfferieh ,

_______________
Bahnhofstraße 8 . __

148o8

Eier ! Eier ! Eier !
5 Pfg . ,

’M Hundert 1 Mk . 15 Pfg , Hundert 4 Mk .

SO Pfg . Echwalbacherstraße TI . 16490

la Quälst « Kalbfleisch ä Pfd . - .60 Mk .,

. . Kalbsfric ndean ä „ 1 .20 „

Schinken (roh und abgekocht ) , täglich frisch abgekochteS
Solberfleisch , sowie alle Wurstforte « empfiehlt

Carl Schramm ,
93

_______________________
Fri - drick -Rraste 45 .

________ _

P SauerlSnber Schinken ,

hochfeine Qualität , amtlich untersucht , keine Metzgerwaare ,
keine Vchnellränchernng , 85 — 95 Pfg . per

’
M Kilo , ver¬

sendet gegen Nachnahme

Carl Hesse , Fretter ,
241 (H . 41781 .) Westfalen .

_________

Wilhelm Meyer, Borgholzhausen i . W
,

empfiehlt und vers . gegen Nach « , oder pr . Referenzen :

Hochfeine weftph . Schinken Pfd . 75 Pf ,

ff . Cervelatwurst Pfd . 1 Mk . 10 Pf . ,

pr . Plockwurst Pfd . 90 Pf .

_______
Garantie : Unfrank . Zurücknahme .

______
54

Ich empfehle :

Kaffee , roh , per Pfd . zu 95 Pfg . bis Mk . 1,50 ,

Kaffee , gebrannt , per Pfd . zu Mk . 1,20 , 1,30 , 1,40 ,
1 .50 und 1 .60 ,

vorzüglicher Qualität und stets frisch gebrannt .

riQ1e ] Ecke der Friedrich - und

16061 VMll Schwalbacherftrafe .

Ich empfehle :

Feinsten Schweizerkäse . . per Pfd . 90 Pf .

„ Emmenthaler . . n n 1 . 10 „

„ Holl . Käse . . . ff n 65 „

„ Rahmkäs e in Stanivl 75n tt " ' tt
„ Limb . Käse . . . 40n n " ■' ff

8 . bo . „ . . . rr tf 36 „

„ do . „ II . . n n 30 „
la Kernseife ...... ff ff 25 „
Glycerin - Schmierseife . . iq» „ *-v tt
Crystall Soda ...... 2 Pfd . 7 „

„ Hotel Einhorn
"

, Heb . Eifert , Neugasse 24 ,
16525

_____________
en gros und en detail .

Bollsaftige Orangen , sowie

feine Messina - Citronen
frisch einaetroffen . Hob . Eifert , Neuaasse 24 . 17018

A e p f e 1 .

Mehrere 100 Centner Tafel - und Kochäpfel hat billigst ob *

zugeben J . Mehllnger in Mainz ,
60 (Ag . 2163 ) Markt 37 im „ König von England "

. ^

Samen - Handlung
von Job . Georg Mollath ,

26 Marktstratze M6 ,

empfiehlt ihre große Auswahl in Gras - , Klee - , Gemflse *

und Blumen - Samen etc . in erprobt bester Qualität
zu den billigsten Preisen .

NB . Specialität in Hühner - , Tauben - und Vogel *

futter .
_______________________________________

1480g

Alle Sorten Vogelfutter 1* Qualität
doppelt gereinigt , empfiehlt die 10785

Samenhandlung von Jnl . Praetorins , Kirchgasse 2k
.

Ein gute » Tafelklavier zu verkaufen Hirschgraben 5 .
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empfiehlt 13318

Weiss - Wein :

per Flasche Mk .

ff

Mk .

- . 70
- . 80
1 . -

1 .20
1 .50
2 —

2 .50

ff
ff
ff

ff
ff
ff
ff
ff
ff

ff
ff
ff
ff
ff
ff

. 1 .20 , Mk . 1 .30 ,
3 .

Deidesheimer
Laubenheimer . . . .

Oppenheimer .....
Niersteiner ......
Büdesheimer .....
Winkler Hasensprung .
Büdesheimer Engerweg

Bordeaux per Flasche Mk . 1 . 10 ,
Mk . 1 .50 , Mk . 2 , Mk . 2 .50 und Mk .

s u

B —

Barletta , italienischer Rolhwein , per Flasche Mk . 1 .

Rheinwein - Mousseux von Math . Müller :
Schwarze Etiqnette per Flasche Mk . 2 .75 .
Weiße Gtiqnette ...... „ „ „ 3 .— .
Germania - Sect ...... „ , 3 . 25 .
Math . Müller - Champagner . „ „ „ 4 .50 .

„ „ Cabinet , „ 6 50 .

Aechter medic . Beneseher Ausbruch
( Uugarwein ) ist dar beste und wirksamste Stärkungsmittel
für alle schwächlichen Kinder , Frauen und Reconvalescenten .
In */i , V» und */* Originalflaschen empfiehlt denselben
864b Drogerie Otto Siebert , Marktstraße 12 .

WÄTdKBWltfb weisse > Per FI . 55 Pf . bis Mk . 1 .20 ,
sowie Ingelheimer Rothwein

5r
Fl . Mk . 1 .20 exl . Glas bringe in empfehlende Erinnerung .

710 H . Hirsch , Bleichstrasse 13 .

Feinere Liquen re ,
als : Cnracao , Anisette , Vanille , Menthe , Ingwer ,
Arrac,Schiedamer Genever , ff .Cognac , Jamalca -
Kum , frans . Branntwein , Maraschino , Ham¬
burger Tropfen , theilweisr in */i ,

*/* und x/< Flaschen ,
empfiehlt zu den billigsten Preisen

16524
_______

Hell . Eifert , Neugaffe 24 .

Kefir
M ächten Refir - Körnern , für Kranke , RcconvaleScenten ,
Magenleidende , Radicalmittel gegen Magerkeit . Unter der
ständigen Controle deSDrrectors des Lebens » ittel . UntersuchungS «
Amtes und der chem . Versuchsstation Herrn Dr . C . Schmitt
dahier hergestellt , täglich frisch bei

H . Kuchen , Geisbergstraße 3 , Gartenhaus ,
und in der Niederlage bei Herrn Kuns , Ecke der Schwab
bacherstraße und Mich ' lsberq .

__
14702

Mineralwasser .

Sämmtliche Sorten natürl . Mineralwasser , PyrophoSphor -
savres Eisenwafser , künstl . Soda « und Selterswasser ,
Depot des Kronthaler Apollinis - Brunuen empfiehlt
m stets frischer Füllung

F . R . Haunschlld ,
W32 17 Rheinstraße 17 , neben der Hauptpost .

Brom -
, Pyrophosphorsaures Eisenwasser

,

Selters - & Sodawasser
e<8ener Darftellnugsweise empfiehlt die

Drogerie Otto Siebert ,
in . , , , geprüft al » Apotheker ,* ^ 8 vis - a - vis de » neuen Rathhanse .

Wein - Riederlage .

Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen m der

Drogen - und Chemikalien - Handlung des

Herrn Otto Siebert , Wiesbaden ,
Marktstraße 13 , vis - ä - vis dem neuen RathhauS ,

eine Niederlage meiner garantirt reinen Weine , be¬
sonders meiner eigenen WachSthumS , errichtet habe , und
wird Herr Siebert solche zu meinen folgenden Original «
preisen abgeben und auch Bestellungen im Faß entgegermehmen .

Weißweine .
1884er Laubenheimer
1884er Badenheimer I . Sorte s
1884er „ II . „
1884er „ III . ,
1883er „ Auslese
1883er Niersteiner Auflagen . . . .
1874er Hochheimer .......
1883er Oppenheimer Sackträger . . .
1884er Rauenthaler .......
1874er Niersteiner Glück

Wach «-

thum

Mk . 0 .80

w
If
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff

0 .90
1 .—

1 .20
1 .60
2 .50
3 .—
3 .—

2 .—

3 .50

Rothwein e .
Ingelheimer I . Sorte „ 1 .20

» n . „ ...... . i . 5o
AßmannShäuser 2 .50

Hochachtungsvoll
J . P . Stander ,

Weinproducent und Weinhandlung ,
21312 Bodenheim a . Rh .

The Continental

Bodega Company,
Filiale : Frankfurt a . ML,

Gesellschaft zur Einführung
ihrer garantirt
reinen , direct

importirten Südweine ,
als :

Portwein , roth und weiss ,
Sherry , Malaga , roth
und weiss , Madeira , Tar¬

ragona (Landwein ) , roth
und weiss , Marsala .

Torino , Cognac ,
■
g englische Spirituosen etc .
© Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Georg

® Bücher , Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .
® Verkauf in */i und */* Flaschen zu Original -“

preisen . Preis - Courante gratis und franco . 47

h Goldene Medaillen .

e

w
s

5
s

Z
8
©
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s

s
B
* Wien und Hannover ,

Vermouth di

Rheinwein .

Vorzüglichen , gänzlich reinaehaltenen Weißweins » Flaschen
und Gebinden , sowie feinsten Rothwein in Flaschen ( Original -
abfüllung der Königlichen Domäne , wodurch absolute Remheit
garantirt ) empfichlt

C . Pfeil , Moritzstraße 8 .
Der Rothwein eignet fich ganz besonder » für Reconvalescenten

wegen seiner völligen Naturreinbeit . 0327

Moselweine .

Für Naturreinheit wird garantirt .
18171 Ph . Veit , 8 TmmnSstraße 8 .
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Erlaube mir zur beginnenden Saison mein wohlsortirtes Lager von

Modell - Hüten
feinsten und mittleren Genres

ganz ergebenst in Erinnerung zu bringen .
Die bedeutende Vergrößerung meines Putz - Geschäftes setzt m

'
ch in den Stand , zu den bekannten billigen Preisen

meinen verehrten Kunden eine sehr reiche Auswahl in allen Putz - Artikeln zu offenren .

160U
P . Peaucellier

,
Marktstrassa 24 .

Herren - rmd Damen - Garverobe «

werden unzertrennt gereinigt und wie neu hergestellt . Prompte und billige Bedienung , sowie Garantie für vorkommenden Schaden .
12653 Chem . Wasch - Anstalt von 1 . Koch , Mützlgasse 4 ,

von

9

Hochachtungsvoll IdOlllS H & ck170284

! ■

» '

V»

li

hl
'

Auf Obige « bezugnehmend , danke ich höflichst für das mir in so reichem Maasse geschenkte Vertrauen und

bitte Sie , dasselbe auf meinen Nachfolger Herrn Fried . Hartwig gefälligst übertragen zu wollen .

im

„ Colnischen Hof “
,

im

„ CSlnlschen Hof “
,

käuflich übernommen und werde dasselbe , ausgestattet mit allen Neuheiten der Saison , in gleicher Weise

weiterführen . Verbunden mit demselben Geschäft habe ich Fabrik -Lager von

Galanterie -
, Leder -

,
Portefeuille - und Luxuswaaren

in grosser Auswahl von dem einfachsten bis feinsten Genre angelegt .

Indem ich Sie bitte , das meinem Vorgänger bewiesene Vertrauen auch gütigst auf mich übertragen zu

wollen , empfehle mich Ihnen unter Zusicherung aufmerksamer Bedienung und billigster Preise .

Hochachtungsvoll

Fried » Hartwig , vormals Louis Hack .

1 WWF
° Geschäfts - Uebernahme .

- MW t
■A Mit dem heutigen Tage habe ich das seit 10 Jahren bestehende |

Z kleine Bergstrasse 6 Spielwaaren - Lager kleine Burgstrasse 61

Victor - Kmtgewerbe - nnd Frauenarbeits - Schale Wiesbaden .

Von April 1888 an befinden sich unsere Unterrichtsräume 5556

grosse Burgstrasse 4 , nahe der Wilhelmstrasse .

Privatwohnung und Atelier bleiben Emserstrasse 34 , wo auch bis April noch alle Anmeldungen zu machen sind .

O . Wagner (Inhaber : W . Köbe ) ,

Einil . « nd Uniformschneider , Rengasse 4 ,

empfiehlt unter Garantie eleganten Sitze - :

Mk .

n
ff

20
45
60
60
18

von

n
ff

Gravenstraßr « « werd « Herrentteiver « i-zeferiDt ,

geändert , gereinigt und schnell besorgt . 4126

anfangend
bis zu den

feinsten
Qualitäten .

16378

» 54 „
„ 75 „
« 21 .

Sommer - Hose « . .

„ Paletots .

„ Anzöge .

Forst Uniformen .

„ Hosen . . .

„ Interims . .
Milititr - Uniforme «

Schwarzseidene Handschuhe ,

farbigseidene Handschuhe ,

fil de cosse - und fil de perse - Handschuhe
in allen Farben und Grössen in bester Qualität empfiehlt
16921 Gg . Wallenfels , Langgasse 33 ,

Bilder - Rahmen ,

Spiegel , Gallerte « , Leiste « , sowie alle Vergolder -
Arbeite « billigst bei

Moritzstratze 7 , C . Tetsch , Moritzstraße 7 .
5824 Vergoiderei und Bilder - Linrabme - Geschäft . _ _

LehrstraHe 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8687
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Das Eintreffen n - n - n -

sämmtlicher Neuheiten
zeigt an

3 ® Xmnggasse ,
IK Iianggasze 8 ® ,

Patz -
, Band -

, Spitzen - und Modewaaren - Handlung . i6303

15959

Binden
, Hygien.

— Tournüres etc .

Lanre Pörting ,
Wilhelmstrasse 16 .

M . Strehmann Wwe - ,

Kleidermacherin ,
IW

"
große Bnrastraße 14 , 2 . Etage

"
WU

( früher Lonifeuftrafie 18 ) ,

Mehlt sich im « » fertige « aller Arten Damen - Costüme
< Lneuesien Woben zu billigen Preisen . 13115

tu
'? gebrauchter Landauer , ein leichter , viersitzjges

sowie ein Metzgerwage » sind zu'kaufen Friedrichstraße 8 . 13551

Seidenhüte
,

Filzhüte
,

Reise - und

ITniiormmützen
empfiehlt in größter Auswahl stets das Neueste

A . Opitz , Inhaber : Carl Földner
, Hof - Kürschner .

Reparaturen schnell und billig . ■ ■
9905 W Atelier in Hause .

Geschäfts - Eröffnung .

Spezialitäten :

dem Körper angepasste
Zwickel - Fadens ,

Heinrich Martin
,

* $ « ‘
1^

empfiehlt sein großes Lager in selbstverfertigten Herren - « .
Knaben Nvznge « , complet , sowie einzeln , in allen Farben
und Stoffen , sodann sämmtliche Sorten Ardeitsdose » .
Westen « . Röcke zu den billigsten Preisen . Eonfirmande » »
Anzüge in größter Auswahl . Achtungsvoll D . O . 16766

Wevergaffe 54 sind alle Arten Hotz - und Potuer -
möbel , Bette « und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
bAig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 11870
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14403

Maler - Gtaffelei billig zu verkaufen Bleichstr . 20,1 . 16839

Droguerie ,

,> gr . Burgstraste ! * •

empfiehlt bei anerkannt vorzüglicher Qualität

billigsten Preisen

Kein Zuschlägen !
Kein Offenbleiben der Thüren !

Selbatthätlge geräuschlose

Thürschliesser .
Von Autoritäten und Fachleuten aner¬
kannt als vollkommenstes und dauer¬
haft . System . 20000 St . hn Gebrauch .

35 Zahlreiche behördliche Atteste . =3
Koetenfr .Probezeit . Keine Thiirbeschädig .

2 Fahre Garantie . — Prospecte fr. gratis .
Schulze & Röschei

Frankfurt » .M ., Schafergasse 15 .

F . R . Hauiischlld ,
17 Nheiustraste 17 , neben der Hauptpost

Parquetbodenwachs ,

Terpentin & Stahlspfihne

Streichfertige Fussboden - Farbe
,

innerhalb 4 Stunden trocknend und von größter Dauerhaftigkeit ,

per Pfund 40 Pfg ., Fussbodenlack , Farquetwacha
Stahlspfihne , Pinsel , sowie alle anderen Oelfarbn
empfiehlt Heb . Tremas ,
14004 Droguerie , Soldgasse 2a .

Dampf - Bettfedern - Reinignngs - Anstalt .

Feder « werden jederzeit staubfrei und geruchlos gereinigt .

8806 Wilh . Felmer , Schachtstraße 22 .

Zar ( Kanalisation
empfehlen wir Cernent - Röhren in allen Dimenfionen

von 10 Ctm . bis 100 Ctm . lichte Weite ,

Sand « « vd Fettsänge
von 30 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Weite mit

Lisengarmturen , complet zum Versetzen .

Besonders machen wir aufmerksam aus fertige

Abortgruben in allen Größen .

Preise billigst .

Preislisten stehen zur Verfügung .

Wiesbadener Cementwaaren - Fabrik ,

Ost & Bind ,

Strohhutlacke S
vorräthig bei

Wilh . Helnr . Birch ,
Ecke der Oranien - und Adelhaidstrasse .

Oelfarben ,

fertig zum Anstrich , Fustbodenlacke in allen Farben , schnei
trocknend , Parqrretboderrwichfe , gelb und weiß , ä Dose 1 Ml

Stahl spähve und Pinsel in allen Größen empfiehlt billig !

Bersilbermrrgs - Pasta ,

mit welcher Jedermann Messing - , Kupfer « und Reusilbergegen¬
stände mit Leichtigkeit schön und dauerhaft versilbern und

versilberte , aber schmutzig und fleckig gewvrdene Maaren wieder

ausbesfern und auffrischen kann , sollte atS « « entbehrlich in

jeder feinen Haushaltung und jedem Restaurant vorräthig ge¬

halten werden . Ein Pasta kostet 2 Mk .. Gebrauchsanweisung
gratis

'und franco . Zu beziehen durch Gg . Himmelserb ,
Karmenlitenstraße 32 in Würzburg . 16737

Wi « wentg gedranchter Phaetö *

WWF ( Selbstfahrer ) - sehr komfortabel et « gs
>

richtet , leicht , ein « « nd zweifpänntg z « fahre « , st » '

bill . zu verk . i « der Wagen - Fabrik von J . W Hro «* *

Frankfurt a . M . , Allerheiligenstrast « 3D . 166 *v

Die wirksamsten Schutzmittel

gegen Motten
empfiehlt A Rarlmn Droguerie ,
14472 X « Dörling , gr , Burgstr . 12 .

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt
so Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geer -

ling ’ sehen Speclalitfit gegen Hühneraugen und harte
Haut . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Depot
in Wiesbaden bei Friedr . Tummel , gr . Burgstraße 5 .

, SsHstrMli laramirt
innerhalb weniger Wochen beim Gebrauchv. Prof .
Gerdes Haar -u.Bartelixlr , vorzüglichstesMittel
zur Beförderung de- WachSthums vonSchnurr - u.
Backenbart, sowieHaupthaar . Preis p. Flacon nebst
Gebr.-Anweisung in 3 Sprachen 2 Mark . Absolut
unschädl. Geaen Nachnahme oder Einsendungdes
BetrageSallein echt direct zu beziehendurchdie

Parfümeriefabrik von
j ti . Seifert ,

Dresden -T raohenberg .

Die Schweizer

Parquetboden - Wichse
ist dir beste und anerkannt vorzüglichste Boden - Wichse .

y >t !
I . OH1 « Schild , Langgaffe 3 ,

Amerikanische

Wiesbaden :

1 Frorath
,

Kirchgaffe 2c .

Znr Barterzeugung1
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosse
’
s Original - Mnstaches - Balsam .

Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden

nicht mehr veröffentlicht . Versandt viseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Larrggasse 3 . 1876 „ Jetzt "
.„ Dorrst " .
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Marke

ie. .

pro 1000 Kilo Mk . 11 .-

h n

n n

bis 60 «/» Stückgehalt ) . .&. n

gfä *

de «

Üanarienhahneu ga * 1' " L

i Zimmersnähnfi W * Iar1enro- ru h ° bm Platterstraße ,. ftiimiiüi » pcuiiiü vig - ä - vw dem alten Todtenhof . 12576

1000

1000

1000

15 .-

16 . -

18 .—

ifeit ,
M
tim

frisch auSgeladm , empfiehlt die Kohle « - , Coaks » und
HolzHavdluug von Willi . Kegiler . 15542

2 .

la stückr . Ofeukohle » 15 , mit 5O °/o Stücken
16 Mark ,

lB ®
0tiÄar!

Ie “ 19 , flef - flCtol Nußkohle «

Authracit - Rußkohlenin verschiedenen Größen
22 Mark ,

Salou - Coaks 19 , gehackte » Kiefernholz
26 Mark ,

gehackte » Bncheu - Tcheitholz (ganz trocken )
26 Mark ,

13 .

fo ?

teht
ck ;
J69»

2Ü.

Silbergrauen Gartenkies
J . & ft . Adrian , Bahnhofstraße 6 . 9248

VS
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr Wilh . Bickel ,

Lauggafse 20 , entgegen .
Biebrich , tm April 1888 .

Wiesbadener Dünger - Ansfnhr - Gesellschaft .

EntleerungspreiS vom 5 . März d . I ab :
») Für gewöhnliche Latrine 50 Pf . für jedes Faß .
d) Mit Closet - Jnhalt . Mk . 1 . 70 „

. Anmeldestelle bei Herrn Lederhändler E . Stritter ,
« rchgasse 38 . 224

» er Unterzeichnete beehrt sich , seinen verehrlichen Kunde «
die ergebene Mittheilung zu machen , daß bis auf Weiteres
Bestellungen für - ie Stadt Wiesbaden entweder direct
aus dem Waggon oder aus dem mit Schienenstrang verbundenen
Lagerplatz an der TaSfabnk zu folgenden Preisen effectuirt
werden :

Dergordele '
Kilöermedaill « . Kilöerue Mepaille .

von der Gewerkschaft de » Braunkohleu - Vergwerks
« nd Briquette « Fabrik „ Brühl "

empfiehlt als geruchlosen , vortheilhasten Stuben - und Küchen «
brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang das Feuer .

9746 Wilh . Unnenkohl , Ellenbogens . 1» ,

Das Asphalt - Geschäft
ewpfiehlt sich im Anfertigen von allen Asphaltardeite «
mit bestem natürlichem Material bei solidester Ausführung zu
reellen Preisen , sowie in Dacheiudeckuugeu mit bestem Holz -

Lemeut und Dachpappe mit langjähriger Garanüe . Ver¬
lauf von Dachpappe . Hochachtungsvoll
11643

______________________
Ph . Mana » , Kirchgasse 11 .

M . Schmidt
, Ä

Äemimmt Usphatt - Ukheitou jeglicher Art in

solidester Ausführung unter mehrjähriger Garantie

zu billigsten Preise « .
Tindeckung von Holzcemeut ' und Papp -Dächrr « , Ver «

luuf von Dachpappe , ASphalt - Zsolirplatten und Theer . 10412

Kanarienhahne « ,
-̂ Echläger , zu verkaufen Reuaasse 17 , 2 St . r . 16393

IüS Küferkarre « ist billig zu verkaufen bet“
Küfer Bauer , Nerostraße 32 .

imerhafter und eigener Goustruetio « bester Systeme , für
Hotels und Privatkücheu , Wärmschräuke , Brat¬
spieße re . liefert unter Garantie zu billigen Preisen

J - Hohlwein , Belenenstrasse 23 .
Wurmbach ’sche Reguliröfe « und » Herde , schwarz

aab in Farben , Büaelöfen neuester Muster . 9846

Wilh . Ijinnenkohi
,

kohlen - , Coks - n . Breunholz - Handlung ,

Brennholz - Spalterei
lhmpioir : Ellenbogengasse 15 , Lager : untere Adelhaidstraße )

empfiehlt 8364
zweckmäßigste prima HanSbraudkohle « ,

m Mischung der besten Fett « und beliebtesten mageren Flamm -
Wen , für Feuerungen inKüchenherden , Säulen - u . Porzellanöfen

1 Rußkohlengi us
» la Maschinenkohlen (namentlich

zu gewerbl . Zwecken geeignet )
. 2 Ofen « und Herdkohlen (ca . 40

bis 45 °/o Stückgehalt ) . . .
» 3 Ofen « und Herdkohlen (ca . 50

Ruhrkohle « P Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Authraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm »,
Würfel », Brau « » und Steiukohleu - Briquettes , Holz -
kohlem « ohkvcheu und Auzüudehvlz empfehle für den
Winterbedarf zu de « bMgsten Preisen .

Th . Sch weissen Holz - und Kohlenhandlung ,

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden
2 °/o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o © conto bewilligt .

Preis - Coura « 1s stehen gerne zu Diensten . 13415

Die Holz - und Kohlen - HaMiina
von

JLouls Kleber , VVIM . H . Sternberger ,
82 Hrllmuudstraße 82 ,

empfiehlt Rührer Cf en - , Stück » und Ruß - Kohle « ,
sowie Briquettes , Lohkucheu , b « che « e » und kieferue »
Holz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen , INS ?

Gustav Bickel
,

e ‘
l8»

“
s

” e ‘
j

empfiehlt alle Sorten Kohle « , Briquettes , Auzüudehvlz
und Lohkucheu zu den billigsten Tagespreisen . 3760

Rheinische Brallnkohleu - Brihilettes

92
_____________

Jos . Cloutli .

Grude - Coaks
, prima Oualüät

,

n

lligst
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(Schluß .)

gin Hpfer .

Novelle von Karl Emil FranzoS .

Eie erhob sich und wankte auf den Gerichtstisch zu . „ Ich
— will — " sagte sie mit heiserer Stimme , so anders , als ihre
gewöhnliche , so unheimlich schrill , daß eS mich kalt überlief .

Der Präsident winkte einem der GerichtSdiener ; dieser setzte
einen Stuhl hin , aber sie ergriff nur die Lehne und stützte sich
darauf . Und so wankenden Fuße - und mit derselben heiseren
Stimme sagte sie :

„ Ich — bin Schuld daran ! Ich habe er — bisher ver¬
schwiegen — weil ich die Frau de » Georg — werden wollte —
und weil ich dachte — meine » Bruder rettet e» doch nicht . Aber
nun will ich — Alle » gestehen ; denn Georg — wird mich doch
nicht nehmen — und meinem Bruder — rettet c8 dar Leben .
Ich war die — Geliebte der MiSko .

"

„ DaS ist nicht wahr ! " schrie Hritzko und sprang auf . „ Lüge
nicht , Schwester — !"

„ Schweige ! "
rief der Präsident .

„ Lüge nicht ! " schrie Hritzko . „ Denke an unsere Mutter . . . "

„ Schweige ! " wiederholte der Präsident gebieterisch und erhob
sich — „ oder ich muß Dich sofort au » dem Saale führen laffen ! "

„ Ich schweige nicht ! " ries Hritzko . „ Eie will sich opfern ,
um mich zu retten , ich dulde e» nicht ! " Und ehe e» der Wach¬
mann an seiner Seite hindern konnte , sprang er vor und wollte
sich auf da » Mädchen stürzen . Aber in demselben Augenblick
hatten ihn die GerichtSdiener gefaßt und zerrten ihn auf einen
Wink de » Präsidenten hinaus .

Hanufia hatte sich während diese » Zwischenfalls nicht vom

Platze gerührt . „ Nun, "
nahm der Pläfident das Verhör wieder

auf , „ Du warst also die Geliebte des Mirko ? "

„ 3 « l ‘

„ Seit wie lange ? "

„ Seit — einem Jahre !

„ Du täuschtest als » Deine « Bräutigam ? "

„ J - I "

„ Und Deinen Bruder ? "

„ 3a ! "

„ Wo pflegtest Du Dich mit dem Mirko zusammen zu finden ? "

„ Im Walde .
"

.

„ So war eS auch an jenem Freitag nach Frohnleichnam ? "

, 3a ! "
"

Am Kreuze de » Gregori ? "

„ Sa ! "

„ Drin Bruder kam zufällig dazu ? "

Sie nickte .

„ Oder hatte er schon früher irgendwie Verdacht geschöpft und

Euren Zusammenkunftsort erfahren ? "

„ Nein ! "

„ Besinne Dich wohl ! Er kam nicht etwa schon deshalb zum

Kreuze , um Deinen Buhlen zu tödten ? "

„ Nein ! "

„ Also er kam zusällig ? Und wa » geschah nun ? "

„ Wir hatten ihn — von ferne gesehen . Ich rieth dem

Mirko — sich hinter einem Strauche — zu verstecken .
"

„ Sie wird ohnmächtig ! " rief einer der Geschworenen .

„ Gönnen Eie ihr Ruhe ! "

Sie schüttelte den Kopf . „ Zu verstecken . Aber mein Bruder — "

„ Gewahrte ihn doch ! " ergänzte der Präsident . „ Und schlug
ihn nieder .

"

Aber sie gab keine Antwort mehr . Sie wankte und brach oh » ,

mächtig zusammen . Die GerichtSdiener trugen sie in den Vorsaal .
Kein Wort vermag die Erregung zu schildern , welche sich

während dieser Scene aller Anwesende « bemächtigte . Ich vermochte
e» « icht länger zu ertrage « ; mein Herz klopfte zum Zerspringen ,
ich stürzte hinaus und in ' S Freie , de » nahen Parke zu .

Aber mit einer Gewalt , die stärker war , al » » ein Wille , zog
mich mein Herz wieder zurück . . . Kaum eine halbe Stunde

mochte ich weggeblieben sein , doch al » ich wieder über den Austria »

Platz dem Schwurgerichts - Gebäude zuschritt , kamen mir bereit »
die Gymnasiasten entgegen , die neben mir im Zuschauerraum
gesessen . Ich hielt einen von ihnen an . „ Die Verhandlung ist
wohl vertagt ? "

„ Nein , zu Ende ! Er ging sehr rasch und mit lauter Neber »
raschmtgen ab . Ich bin in de » Ferien bei jeder Verhandlung ,
aber so etwa » habe ich noch nicht erlebt . Also — der Staat »,
anwalt sprach natürlich gegen die Beeidigung de » Mädchens . Er
zweifle nicht , daß sie den Sachverhalt im Großen und Ganzen
richtig dargestellt , aber doch ein wenig entstellt zu Gunsten ihre»
Bruders . Nun hätte man vermuthen sollen , daß der Vertheidiger
auf die Beeidigung dringen werde . Aber er schwieg , war sage»
Eie dazu ? ! Nun , der Gerichtshof beschloß , von der Beeidigung
abzusehen , aber mit der Motivirung , daß sie nur deshalb nicht
nöthig sei , weil die Aussage ohnehin im höchsten Grade de»
Stempel der Wahrheit an sich trage ! Auch wäre sonst eine Ver¬

tagung nöthig gewesen , da die Dirne » och immer bewußtlos ist.
Also , erste Ueberraschung : Der Vertheidiger schweigt ! — Zweite
Ueberraschung : Der Gerichtshof lehnt mit dieser Motivirung ab !
Aber nun die dritte : Der Staat » anwalt verliert dadurch de»
Kopf , fürchtet , daß die Geschworenen die Frage auf Mord nicht
mehr bejahe » werden , und trägt selbst auf Todtschlag an ! Nm
kommt die vierte und größte Ueberraschung : Der Vertheidiger
erhebt sich, Jeder erwartet eine große Rede , er aber sagt nut :

„ Dieser Antrag der Staatsanwaltschaft enthebt mich der Pflicht ,
meiuerseit » zu Gunsten der Angeklagten zu plaidiren ! " Wort ,

wörtlich ! — war sagen Sie dazu ? Und er gilt als unser bester
Vertheidiger ! Der Präsident resumirt binnen 2 Minuten , die

Geschworenen ziehen sich zurück , kommen nach 5 Minuten wieder :
Die Frage de » Todtschlag » ist natürlich bejaht . Der Staatsanwall
beantragt zehn Jahre Kerker » . Der Vertheidiger zählt die Mib
deru « g » gründe auf , aber auch nicht etwa i « einer schönen Rede ,
sondern leise , stotternd , in einem Tone , al » würde er einen Hauseii
Bohnen abzählen . Und nun kommt die fünfte und letzte lieber »

raschung : Der Gerichtshof erscheint nach einer kurzen Weile wieder
und da » Urtheil lautet auf vier Jahre KerkerS ! Nun , der vr . H.
braucht darauf nicht stolz zu sein . Aber — da kommt er i»l
Nun er sieht auch nicht aus , als ob er stolz darauf wäre ! "

In der That , so sah mein Freund nicht aus . Mit gesenkte«

Haupte , in tiefem Sinne « schritt er an mir vorbei . Ich trat an

ihn Hera « . „ Da » war eine schwere Stunde ! " sagte ich .
„ Eine schwere Stunde I " wiederholte er . „ Ich werde sie nie

vergessen ! Wenn der Gerichtshof auf Beeidigung erkannt hätte ,
wer weiß , wie ich mich in diesem entsetzlichen Conflict der Pflichte »
benommen hätte . . . "

„ Wo ist die Hanusia ? "

„ Sie liegt im Fieber . Ich habe dafür gesorgt , daß sie 6i <

zu ihrer Herstellung bei der Kerkermeisterin bleiben kann . Sen «

sie genesen , so will ich mich bemühen , ihr eine Existenz zu schaffet
In Terescheny ist ihre » Bleibens nicht mehr . "

„ Und Hritzko ? "

„ Rast wie ein Wttthender . Auch Georg , den ich im Borsaal
traf , ist außer sich vor Schmerz . Der Eine weiß , daß da »

Mädchen gelogen , der Andere » ermuthet e» . Aber Beide müffe »

sich da » Opfer gefallen laffen und genießen seine Früchte . Der
« ine hat nun nicht mehr de « Fluch de » Vater » zu fürchten , bet

Andere braucht sein Leben nicht im Kerker zu verbringen .
"

„ Sind Beide eine » solchen Opfer » werth ? ! " rief ich schmerzlich .

„ Danach wolle « wir nicht fragen, " sagte H . bewegt . „ Uns
bleibt nur Eines : sich vor der Kraft und dem Adel der Seele z»

beugen , die es gebracht , bringen konnte . . . . Und selbst wen «

sie eine » Meiueid geschworen hätte , mir wäre ihr Opfer doch ei «

Beweis geblieben , daß der adelig » Sinn nicht autstirbt unter de«

Menschen . . .
"

Zwei Tage später verließ ich die Stadt . Bon der Haimst "

habe ich nie wieder etwa » vernommen .



2 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 95 , Sonntag de « 22 . April 1888, ;

Ur Große Möbel - Versteigerung .
" WB

Näcksten Dienstag » en » 4 . April , Vormittag » » */• nnd Nachmittag » » Uhr anfangen » , läßt fiert
L , Franke im J

W „ Romer - Saale “
, 15 Dotzheimerstratze 15 ,

-
MU

e . I . nachfolgende Möbel und HauSgerä h -, als :
20 vollst . Betten mit Rahmen ächten Haannatrotzen , Plumeaux und Ä ffen , 1 Pfeilerspieoel mit Trmneau , verlch .
andere nnd Querspiegel , 3 große Bügeltische , Einsole , Läuter , Spuckaapfe , Polteren , Nachttische , Lambreqin » ,
Wessing - Leuchter , Roorbänke , ferner 4 franz . vo »st . Betten , 2 Spiegelschränke , 1 Sec etär , 2 nußb . und 2 lackirte
Kleroerschränke , 4 nußb . « ommrden , 1 jiüchenschrank , 2 ovale Tische , i Patent - Ausziehtisch mit 4 Einlagen , 1 Berticow ,1 Gallerieschränkchen , Waschkommoden mit Marmor , 2 Sopba ' r , Bücherschrank , Teppiche , 2 Requlateure , 2 Cylinder «
Uhren , 1 Eß - Service , 2 Kinder - Velocipede , 1 Velociped ( Bicycle ) , 1 Nähmaschine , 1 Nachtstuhl , 2 Küchenschränke ,
Brandkifte , 1 Zimmer - Douche , Kinderwagen , 1 Plüsch - Garnitur , 1 Sopha , 2 große und 4 kleine Sessel u . s. w .,

'

iffenllich me st bietend gegen Baorzahlung « ersteigern .
Mache verebrlicheS Publikum auf di - se Aurtivn ganz besonders aufmerksam , da die Gegenstände guterhalte » find « ud ohne

Rücksicht der Taxation zugeschlagen werden .

19» Georg Reinem er , Auktionator und Taxator .

Wiesbadener Fecht - Club .

Heute Sonntag den 22 April Nachmittags 3 Uhr :

Aclligc Zusammenkunft auf dem Ncrobcrg ,
die geehrt - n Mitglieder und © äjie freundlichst « nl » det

207
___________________

Her Vorstand .

ILi ieger verein
„ Uer mania - AI k nri nuia

"
\

Morgen Montag den 2 « . April Abends 8 ' /» Uhr :
General - VerBammlnng im VereinSloc » le .

Tagesordnung :
1) B fprechung über Gestellung von freitoiQigen Kranken »

vfl ' g IN und - Trägern im Kriegsfälle .
Warn von rwei Fahnenträgern .

3 ) Sonstige wichtige Vereins - Angelegenheiten .
W

______________
Der Vorstand .

Niesbad . Lokal - Kraiiken - Versicheriings - Kasse .

Morgen Montag den 23 . Ap il Abends 8 , Uhr : General »
« tsawminng bei Herrn Gastwrii » Becker , Scbwalbachrr »
waje 7 . Tagesordnung : Ausnahme neuer Mitglieder ;
« Mage btr Qaartalirechnung ; Bericht der Rechnuno » .
P üfungS Commr ston ; Be fchitdene » . 230

^ Hierzu la " et ein Der Dorstand .

Karbol . Lehrlings - Verein .
Der Unterricht für dar Eommer - Halbjahr beginnt

wue Gonntag » en 2t . « p il VormUtags v Uhr .
Anmeldungen zum V rein werden m VereinShause , Schwul -

^ 4e . straße 49 , jederzeit angenommen .
*L‘

___________________
Der Vorstand .

Ich wohne jetzt Rhein & lrasse 16 .

Sprechstunden täglich von 9 — 10 und 3 — 4 Uhr .

, , D ’ Marc ,
Es27 pracr .. Arzt ,

3cb wohne jetzt 15975
W *

18 große Bnrgstrahe 13 ,
Lehmann ' r Conditorei gegenüber .

Stolley , Gand . ned . et chirg . d *nt .
^ vr chstiind »n für Bob « » und Mnndkranke von 9 — 6 Uhr ,

stiillstlichk Zähne , Plomdiren rc .

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen .

I £ lmbel , Nachf . : W . Hunger ,
feanggaf f e 1 » . 10841

Sttpendien
der Vanrath DIeck ’schen Stiftung .

Der Vorstand deS Local - Gewerbeverein - ist durch die oben
genannte Stiftung und einige andere Zuwendungen auch itt
diesem Jahre wieder in der angenehmen Lage , an einzelne nn «
bemittelte und brave Handwerks - Lehrlinge oder an
deren Lehrmeister eine nicht nnbedentende Unterstützung
gewähren zu fö nen unter der B - dingunr , daß die bett . Lehrling «
die Fachschule mii destenS an zwei Vormittagen der Woche, !
sowie die SonntagSzcich n - uuo Abendschule regelmäßig be¬
suchen . Nur solche Anmeldungen fbtöett Berücksichtigung , bei
we ch n die Lehrzeit der Jungen durch ein bestimmtes Vertrags »
verhältniß g regelt ist . Wir ersuchen diejenigen Meister oder
Eitern der Lehrlmge , w lche von dieser Vergünstigung Gebrauch
machen wall n , sich baldigst auf dem Bureau des Gewerbe¬
vereins oder bü dem Unterzeichneten anzumelden , woselbst auch
da - Nähere zu erfahren ist .

Der Vorstand de - ? ocal >Gewerbeverein - .
79

______________________
Ch . « aal »

Wiesbadener 89

Allgemeine Hülfskasicn .

noo SHigi ] Abrh . A . : Kranken Versicherung , [ » . . g , 5500 srl
Die „ Krankenk . f . Fronen n Jnngfr . H . " erhebt

b ' S Ende April nur Eine Mark Eintrittsgeld . RonatSbeitr .
70 Pfg . ® te zahlt 26 Wochen tilgt 70 Pfg . Krankeng , die
« osten f . A zt u Arznei , 9 Mk . Wöchn .- Unt . u . 60 Mk . Beerd .- K .

Sterne6 . 1. 5003 » .] Sbtlj . B : Lebens - Verficherung . ptetiteS . 1. 6002 » .
Die „ FranenLterbe kaffe " nimmt gesunde weidl . u . männl .

Pers , ohne ärztl . Attest auf , fordert dir Ende April gar kein
Eintritts «, . , zahlt eine Rente b . z . 500 M . baar au » und
erhebt nur 50 PH Beitrag beim Sterk -ef . eine » Mitgl . — « nmeld .
jederzeit b . d . BorftavdSmitgi . Donecker , Schwalbacherftr . 63 ,
Retert , Hochstätt 2 Bauer . Karlstr . 38 , Berfhof . Stei gasie 11 ,
Berhf , Herrn,artenftr 17 , Gilles , Adlerstr . 39 , Letzius , Sehrstr . 1 ,
Losacker , Schwalb cherftr . 63 , Sauer , Aibrecvrstr 7 , Schuchardt ,
Hr enenstrane 1 . Soieis , Walrawstr . 12 , Wilke , Römerb . 8 ,
Auch die Herrin Rötherdt , Bleichstr 4 , u . Trimborn , Hnschgr . 14 .
find bereit Antt äae entoegenzunebmen und A " » k nst zu ertdeilen .

Mecklenburgische Lebensversicherung und
Sparbank Schwerin .

Vertreter : O . Mühlenpfordt , Wiesbaden,Philipps .
» erqftrafte 8».

_________________________________ 975g

Hen -enkleider ÄXn .TÄlS
da » Trag « l » kurz geworden , mit der Maschine nach Maatz
schreckt . W . Hack . HäjnergasieS . 159
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20 Pf .

Ak , WleSbade « zu Haden bei F . de Fallois ,

L . A . Maseke , Th . Wachter , € . langer und

F , B . Haunechild . ^ L76

” 5 » S JLangrgrasse SS S5
( im „ Adler " ) .10612

12482

welche ans voll »

« rrthigen golde¬
nen und silbernen
Gegenständen « .

Löffeln bestehen .

Porto und Liste

Wohuuugs - BerS « deruug .

Don beute au befindet sich mein Geschäft nicht mehr Walram -

Nahe 17 , sondern Hrteuenktrofie 22 . ,
14297 Achtungsvoll Martin Steinritx , Tapeurer .

II Grotze Stettiner Lotterte .

Ziehung « « widerruflich

am 9 „ 1O „ 11 . und IS . Mai 1888 .

Rur Berloosung gelangen : Gewinne im Werthe von

60,901 » Mart , und zwa : 1 G w . i . W . ö . 90,900 Mt . ,

10,900 Mt . , SOOO Mk . , i » OO Mk . . lOOO Mk . u . s . w . .

Badhaus zur goldenen Kette ,

Langgasse 51 .

Bilder 4 50 P fg ,

Im Abonnement billiger .

Gründlicher

Zuschmtde - Untrrricht ,

wodurch jede Dame in kürzester Zeit dar

Schnittzeichnen für jede Figur und Facon ,

sowie big Zuschneider » und Unfertigen sämmt -

licher Domen - Garderobe und - Mäntel erlernt .

Schülerinnen - Aufnahme täglich .

Nähere Auskunft ertbeilt

6286 Lonl Glück , MichelSderg 6 .

Theodor Schütte »

Färberei - und Wasch - Anstalt
für

Damen - & Herren - Garderobe aller Art ,

Möbelstoffe in Plüsch , Damast , Rips ,

Zimmer - und Decorations - Stoffe , echte

Spitzen , Schmuck - und Straußfedern
rc . tc .

Wo fe ä

IMark

( 11 fftc IO Mk ) empfiehlt

Hob . Th . Schröder ,
Stettin ,

« ank - Geschast .

Coupons und Briefmarken werden

in Zahlung genommen .

A . Schellenberg .

Kirchga5se 8 » .

Plavo - Magaziir ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof » Pianoforte » Fabrfl vv »
Jni . Blilthner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikat «.

Gebrauchte Jnftrumeute z « billige « Preise « . Ein ,

tausch gebraucht , r 3 « ffrnmente .

MusikKlieuhAUdluug nebst Leihinstitut .

Alle Arten Jufirumeute , sowie sämmtliche Mufikrequj ,

fite « . Italienische u . deutsche Saite « . Fabrik von Zither ,
und Zithersaite « . Meparatnreu . 108

Rheiuatrasse « hein » trame

Ne . 81 ,
■ ■ Ü9LWK , N ® . 81 ,

Plaimforte - llandluiig .

® =

h - vt

t
tfc

M

llog
täte
• en

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente I

von Sechsteln A Biese , sowie auch aus andern
soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billiges Preisen .
BSP Reparaturen werden bestens ansgefnhrt

‘W
Welw -IKNrtfre * * » • ■ « * . 1®

Piano * Magazia

Utl Buuiiuo meint » uniivivnit «

Jacob Meuldermans , bestehend m Gradmou « » « »^ 18?$
Wtatue « , Modelle « u . f . w .. Alles Originale , ist ** * .

D
u

SS

Rormal - Schnhwaare «

siadet man stets bei is !

Joseph Dkhmann
, Langgasse II

( t

& l
’ W

von

Klavier -
Aristons .

Automaten . 29 Tannusstrasae 29 .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Rand ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wi«!

Julius Feurich , « . Schwechtea , Bud . Ibsd
80ha , Seiler etc .

Verkauf <& Miethe .

Reparaturen A UtluauBze, . je

Z « verkanfe « .

Der Nachlaß « eine - verstorbenen Herrn Vaters , B ' ldbo «^

Schuhivaarcn .

Die größte Auswahl , die beste »

OnalUate « , die billigste » PreM
fowie als Specialiliit : Prof . Dr . Jägert

WlUlHKWl u . f» w .e — -
würdig zu verkaufen . Nähere » Bleickftraß « 16

lfi044 A . Weuldersnsgg ■

Verrenkt » »der werb »n unter Garant ' e annefctttgt , JJ ’I

sorgfältig reparirt und aereiuigt Neugaffe 12 . Wtz «

Gustav Schulze
, dM »

Piauosorte - Haudluug .

Alleiniger Vertreter von Fischer & Fritzsci

P a « ivc mit Patewt - SttminVorrichtung ,
'
j .
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Gardine « - Wascherei .

Sardinen und Rouleanx werden unter vorsichtige » Be¬

handlung wie « en gewaschen , cieme und foru gefärbt und

gespannt bei C . Reuter , Louisenvlatz 7 .
8ntb können Bestellungen bei Herrn Bauduitsky , Sans -

goffg
80 abgegeben werden . 14027

Rottenvertilgnngs Anstalt .

Motte « , Wanze » , Holzwürmer und jegliches
llugeziefer wird ohne Umatbeitnng innerhalb zwölf Stunden
« ter Garantie deS Erfolges und ohne jegliche «
Sernch z « hi » terlaffea in Möbeln , Kleidern , Pelzwerk re .
sicher getödlet von C . Reuter , Tapezirer , Lauisenplatz 7 .

NB . Wenn die Sachen MiltagS abgebolt werden , können sie
im anderen Morgen wieder im Gebrauche sein . 14028

Möbel ! Möbel ! Möbel !

8

S

Mein Möbel -Lager befindet sich

Sr 1 » Langgasie 10 , A
L Stock .

Glrichreitig erlaube mir cowpl . Salons ,
Schlafzimmer und Gpeisezimmer , sowie
einzelne Theile , al » : Sreeetare . Spiegel - ,
Bücher - u - d Kleiderschräuke , Wasch ,
kommode » , Nachttische . Kommode «
und Console , Kanapr ' s , Chaise » -

leujrues , Spiegel , Küche » schränke ,
Stühle , Kleiderstöcke , Handtuchhalter
u . s. w , bei Bedarf besten » zu empfehlen und
betone ausdrücklich , daß die Preise derart billig
aestellt siud , daß Jeder seine « Vortheil
findet , der seinen Einkauf bei mir deckt .

NB . Gebrauchte Sache « sind stet » auf
Lager und werde « solche auch in Lausch an -

genommen . 1399 *

x»

s

« v

S

! > • JLevilta , Möbel - Lager ,
10 Lauggaffe 10 , 1 . Stock .

ALL
M . Frorath ,

Kirchgaffe 2 c .

kl

eri

Visschränke neuester Confiruction ,

Miegeufchränke , Fliegenglocke «
* Vßtzter Auswahl zu billigen Preisen empfiehlt

Gehr . Pintsch
in Bockenheim

empfehlen 17,037

messiugeue

Teppich -

Stange «
und patenti ^tr , sowie ge -
wöbnliche Oese » dazu .

Krankenwagen »

iS in jede Sage , find zu mLßigtu Prüfen zu ver «
M Msthr , TauuuSftrast « 2JL 14640

GDDGDGOGOIE GKOGSKEKLGKOGOOKKKA

1 Emil Strauss
,

I
O vormals C . & I . Strauss , K

| 26 Michelsierg , Miehelsberg 26 . |
* WIESBADEN .

| Möbel - Fabrik & Lager , |
9 gegründet 18 - 5 . G

I
'

GrSiite Auswahl I
G von 14555 G

| Möbeln , Spiegeln , Betten & Polstcrwaaren |
I jeglicher Gattung unter Garantie zu billigsten Preisen . I
Z Uebernahme G

tämmtlicher Wohnungs - Einrichtungen & Otcorationen . I
© ■ Musterzimmer Im Hause . ■

GEKOKO KKKKO OEKEKKKG KKOOKOOOKKK

Z5 Zur gefl . Beachtung !
Da ich demnächst mein

W Möbel - Eager
von Schwalbacherstraße 43 verlrge , eröffne ich , um den

Umzug zu erleichtern , von heute an « neu großen

w Möbel - Ausverkauf H
in meinen se therigen GeschäftSlocalitäten

43 Schwalbacherftratze 43 .

Die Möbel - Holle ist täglich geöffnet Mn

Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr .

Ferri . Marx Nachfolger ,
237 Auktionator « « d Taxator .

Bett federn ! ! !
grau , ganz « e « , gereinigt nur ä Pfd . 4l0 Pfg . ver¬
sendet , solange der Vorrath reicht , von IO Pfd . « » franeo ,
100 Pfd . um Ä6 Mr . gegen Nachnahme

die BeUfederu - Handlung E . Brückner ,
241 ( H . 86921 ) Prag , Geistgaffe 4 .

Breis - Courant anderer Sorten Bettiedern gratis und franco .

Tapeten
von den billigste « bis zu den hochfeinste » Sachen .

Grösste Auswahl Billigste Preise .

Wilhelm Gerhardt ,
40 Hkirchgaffe 40 .

( « Rum rotheu Haus ' ) .

Sine große Anzahl Neste und zurückgesetzte Sachen unter
dem ffabrikvreise . 8700

SRlrhrrnnff ? ^ 9 wird alte » Schahmerk zu taufe »
*B ? CUu |JU | | i <3u grsncht . Gebr . Schahwerk wird gegen

Schuhmacherarbeü all Zahlung angenommen . Häuser . 16412
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Ziehung am 27 . April 1888 .

XMXXttttXX
38 Unter 38

38 dem Protektorate X
Ihrer Durchlaucht jg

38 Fü stin Matter 38

X m SBteh . X
Prinzessin v Staffan .

,
XXXXXXX 1- iiiwLim . XXXXXXX

"
X < « rosse Lottert « 8

S des Frallku - Bcrrms zur Krankcnpflcgc 5
2 znw Bette « 2
38 der Wrhannna eines Hosvitals tu Neuwied , g
38 4000

*-
Gewinne i . W . von Mk . 150,000 . X

X Hauptgewinne I. W . v . Mk . 30,000,20,000,10 000 etc . X
3838X38383838 kose äULI , USt 10Mk. 38383838X3838

X empfiehlt u . versendet X
y das Generalded t | |
X Moritz Heimerd ’Mer,x
w Wiesbaden . X

_ FUr Port » und amt - w
X Uche Gewinnliste find X

y
25 Pfg . beiznfügen .

xxxxxxxx
Ferner in Wiesbaden bei F . de Fallofe , Langgaffe 20 ,

F . B . Baunnchild , Rheiustratze 17 , Th . Wachter ,
Langgaffe 31 . 16635

Strohhüte ,

Filzhüte
rom billigsten bis zum hochfeinsten Genre ,

SpeeialitSt in

Wiener Kinder - Strohhüten ,

apart und elegant ,

■* “
J . Gibelius ,

Langga * ae 25 .

Reparaturen jeder Art prompt und billig .

1M76

Fortsetzung des Ausverkäufe
iü meinen slmmtliohen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien : Korb - und Lederwaaren ,

antik » Holzschnitzereien , «owi.
slir - iiliche Materialien zu Stickereien

zu und untnr Einkaufspreisen .
Dresse Ivsstru » 17, W. Heuzeroth , 17 groai . Burgetrm » 1928

Spitzen - Wascherei £ » ui »
*

CetflSren . Annahme für Maschinen - Näharbeit ,
Themljche Handichnb - Wafcheret von Anna Kater bau .

12333 Langgaffe 17 , Eingang Thorvogea .

I MT Rheinischer -
wa i

Hut - Bazar
Sb Kirchgasse 3b .

Specialität : Herren - Hüte .

Eröffnung :

Donnerstag den 19 . April Abends .

Geschäftsprinzip : Grosser Umschlag , kleiner Nutzen .

Jeder Hut ML 2 . 80
,

mit Seiden -Futter ^ EwMNWammwww 8MW »

Jeder Hut ML 3 . 50
,

hochmodern leweeeeeeeeeB

Jeder Hut ML 6 . 75
,

Haarfilz in allen Farben ElWMMAwwXMWWMWwWW

sowie

Stroh - Hüte
für Herren und Knaben

Io kolossaler Auswahl zu erstaunlich billigen Piuiseu ,

W
* Rheinischer

"
GW

Hut - Bazar
Sb KIrcbgasse Sb . i « n

xxxx xxxxxxxxx xx xxxxxxxxxxxxxXg

B Geschwister Strauss
5 kleine Bnrgstrasse 6 '

X (Cölnischer Hof )

§ Wißwaaren unö AuSßaiLungen.

X Specialität : 16448 ?

X Anfertigung von Damen - und Kinder - Wäsche , r

xxxxx xxxxxxxxx XXXXXXX xxx xxxx * *

Kindergarten .

Kinder von 3 dir 6 3ihren werden täglich angeno « * k»

G o " er , luftiger Raum . Schöner Garten . .
16030

_________________
Barg . Izorch , Stiftffra ^ e 2^ ,

Brttsieier Teppicne zu und unter Favrtkp eiiev

10421 H . Marklofl . Mauergaffe 1»
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z Geschäfts - Ei Öffnung . ♦

j Friedrich Decker
, >

Herrnschneider , ♦

Wilhelmstrasse So . 16 , Wiesbaden . ♦

▲ Hierdurch beehre ich mich , Ihnen die ergebenste *
Anzeige tu machen , dass ich am 19 . April er . ein

♦ feines Herren - Garderobe - Oeschäft ♦

t nach Maass ▲
eröffne .

Mein Lager ist mit nur allerbesten J
▼ deutschen und Seht englischen Fahri -

▼ katen ausgestattet und bin ich durch lang -

▼ jährige Thätigkeit in den ersten Häusern des d

▼ In - und Auslandes in der Lage , den weit - d

▼ gehendsten Ansprüchen gerecht zu werden . 9

0 Mein Streben , auf dem Gebiete der eleganten fr
♦ Bekleidung nur das Allerbeste bei streng reeller fr
0 Bedienung zu leisten , lässt mich hoffen , mein fr
* Unternehmen durch geneigte Entbietungen unter -

stützt zu finden . H
S Friedrich Decker . *
, 1,652 0

0OOOOOOOOOOOOOOOOOleschäfts - Empfehlung.
O

inem geehrten Publikum machen wir die
q

bene Anzeige , dass wir
q

ft Taunusstrasse 49 q
5 ein o
S Cigarren - Geschäft ,

Ö
X Specialitäten in Bremer , Hamburger und Q
x importirten Cigarren , sowie grosse Aus -

jr wähl in egypt . , russ . , türk , und amerik . Q
9 Cigaretten und Tabaken eröffnet haben . O
9 Es wird unser Bestreben sein , durch reelle O
0 und gute Bedienung unsere werthe Kundschaft Q
0 zufrieden zu stellen . Q
O Hochachtend Q
V JML» Triesch & Cb » O

X Tauuitraue 49 . O

X Gleichzeitig empfehlen wir unsere damit ver - O

X bnndene Blumen ■ Binderei , und O
2 werden hierin stets allen Anforderungen durch O

X Eleganz und billige Preise genügen . -

q 14503 Die Obigen . 9

0OOOOOOOOOOOOOOOOOOO
WUMappen ta « Len Mutter « Webergasse 46 . 2811

1

) 000000000000000000

flennten nach hass 8
Qual . 1 : Qual . 8 : QnaL 8 : 8
Hk . 4 . — Mk . 5 . — Hk . X

in vorzüglichster Ausführung . 8

Rosenthal & David
,

v

Herren - Bazar , Z

Wiesbaden , Wilhehnstrasse 38 . Q

Obige L Qualitäten sind auch in allen ö
weiten vorräthig . 21690 z

oooooooooooooooooooo

Vietor
’
eL « Kunstgewerbe - und Frauenarbeits -

Schule Wiesbaden .

Unser Verkaufslokal Webergasse 5 bleibt au

Sonntagen geschlossen 4737

--------- — ......... um ............... nun ia i Mir
- ' i irr

Schürzen
für Kinder ,

bunt , schwarz und weiss , 40 bis 80 Cm . laug ,
verschiedene Fayons ,

tjLgA Damenschürzen
in drei verschiedenen Breiten ,

\ bedruckte ä 35 , 50 , 75 Ffg ., Mk . 1.— etc .,
ffife \ M practische & 70 Pfg ., Mk . 1.— , 1.20 etc .,
K ' I ffi altdeutsche a Mk . 1.70 , 2 .— , 2.50 ete .,

V Wt bestickte ö Mk . 1 .75 , 2 .— , 2 .25 etc .,

U 1 U . schwarz Lnstre , Cachemire etc „

desgl . Weisse
aus Dowlas und schwerem Cretonne ,

Männerschürzen
für Diener und Handwerker ,

weiss , blau und grün ,

empfiehlt in reicher Auswahl

10829 Carl Cla ( *h , Bahnhofstrasse S .

BBME3BMBHMHMMMIW * WIIIIIMIIMW "IHHI' agaO — M — A.W

Geschäfts - Uebergang .

Hiermit die ergebene Anzeige , dass mein Kohlengeechäft
an Herrn A . Brunn , Kohlenhandlung , Meriixstrasse 13 ,

übergegangen ist

Ich bitte das mir geschenkte Vertrauen auch meinem Nach¬

folger zu Theil werden zu lassen .
Hochachtungsvoll

August Koch .

Mit Bezug auf Vorstehendes bitte ich das dem Herrn

Äug ' . Koch geschenkte Vertrauen auch auf mich zu über¬

tragen und werde bemüht sein , durch Auf bieten alles Dessen ,
was in meinen Kräften steht , mir das Wohlwollen und die
Gunst meiner verehrten Abnehmer zu erwerben .

Hochachtungsvol

1 * 456 A . Brunn .
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Sarge Sargmagazin Tariere
In allen Größen von für jedes Alter

und A . Lamberti , und 9919

sehrbillioePr i ?e. Nerofttcfie 22 . billige Swife .

Sargmagazin
von

H . Potz , Dotzheimerstraße 24 ,

« npfieblt Särge in allen Größen von Holz und Metall iu

jben billigsten Preisen . 13534

16233

Windmotoren
allerbilligste Betriebskraft

len , fertigt unter Garantie
Carl Reinsch , Dresden
| Masohinenfabr . gegr .1859.

f.Be - u . Entwässerung u .
Maschinenbetrieb (gegen
1OOOAnlagen bereits ge¬
liefert ) mit compl .Pump¬
werken,Wasserleitungen
f. Gemeinden,Güter,Fab¬
riken , Gärtnereien . Vü -

Gas - Kochapparate ,

Petroleum - Kochapparate ,

Meuester und bester Lonstruciion . empfiehlt
8867 L . D . . Inng . Lanqqrsse 9 .

DrahtglflcÄte und

Blumenkübel .

Waschbütten , gilbet , Eimer , Brunken , sowie alle Holzwaareu
werden augesutigt , rr - arirt und sind stets in größter Auswahl

vorräthig . 16523

Küferei « nd Holzwaaren - Magazin
4 Güevbogengaste < bei Gottfr . Brod .

Rosen -
,

Baum - , Eordon » « nd Weinberg - Pfähle , Schnepper »

« nd Staubbesenstiele , rothtaunene Stange « « nd Latte «

flon , billig bei
13197 L . Dftbnw . Hellmundfiraüe 43 .

Abreise halber sind Herrngarrenstraße 13,1 . , - liege « »

schranke . Waage und viel « Haushaltnugsgegeu »

stäade billig zu verkaufen . 12587

in allen Grüßen zur Einfriedigung
von Gartenaeländern , Hühner »,
Tauben » u . Vogelhäusern , ElaS »

böldern , Ä ^Uetfesftern , Maga,men , Keller - u . Comptoir - Ab »

schlüssm , Sand », Kies » und Kohlen -Durchwürfe , Haar - a . Draht »

st b tncl . B feftiflung desselben billigst bei

Carl Dorlngr , Sieb » und Drahtflechterei ,
14577 UMg

- « oldaaske HO .
- M »

______

Beim Umpflanzen der Topfgewächse
empfehle mein reichhaltig aflortirteS Lager

solidester Eiche « holz » Bl « » ern » « nd

Pfla « ze « kSbel zu billigst gestellten

Preisen .

Louis Zintgraff ,

18 Nenaaike 18 . 16464

Stadtfeld ’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein Seht zu haben bei
< z. Sehdienberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 . gegen -
« hey flem . JJotnl mW * H . Stadtfe . u . 86

Nutzschalen - Vxtraet ä 70 Psg .

zum Färbe « blonder , roeher und graner Kopf - und

Bartyaare aus der kgl . bayer . Hof . Parfümerie - Fabrik
von C . D . Wunderlich in Nürnberg ( gegründet
I8i5 ) und peämtirt Bayr . Landes Lnsstellnng 18 » 2 .
Rein vegetabilisch , ohne jede metallische Beimischung , garantirt
umchäs ^ ch .

Dr . Orfilas Nußöl ä 70 Pf .

zur Stärkung der Wachs !hamS der Haare » und zum Dunkel »

derselben ; zaglrich ein feines HaarSl .

Zu hoben in der Drog « erie A . Berlins , gr . Burg .

stütze 12 . 3366

Motten - Pnlver .

Da » von mir präpariite Pulver ist dar zweckmäßigste , sicherste
und billigte ConservimngSmittel für Pelz - « nd Tnchsachea ,
Menbles re . Die damit imprägmrten Gegenstände werd «

von der Pelz - , Kircher - und Federmoite sorgfältig remieden und

etwa vorhandene getödtet . Ferner emvfehle : Schabentob ,
Mottenttnetur , Wanzentod . — Erfolg garantirt .

Drogerie Siebert , geprüft al » Apotheker ,
17048 vis - ä - vig dem wuen Rathhi ' u ^e . D

Professor Dr . Stahl ’
s Wäsche - Glan

Dr » beste Mittel , um der Wä
'
ch : Glanz und Geschmeidigkeit

ganz wie bei Reuwasche , zu verleihen ,

per 1 Flasche ...... 85 Psg .

ff 12 Flsschen . . . 3 Mk SV „

Meinige Niederlage für Wiesbaden m der

Seifen - Fabrik C . W . Foths ,
Langgafse IV .

Frrmsprech - Anwclilos * Wo . 91 .
______ 123

Unentbehrliches Hausmittel .

Heran - , Post Echildberg .
Da ich diese » Universal - ReinigungS - Salz so ziemlich verbrau

habe , so möchte ich Sre bitten rc . re . Denn e » ist für un » t

unersetzliches HauSmitt - l geworden . Vincenx Tonn .

Da » seit MO Jahren durch tausendfache Anerkennungen rüh »

lichst bekannte , « hie E . W . Bullrich ' S Universal '

ReinignngSsalz , al » wirksamste » und billigste » Haüd
mittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Ber »

dauungSschwäche und andere Mageubelchwerdev i6 »

Ociginalpacktten von */* ,
*/» und */i Pid . echt und « uverfälW

zu hrben bei Kd . Wo ^ gnndt : m Wiesbaden . 9 <jg

Linoleum «

Futzboden - Glauzlack in div . Farben
au » der Karlsruher Lackfabrik

von O . Behrens in Karlsruhe ,

ist der einzige Bodeaanstrich , der die große Haltbap
kett de » Btrnsteinlack » mit der schnellen Trockenfähigkeit M

Epiriturlack » in sich veniniat und ist dabei bwtqer att

alle anderen Fabrckate . In Wiesbaden zu haben bei Ed « « ®*

IVeygandt , Kiichzasfe 18 , Edaard Brecher ,

gafie , F . B . Bannschild , Rheinfttaße .

Ein Ein - oder Zweispänner
Sandauer ) mit Nummer lv

uifen gesucht . MH . Exped . is ? ^
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Sonneii - SeMrme »

vorjährige , zu bedeutend herabgesetzte » Preisen .

Seiden - Atlas - Damen - En - tont - cas

mit feinen Stocken , vorzügliche Ausführung ,
das Stück 5® »

Ilf mal 1 Q Ellenbogen - 1Q grosses Galanterie - n .
, iaölili 3 r'd gasse -* - ^ 9 Spielwaaren -Magszin .
Firma und No . 12 bitte besonderer Beachtung . 16702

denn sie sind mit wirklichem Webstoff vollständig überzogen ,

101

HERZOG
Dted . M . —.85 .

LINCOLN B
Dtzd . M . —.55 .

FRANKLIN
Dted . M . - .80 .

(gabriklager m -Mey
’

s gtofikragen m

Wiesbaden :

C . Hoch , Hoflieferant , Ecke des Michelsbergs ,
P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 ,
W . Hillesheim , Kirchgasse 24 ,
Joe . Dillmann , Schreibmaterialien - Handlung ,
Otto MLendeleohn , Wilhelmstrasse 24

MEY
’

s berüHe Stoffkragen
Me/s Stoff kragen sind keine Papierkragen ,

haben also genau das Aus¬
sehen von Leinenkragen ; sie
erfüllen alle Anforderungen an

Haltbarkeit , Billigkeit ,
Eleganz der Form , bequemes

Sitzen und Passen .

Jeder Kragen
kann

eine Woche

lang getragen
werden .

WAGNER
Dtid . -Fnar M . 1.30 .

oder direct vom

Versanfl-GescWt mey & edlich , Leipzig -Hagwitt .

Koeos - Teppiche & - Matten
ganz neuen Mustern , in sehr schwerer Waare , extra für

Hotels gefertigt , empfehle z « Fabrik preise » . Muster
kwrt zu Diensten .
U378 Adam Schildge IV . m Rüff - lSheim .

AMch von Kutten .

Gebächtniß der vierhundertsten Wiederkehr feine » Geburtstages
' (21 . April 1488 ) .

Sen Gruft Hits Hepp .
------ Nachdruck Mtboten .

Sm 21 . April MtfeS Jahres find vierhunden Jahr « verfloflen , daß
dnch von Hutten geboren wurde . Merkwürdig ! Er ist so zu sage » Nichts

|** <l‘« tmb Wenig geworden , er hat meist in Dürftigkeit gelebt , unfllft ,
« chtig und krank ist er in deutschen und italiennchen Städten » whergezogen

vns schweizerischem Boden in jungen Jahren verstorben . Alles , wes
* hinterließ , bestand in einigen Schulden ; » »der Bücher no » Hausrath

Hane er , nur — eine Feder . Und doch schickt sich jetzt Alldeutschland aife
Feste der Erinnerung an den fahrenden Ritter vom Geist zn begeben , manch '

ei » ernstes Mahnwort knüpft sich daran . Gerade für unsere Zeit ist Hutten
eine sympathische Erscheinung ; denn in Zeiten nationaler Wohlfahrt ruft
man gern die Geister großer Tobten . Wir haben jetzt einen deutsche «
Kaiser , und zwar zum erste » Male einen solchen , der , Herr daheim , au «,
wärt « Nicht « sucht und eben darum Gedeihen im Inner » , Sicherheit und

Unabhängigkeit nach Außen zu schaffen im Stande gewesen ist . Und da

gedenken wir dankbar unsere « Hutten , weil erreicht ist , wonach er leben «.

länglich gerungen hat , nun , da er in weit vollerem Sinne al « zn seiner Zeit
spreche » könnte : „ ES ist eine Freude zu leben i"

Unweit der alten BonsaciuSstadt Fulda über dem hessischen Etiidtche «
Schlüchtern erhebt sich steil ausragend der Steckelberg , aus ihm sieht der
Wanderer heute noch die Trümmer der Burg , in der Ulrich von HMte »
da « Licht der Welt erblickte . Er gehörte einer weitverzweigten Familie an ;
obwohl er Erstgeborener war , bestimmte ihn der nur sehr müßig begüterte
Barer für den geistlichen Stand , wahrscheinlich auch deßhalb , weil die De »

sundheit de« Knaben eine zarte war . Elfjührig wnrde er dem Benedictiwer »

klostcr zu Fulda übergeben , da « er nur widerwillig betrat ; er empfand e«
al « eine Zurücksetzung und Kränkung , daß er Priester werden sollte . 8 »
demselben Jahre ( 1505 ), da Martin Luther in '« Kloster ging , um mit Gott

zu ringen und sein religiöse « Bewußtsein zu läutern , verließ e« Hutten , der

Zucht überdrüssig , heimlich brach er an «. Allerdings hatte er noch kein Be »
kenntniß abgelegt und war noch nicht geweiht worden . Mit der ganze «
Gluth seiner feurig empfindenden Seele warf er sich dem Humanismus
in die Arme .

Eine Hauptrichtung innerhalb der Renaissance hat den Name » Humanis¬
mus empfangen , worunter man da « Streben nach echter Menschlichkeit , nach
Humanität im höchste » Sinne verstand . Man hatte de » Gedanke » , daß der
Mensch ohne Durchbildung und Ausgestaltung so zu sagen nur der Anlage
nach Mensch sei, in der That aber sich über die thierische Stufe noch nicht
wirklich erhoben habe ; die « geschehe nur durch geistige Arbr . «, geistige » Auf .
streben , durch den Akt der Befreiung von den Feffeln , welche den Mensche «
niederwärts ziehen . Bei diesem Kampfe stelle » sich dem Menschen freund ,

liche Helfer zur Seite ; die Lichter erglänzen wieder , welche frühere Zeiten
erleuchtet haben ; e» sind die alten Dichter , Denker und Forscher , dere «
Werke damals dem Staube der Klosterbibliotheken entstiegen . Die Vertiefung
in die klassische Literatur , die Durchdringung de » eigene » Wesen « mit de«
(Enlturelementen von Hella » und Rom ist der sicherste , ja der einzige Weg
zur Erreichung de » Humanitätrideal ». Daher kommt e«, daß man unter

Humanisten die Vertreter der wiedergeborenen antiken Cultur versteht , und
daß mit humanistischem Studium heute noch da » Studium de» Lateinische «
und Griechische » bezeichnet wird ; e» erscheint noch unseren Tagen , wen «
auch nicht ohne Widerspruch , al « da » Mittel zur Erlangung der wahre «
Humanität , der wahren Menschenbildung .

Unter Beihülfe eine « Humanisten , seine « Freunde « Johan » Jäger oder
Croiu « Rubiauu «, war Hutten au « den Klostermauern entflohen ; ihm folgte
er auch aus die Universität Köln . Ei » irre « Wanderleben begann für ihn ;
im Sommer 1506 finden wir ihn in Erfurt , im darauffolgenden Winter
auf der neu errichteten Universität zn Frankfurt der Oder , ein Jahr
später }u Leipzig . Bi « dahin hatten ihn zwei seiner Vettern , sowie der
brandenburgische Rath Eitelwols vom Stein , der früh die geistige Bedeut »
samkeit de « Jüngling «, sowie seine tüchtigen Anlagen erkannt zu habe «
scheint , einigermaßen mit Mitteln unterstützt . Später mllffen dieselben en «. ’

gegangen fein ; denn kümmerlich und verarmt treibt er 1509 an die pommerscha
Küste . Ans der Ostsee erleidet et Schiffbruch und rettet sich nach Greif «,
» eit , wo men ihn in Anbetracht seiner gänzlichen Mittellosigkeit gratis
inscribitt . Ei » Professor Lötz , dessen Vater der Bürgermeister war , nimmt
sich seiner an , kleidet unb nährt ihn ; von feiner Krankheit , die in Fieber
und eiternden Wunden bestand , erholt er sich ein wenig . Doch nicht lang «
duldet e« ihn dort , wo damals höchst mittelmäßige Köpfe regierte » , er bricht
zu Fuß nach Rostock aus . Unterweg » lasten ihn die Lötz », mit denen er sich
Überworfen hatte , anhalten und seiner Kleidung und geringen Habe berauben .
Halbnackt , im harte » Winter , hungrig unb krank langt er in Rostock an , er
ist dem Tode nahe . Wieder erbarmt man sich seiner , insbesondere sorgt ei «
mitleidiger niederländischer Prostffor für ihn ; durch feine Gedichte erwirbt
er sich manche Freunde . Von Rostock zieht et nach Wittenberg , von dort
endlich nach toten .

In der Stadt an der „schönen blauen Donau " hatte Tonrad Leite «
für den Humanismus eine Partei geworben , in gewissem Sinne gehört «
ihr auch der Kaiser Maximilian an ; allein Hnttea

'« Absicht , sich dort als
Lehrer an der Hochschule niederzulasten , wurde vereitelt . Gegen Ende bei
Jahre « 1511 brach er nach Italien auf , in da » gelobte Land der Humantstenz



No . 95Wiesbadener TagblattSeite 24

die sich mit bett Beziehungen bei Kaiser « Maximilian zu Venedig ,
und Italien beschäftigten , hatte er bie Aufmerksamkeit einflußreicher Kreis,
aus sich gelenlt . Konrad Peutinger , der große « Ansehen genoß , übernahm
die Rolle bet Maceua «, stellte ihn in Augsburg dem Kaiser vor und ver-
anlaßte , daß er durch feierliche Krönung zum Dichter belohnt mürbe . An
promphaslen Worten war kein Mangel ; aber weitere Schritte , dem lorbeer .
bekränzten Dichter eine gesicherte äußere Existenz zu schaffen , geschahen nicht.
Um biefelbe Zeit etwa , da Luther gegen bett Ablaß zu eifern begann und
einen Weltbranb zu entzünden drohte , trat Hutten in den Dienst de« Kur -

fürften Albrecht von Mainz . Lange dauerte da « freilich nicht ; denn Hutten '»
Ramr eignete sich wenig für den Hosdienst . Der liberale Kurfürst gestattet ,
ihm indeffen , auch fern von Mainz zu leben , und beließ ihm mehrere Jahr ,
bie äußere » Vortheile seiner amtlichen Stellung . Maximilian ' « Tob erfolgt »
im Januar 1519 , unb bald darauf überfiel Herzog Ulrich von Württemberg
mitten im Frieden bie Reichsstadt Reutlingen und nahm fie ein . Da bi,
Wahl eines neuen deutschen Kaiser « noch nicht entschieden war , hoffte er
vielleicht , in der unrnhvollen und gährenden Zeit im Trübe » fischen z»
können . Doch hierin täuschte er sich ; Hutten '« katilinarische Briese Hatter
so gut vorgearbeitet , baß sich ein allgemeiner Sturm be « Unwillen « gegen
den Friedensbrecher erhob . Der schwäbische Bund , dem sich die gelammte

Familie Hutten mit vielen fränkischen Rittern angeschloffen halte , bie Bähen, .

Herzöge , seine Schwäger unb Franz von Sickinge » zogen wider ihn in’«

Feld und vertrieben ihn au » seiner Herrschaft . Unser Hutten machte ben

Zug mit unb trat zu Sickingen in ein intimes Freundschaftsverhältniß .

Für Selbe bezeichnet ba « Jahr 1520 bie Zeit be « höchsten Glanze « unb dn

bedeutendsten Wirksamkeit , für Beide brach der Untergang bald daraus ein,
nahe dem Höhepunkte lag der Abgrund .

Hutten '« „ Mahnrede an bie bentschen Fürsten zum Kriege gegen bii
Türken "

, die er zum letzten Reichstage , ben Kaiser Maximilian adgehalten ,
versaßt hatte , ist ein Markstein für seine literarische Thätigkeit ; er berührli
in ihr bie politische wie bie soziale Reformfrage nnb trat zuerst al « rin

Vorkämpfer bet kirchlichen Reformation auf . Der prophetische Hinwri «

auf bie Schrecken be« Bauernkriege « berührt eigenthümlich . Hatte Hut »«
bi « bahin wenig auf Luther geachtet , ja sogar im Hinblick auf ihn erkliin,
er freite sich, wenn bie Mönche sich gegenseitig auffräßen , so trat barin mut
ein entschiedener Wandel ein , er ging bald viel weiter al » Luther . Wilhmd
sich der Wittenberger Mönch nach Veröffentlichung seiner denkwürdig !«

Schrift „ Au den Kaiser nnb christlichen Adel deutscher Ration " in die engt«

Grenzen rein kirchlichen und dogmatischen Kampfe « zurvckzog — eine « Kampfch
bet seiner Sache so » erhängvißvoll wurde nnb dieselbe um die schönste nrf

reichste Frucht brachte — trat bet fränkische Ritter mit aller Energie |lt
bie Erweiterung bet ans kirchlichem Gebiete begonnenen Reformation |«

einer politische » Erneuerung bet brutschen Ration ein . Qt eilte seiner Z«!

voraus , verrechnete sich aber in ber Opserftendigkeit unb Selbstlosigkeit , l '1

et bei ihr al » vorhauben annahm . Umsonst war es , baß Hutten sich ä

ben nengewählten Kaiser wandte ; er fand bei demselben nnr Enttäuschung » ,

Vergeblich blieb e«, daß et sich zu Ferdinand , besten Bruder , begab , n®i
wie Melanchlhon sagte , „ der Freiheit einen Weg zu bahnen durch d«

größten Fürsten " . Auch in Sickingen , dem „ Burgherrn aus der Herber -
bet Gerechtigkeit "

, hatte et sich verrechnet ; denn die Rolle , bie biefet fpiette»
war immerhin nur eine zweideutige , unb ba « Volk , be « et anrief : „3*

Hilfe , meine Landsleute , steht mir bei ! Lastet den nicht in Selten leg» ,
der eure Ketten sprengen wollte !" war nicht so eilig im Ausstehen ;
langsam ward e« über bie Ziele belehn , von deren Vorhandensein e« b«m«l*

erst dunkle Ahnung hatte .

Hutten '« letzte Schriften wider da « verkommene Papstthum und dit

zurück
Jetzt , ba Hutten bald in fein dreißigste « Lebensjahr treten sollte , schien

e» einen Augenblick , al « ob e« ihm bestimmt wäre , auch einmal ein ruhigere «

Dasein und seine Freuden zu kosten . Durch seine « etheilignng an den

„Briesen der Dunkelmänner "
, die in dem Streite be « berühmte » Reuchlin

gegen Pfefferkorn und Hogstraaten eine solche Rolle spielten , burch seinen

„Phalarilmu »"
, die flammendste seiner gegen den Herzog von Württemberg

Hrrichteten Episteln , gon » besonder « aber durch seine patriotischen Dichtungen , >

er hatte mit seinem grollende » Vater Verbindungen wieder angeknüpft . Der

alte Hutten hatte ihm aufgegeben , in Italien da « Studium ber Rechts -

Wissenschaft zu betreiben ; fall « er mit betn Doctorhut zurückkehre , wolle er

ihm verzeihen . In Pavia begann et , Viesen Vorsatz au «zusühren und da¬

neben eifrig Griechisch zu lernen ; doch in gewaltsamer Weise wurde allen

feinen guten Vorsätze » ein Ende gemacht , die Kriegsnoth vertrieb die

Profefforeu wie die Studenten an « der Stadt , nnr Hutten mußte zurück -

bleiben , et war wieder so krank geworden , daß et am Leben verzweifelte

nnb sogar schon seine Gtadschtist dichtete , in ber er sich al « ben zum Unglück
Gebotenen , von Elend und Krankheit von Land zu Land Verfolgten bezeichnete
und nut ba « eine Serbiens für sich in Anspruch nahm , lle » Gefahren

nnb Schicksalsschlägen zum Trotz im Dienste ber Musen auSgehatrl zu haben .

Der kranke Mann würbe ausgeplüuberl nnb gemißhanbelt ; von Pavia

flüchtete et nach Bologna — , auch bett fanb sich keine Hilfe für ihn . So

blieb ihm nicht « übrig , al « unter bie Lanbsknechte zu gehen .

ES muß bie elastische , sanguinische unb babei doch zähe Natur eine «

Hutten dazu gehört haben , baß et solchen Unfällen nicht erlog unb in dem

(tauben unb rohen Leben damaliger Solbatesko nicht gänzlich verwilberte .

fvie Berührung mit ber strenge » Wirklichkeit nnb den in ihr treibenden

unb gährenden Kräfte » , bie ben meiste » in einer phantastischen Traumwelt

frbenben Humanisten versagt blieb , hat einen eigenen Einfluß auf Hutten
nu «geübt ; Allem , wo « er schrieb , würbe ein besonderer Stempel aufgedrückt ,
wie eine Stimme bet Natur , wie ein Aufschrei nach Wahrheit und Reform

klingt e» au « vielen feiner Dichtungen , unb herum übten sie später einen
so wuchtigen , so durchschlagenden Erfolg auf bie Mafien an «.

Entwickelter und gereifter kehrte er 1514 nach Deutschland zurück . Sein

väterlicher Freund Eitelwolf vom Stein bet ihm noch einmal die helfende
und rettende Hand , er führte ihn bei dem Markgrafen Albrecht von Branden¬

burg ein , der zu gleicher Zeit Erzbischof von Magdeburg , Administrator von

Halberstadt nnb Erzbischof von Mainz wat . Ein Lobgedicht Hutten '« auf
den jungen , glänzenden nnb reichbegabten Fürsten verfehlte feine Wirkung

nicht , et erhielt ein Ehrengeschenk von 200 Golbgulben unb bie Aussicht

auf fernere Anstellung , sobald er seine Studien in Italien vollendet habe .

Während aber Hutten noch in Em « die Bäder zur Ent gebrauchte ,
nm feinen siechen Leib einigermaßen wiedetherzustellen , traten zwei (Steig -

» jffe ein , bie von großer Bedeutung filt seine fernere Existenz waren .

Der Rath Eitelwolf starb plötzlich : nnb im Württembergfichen wurde

Han « von Hutten , sein Vetter , vom Herzog schmählich ermordet . Die zahl »

reiche Sippe der Hutten trat zusammen , nm die rohe Gewaltthat , u rächen ,
unb e« erfolgte eine Annäherung an seine Familie , burch bie ihm eine zweite

Reise nach Italien ermöglicht würbe . Immer noch war Hutten „ Nicht «"
,

er hatte „ Nichts " erworben , ja , auch „Nichts " gelernt , wodurch er sich sicheren

Lebensunterhalt gewinnen konnte , nnb stand in ben Lugen be« Vater « wie

feiner Settern al « Taugenichts unb Abenteurer ba . An « bem Unmuth , ber

ihn über solche geringschätzige Behandlung erfüllte , ging ein satyrifche » Ge¬

dicht „Niemand " hervor , und wider den Mordet , ben Herzog von Württem¬

berg , schleubetle er eine Reihe von katilinarischeu Briefen , bie voll ätzenden

Spotte « und wilder Jnvectiven waten .

In bet ewig 1 Stabt , die er im Frühjahr 1516 erreichte , fand

er be « , was er suchte , nicht , tief fühlte er bie Schmach Rom « , sitt¬

licher Zorn erfüllte ihn über bie tiefgesunkene Geistlichkeit , übet bie

Knechtschaft , in welche sich fein beutsche « Vaterland von diesem Papst ,

lhum hatte bringen lassen . Dazu kam noch , daß er wieder auf

ba « Siechbett geworfen warb . Auf einem Ausflüge , ben er , einigermaßen

wieberhergestellt , nach Viterbo unternahm , traf er ans fünf großsprecherische

Franzosen , bie ben bentschen Ritter wegen seiner Nationalität höhnten . Ob .

wohl fein Gefährte feig entfloh , ließ sich Hotten nicht einschüchtern ; we e«

die deutsche Ehre galt , ba trat er nicht nur mit lebenbigem Wort , sondern

auch mit bem Schwerte ein . Eine » bet Prahlhänse erstach et , bie übrigen

flohen entsetzt . Aber mit bem juristischen Studium wurde e« nicht » ; in

Bologna , wohin et sich demnächst wandte , traf er einen großen Kreis treff ,

lich gebildeter Humanisten , er vertiefte sich in Lucia » nnb Aristophane «.

Nachdem er einen neuen schweren Krankheitsausbruch überstanden , wandte

et sich von Bologna , wo Unruhe » ausgebrochen waten , nach Serena und

Venedig unb kehrte im Spätsommer 1617 wieder in bie deutsche Heimath

entartete Klerisei würben theil » deutsch geschrieben , theil « bald in '« ® etitM*

Übertragen ; fein frühere « Motto : „ Sinceriter citri pompam !1* (Redlib

ohne Prunk ) gab bem kühneren Worte : „ Jacta oet aloaI “ oder - »9 *

hab '« gewagt " » «um . Wie lobernbe Brandfackeln wirkten viele sei«"

Gedichte , seine Dialoge über ba « „ Fieber "
, „ Sabiecu » ober von ber römisch^

Dreifaltigkeit "
, „ bie Anschaueuden " nnb andere . 81 « Sickingen unter de«

Trümmern feiner zusammenftürzenden Burg begraben war , mußte Ho " »

ha « bittere Brob ber Verbannung essen . In Basel wehrte ihn ber „ gtw
Era «mu « von sich ab , et fürchtete , sich zu comptomittiten unb eerleng «*

ihn . Dem Kranken , Armen , Gebrochenen verschaffte Zwingli ein Asyl
bet Insel Ufnau im Zürichersee . Dort ist et am 31 . August »bet *•

L September 1528 verstorben .

Einet ber letzten Humanisten unb einet bet ersten und größten Ref ^
malerte steht er an ber Schwelle eine » neuen Zeitalters , der Herold om

begeisterte Prediger deutschen Nationalstolze «. Wie lange Zeit ist vergank ^ '

feit da » Hutten ' sche NalianalgefÜhl begonnen , wieder Gemeingut oosckC

Volke « zu werben !
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Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutsch -
hr .bS , mit den neuesten , überhaupt
«xistirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratsuzahlung .
« « Langjährige Garantie , sbm

E . du Eais , Mechaniker ,
3 Kaulbruuuerrstratze 3 .

! 5982 Eigene Revaratur - Werkstätte .

fA Restauration
„

T urn - Verein “

,

WTFM Hellmuudstraße SS .

Bo « heute au :

Acchtes Culmbacher Bier
der Brauerei vo « J . Reichel .

17096
______

Ph . ftranmann .

Wirthfchafts - Ueber « ahme . ß
Freunden , Bkannten und Gönnern , sowie der ve ehrlichen

^ chbarschaft hiermit die ergebenste Mittheilung , daß ich mit
wm Heutigen dar Gasthaus „ Zar Stadt Eisenach “

,
vafuergafse 14 , übernommen habe , und halte mich mit einem
^ rmzlichen GlaS Export - Bier , reine « Weiue « , Aepfel -
wei « , Mittagstisch zu 50 Pf , 80 Pf . , 1 Mk . und höher ,
lowie Speisen nach der Karte zu jfber Tageszeit bei prompter
und reeller Bedienung besten - empfohlen .

Um geneigten Zuspruch bittet

W728 Franz Daniel , Häfnergafse 14 .

Restaurationsherd
ein HauShaltungsherd , wenig gebraucht , zu verkaufen

’ *• W . Hanson , Bleichstraße 2 . 9158

Männergesang - Verein Concordia ,

Heute Sonntag den 3 « . April Abends s1/ » Uhr
im „ Hotel Schiitzenhof “ :

Gesellige Unterhaltung
wozu unsere geehrten Mitglieder und Gäste ergebenst ein¬
geladen werden . Der Vorstand .

------------ Eingang durch ds « Gart « « .
- ........ 205

Das Kleider - MaWm, » A . Görhcb
,

16 Metzgergasse 16 ,
empfiehlt in größter Auswahl und zu den bekannt billigste «
Preise « alle Sorte « Arbeits - und e « alifch >lederne
Hose « von Mk . 3 . 50 an in alle « Größe « , sowie echte
Hamburger eaglisch - lederue Hose « , von CohnLSohn
in Hamburg direct bezogen , B « xki « hose » , Sackröcke ,
complete Anzüge , Hemde « , Kittel , Drell » u Sommer '
fache « , H - nd - , Reise - u . Holzkoffer , Reisetasche « u . dal .

NB . Militär Tuchhose « , - Drellhose « und - Jacke « .
Gleichzeitig empfehle gebrauchte Herren - und Damen -

kleider , nur gute , saubere Sache « , welche ich gänzlich
getrennt von der neuen Waare halte , Herre « - und Dameu -
« hreu , Ringe u . tgf . 14734

M Zur Beachtung . m
Ich bringe hiermit dem ver¬

ehrten Publikum den A « s -
vrrkaufmeines ganzmMöbel -

lager - , bestehend in ganzen
Zrmmer » Einrichtungen ,
eilen Arten Holz -, Pslster -
und Kasten - Möbel , reicher
Auswahl in Spiegel « und
Bettwerk , ebenso in
Teppiche « , Borhange «
und Portiere « in Erinnerung
und bemerke , daß derselbe zu
herabgesetzte « Preise «
statlfindet .

Ferd . Müller , 231 !
Wiesbadener N ue Möbel - Börse , Friedrichstraße 5 & 8 . I

« a w . 1 Ilnmey Herruschneider ,
1 " < 51 ßa - Wellritzstraße 15 » ,

empfiehlt sich im Aufertige « und Liefer « oller Arten Herrn -

und Knabn - Anzüge . Für eleganten Sitz und vorzügl che Arbeit
wird yarantirt . Revaraturen schnell und billia . 14791

Mineral - und Süßwaffer - Bäder
werden nach j - drr beliebigen Wohnung in der Stadt , ffwi «

nach au wärts bei billiger Berechnung geliefert . 15012

» 1 Schulgaffe , Ad . Blnm Wwe - , S -tbulgaffe » k .

Gebleicht wich in der hintere « Karlstraße bei
17050 F . Thiel .
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empfiehlt

P Kalbfleisch
,

16868

pr . Pfd . « o Pf . ,
L . Behrens , Langgasse 5 .

Feinste Süßrahmbutter W ÄL
(Centrifugenbereitung ) jeden Morgen frisch bei .

J . Schaab ,
17088 Ecke der Markt « und Grabenstraße .

Tjouis Wilk , Tilsit
Nachnahme
16901

Hochfeine
,

frische
"

ter
liefere eine « Postktibel für Mk . 7 . 50 franco unter

Renen Aftrachan - Caviar
empfehlen in frischer Sendung

Scharnberger & Hetze 1 ,
norm . Ang . Helfferieh ,

17138 Sab » bofftr <jß «> N .

■ rrlma WB 1TO9s

1

g Waue Pfälzer Kartoffeln ^
'

■
(schön sortirte dicke Waare , garantirt frostfrei ) ■

g werden ■
1

= Montag den 23 . April er .
= B

■ a r der Rheiabah « hinter dem Güterschuppen billigst ■
"

ausgelalen . B inders vortheilhaft für Wiederoerkäufer

g und größere Cvnsumenten . Bestellungen nnd ■
i Proben bei ■

a W . Friedrichs , Fr . Heim , ■

Eierhandlung , 30,1 , Dotzheimerstr . 30,1 .
*

5 MichelLberg 5 ( im Laden ) . ( „ Stadt Weißenburg
"

) . -

Canada - Goldreinetten
,

sehr schöne , große Zeucht , empfehlen

Scharnberger & Hetzel ,
vormals Ang . Helfferieh ,

17137
______________

Nakndofstraße 8 ._______________ ___

Reue Malta - Kartoffel « f6 u

P . Freihen ,

Prima Frühkartoffeln ,

Mans - , sowie Bietoriakartoffrln
empfiehlt A . Hoinberger . Mvrihst '-aße 7 ._________

14771

grün angestcichen und unange -

N0fevpfayieo strichen , in verschied . Größen ,
empfiehlt billigst Julins Praetorius . Samenhandlung ,
12945

__________________
26 Kirckgassc 96 . ______

(im gut erhaltener transportabler Herd mit Kupf - r -

scbiff vre - Swürdia »u vertäuten 9Vtth4mftr . 42 » , 3 . St . 13514

Em Tborfahrt Oberlicht , HauSrtzüre nnd 1 Feviter
( vnW .) tu verkaufe " Sckwalbach - rffroße 9 , 2 . St . 16058

10 » tuet 3 Meter m he Tannen werden billig abgegeben
bei Gärtner Prine , Distrikt „ Aukamm "

. 16630

Gefache :

Eine kleine Parterre - Wohnung von etwa 3 Zimmern in
ve kehrSreicher Lage zum 1 Jali d . Z . gesucht . Offerten mitPreiS -
farderung unter L A . 10 befördert die Exp . d . Bl . 17077

Kl . Beamten - Familie sucht zum 1 . Juki eine Wohnung von
3 — 4 Zimmern und Zubehör in guter Lage (auch Gartenhaus )
Off . mit Preisangabe unter L . M . 3 postlag rnd erb . 16840

Wohnung von 5 — 6 Zimmern , 2 Mansarden und Keller ,
nicht zu weit von den Gymnasien entfernt , im Preise on
750 — 850 Mk . gesucht . Offerten unter A . N . 4009 an die
Exped . d . Bl . erbeten . 16140

Zum 1 . Juli d . I . werden für Bureauzwecke 2 unmöblnte
Zimmer gesucht , von denen das eine als Lagerraum dienen
kann . Die Zimmer sollen in guter Lage befindlich sein und
Parterre oder auch im Souterrain liegen , sowie womöglich einen
besonderen Zugang habcn . ® ef . , Offerten mit Preisangabe
unser W . G . 50 an die Exp . d . Bl . 17078
ZL ^ sw » WMWMWWWWWMMWW » WWW > » WWMW » WWWW ^ MI

HintklhM - LMMen gesucht.

Für Wohnung und stillen , reinlichen Geschäftsbetrieb
werden 6 — 8 Helle Räume (resp . Zimmer ) , wovon die

Hälfte Parterre gelegen sein müssen , in der Friedrich - ,
Louisen - , Rheinftraße , Kirchgasse oder deren Nähe per
1 . October d . I . zu miethen gesucht . MiethpreiS
1000 — 1200 Mk . Offerten an die Immobilie « - .

Ageutar von Ohr . Häuser , Wellritzstraße 6 . 16943

■ WWW - 1A W WWW ■ WWWWWWW ^ WWWWW

Angebote :

Adelhaidstraße 26 , Bel - Etage , find zwei eleg .
möblirte Zimmer z « vermiethe « . 2936

Adlerstraße 3 ein möbl . Parterre - Zimmer zu Denn . 16983

AdolphSallee 49 find die eleg . und bequemen Wohnungen
Parterre und Bel - Etage , 5 — 6 Zimmer rc . , per sofort zu
vermiethen . Näh . im Brubureau nebenan . 2599

Albrechtstraße 43 eine Mansard - Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör an eine kleine Familie zu vermiethen . 10992

Btebricherstraste2a , Billa , elegantes und bequemes
Hochparterre , 6 bis 9 Zimmer , Gartenbenutzung zu ver¬
miethen . Näh . im Baubureau AdolphSallee 51 .

’
9551

Bleichstraße 31 schön möbl . Parterreii ^ uter zu verm . 11760

Blechstraße 35 , Vorderhaus , eine Wohnung , b stehend aus
2 Zimmern , Küche rc . , auf 1 . Juli event . 1 . October zu ver¬
miethen . Räb . im Hintechaus daselbst . 16377

Bleichstraße 35 , Hinterhaus , eine Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche rc . auf 1 . Juli d . I . zu vermiethen . Räh . Hinter¬
haus daselbst . 17019

Faulbrunnenstraße 12 , II . r . , möbl . Zimmer z vm . 12697

Ueisbergstrasse 5 Ä
Jahnstraße 2 , 1 Tr . h ., g . möbl . Zimmer bill . zu vm . 15695

Kapetlenstraße 1 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 14876
K ' Pellenstraße 27 ein möbl . Zimmer an eine einzelne

Dame zu vermieih n . Räh . Vormittags . 16321

Kapellenstrasse 6 7
, gt

vermiethen . Es besteht auS Salon , 5 Zimmern , Bad ,
Veranda , Ga ' tenlaube , Küche , Keller rc . Näh . daselbst
2 Treppen hoch . 7224

Karlstratze 2 , 2 . Etage , elegant möblirteS Wohu -

« ud Schlafzimmer z « vermiethe « . 14907

Kirchgasse 2a , B - i - Etage , sind 3 schön möbl . Zimmer ganz
oder githeilt per Mai zu vermiethen . Näh . daselbst . 16530

Kirchgasse 2a ist ein schöner , großes Kroutfpitz -Zimmer
sogleich möblirt zu vermrethen . Näh . daselbst . 15312

Louisenstraße 16 sind schön möblirteZimmer zu verm . 13102
Louisenstraße 18 , 2 . Stock , möbl . Zimmer zu verm . 15838
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Schwalbacherstraße 59 , 1 . Etage , schön möblirtes
großes Wohnzimmer nrbst ditto . Schlafzimmer in freier ,
gesunder Lage in ruhigem Harfe b . llig zu verm . 16651

Frau I > r « Philipps ,
Peaiion „ Villa Margaretha “

,
WF

" 10 Gartenstrasse 10 , nahe dem Cur hause .
*

3BS
Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer .

’ ^
§467

Billa Mainzerfiratze 3
fein möblirte Wohnung einzeln oder im Ganzen zu ver «

miethen Garte « , Balkon , Badezimmer . 15919
Nlühlgaffe 2 , 1 . Etage , 2 schöne Zimmer mit separatem

Eingang zu vermicthen . Räh . Parterre . 6717

Billa Nerothar 39
ist die neu hergerichtete Bel - Erage , 5 Zimmer , Küche , Bade «

stube zc . , an ruhige Miether sofort zu vetmiethen . Anzu¬
sehen von 1 bis 8 Uhr Nachmittags . 14216

Oraaisastraße 27 bei Hort find ei « oder zwei
schöne , « nmöblirte Zimmer sofort zn verm . 16372

PhilippSbergstraße 9 , 3 St . ist ein hübsch möbl . Zimmer
mit wundervoller Aussicht zu 12 Mk . montlich an einen ge -
bildeten Herrn zu vermiethen . 14058

PhilippSbergstraße 19 , Hochparterre links , ein möblirtes
Zimmer auf sogleich an einen gebildeten , soliden Herrn
zu vermiethen . 12628

Rheinbahnstraße 5 sind zwei Wohnungen (Parterre
8 Zimmer , Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen .
Näh . im Souterrain . 10160

Rheinftraße 42 ist ein groZes , leeres Zimmer auf gleich
oder später zu vermiethen . 15994

Rheinstraße 40 , Bel - Etage , eine abgeschlossene Wohnung
auf 1 . Juli zu vermiethen . Räh . Parterre . 17069

Rheinstraße 44 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 8265
Rheiastraße 57 , Bel - Etage , gut möbl . Zimmer zu verm . 9333
Schwalbacherstraße 10 , Bel - Etage , nächst der Rhein -

straße , fein möblirte Zimmer zu vermiethen . 16494
Schwalbacherstraße 43 ist 1 Dachwohnungsosi z . vm . 14673
Schwalbacherstraße 43 , II , find zwei güt möbl . Zimwer

mit sep . Eingang auf 1 . Mai zu vermiethen . 15498

Schwalbacherstraße 71 DachlogiS auf 1 . Juli z . vm . 16428
Taaaasstraße 45 möbl . Zimmer und Wohnungen . 9083

Villa obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder m

J Ult * verkaufen . Räh . Lehrstratze 33 , 2 St . h . 10172
eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise

von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exp d . 14444
«ine schöne Wohnung von 4 Zimmer « mit Balko » ,

Küche und Zubehör ist preiswürdig zu vermiethen
Oranienstraße 22 , Parterre . 14260

Wterhauswohn . , 2 Z . , Küche , Keller z . vm . Göthestr . 1 , II . 13760
Nzeschl. Ftontspitzwohnung , 4 R . , zu vm . Moritzstr . 50 . 9820
Röirlirte Zimmer zu verm . Röderallee 32 , Bel - Etage . 13371
schöne , geräumige , möblirte Zimmer , auf Wunsch mit Pension ,

ju vermiethen Marktstraße 12 , 2 . Etage . 12141
möblirte Zimmer mit oder ohne Peufio »

in vermiethe » Geisbergstratze 24 , Part . 16817
« öblirte Zimmer preiswürdig z « vrrmieth - «

väfueraasse 10 , I . 14185
W

*
Zwei große , freundliche , möblirte Zimmer

find z « verm . Röderallee 11 , Bel Etage . 13451
w 30 Mk . monatlich sind in gutem Hause zwei gut

möblirte Zimmer ( Wohu - and Schlafzimmer ) zu der -

^ miethen . Räh . Hellmundstraße 56 , 2 . Et . r . 14571
otoei möbl . Ztmmer ( ein größeres mit 2 Betten ) zu vermiethe «

^ Schwalbacherstraße 53 , 2 . St . 11215
auch zwei sch . möbl . Zimmer zu vm . Webergasse 44 , II . 16954

’ m großes und ein kleines möbl . Zimmer mit Kost find ver
Rai cr . zu vermiethen Rölerstraße 13 , 1 St . 16825

5 ®Jp« mit Eabinet au e . Herr » zu vm . R . Exp . 13036
Eta möbl . schönes Zimmer mit Peufioa an einen

ünfiändigen Mann zu vermiethen (preisw .) . Näh . Häiner -
t * lle 5 , 2 St . 17140
n

" » ut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranicustr . 27 . 12833

Sohl Zimmer öu vermiethen Elifa -
hliunicr bethenstraße 15 , Part . 16621

| Möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 33 . 1 St . 16859
Eins . möbl . Zimmer zu verm . Taunutstraße 41 . Laden . 17012
Möbl . Zimmer zu verm . Oranienstr . 27 , Hinterh . 1 . St . 17090
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Saalgasie 30,1 St . r . 15453
Möblirtes Zimmer für 12 Mk . zu vermiethen Schwalbach - r -

straße 51 , 1 Stiege . 16210
Em srdl . möbl . Zimmer zu vm . Hirschgraben 12 , II l . 9517
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . W ^ lramstr . 29 , 1 . St . 11816
Freundliches , gut möblirtes Zimmer nahe der Langgasse billig

zuvermiethen . Näh . Adlerstraße 6 , l . St . , bei Meyer . 14811
E n gutmöblütes Zimmer mit separatem Eingang zu ver -

wirthen . Räh Friedrichstraße 10 , II links . 13561

Mfthl 7immpr Teri ^ on ( fiute Küche ) zu verm ' echen
lilWL LllilliWi El sabethenstraße 13 , 2 St . 14531
W

"

r ^ utmöbl . Zimmer , auf Wunsch mit Peufio « ,
Emserstraße 19 . 15244

Em möbl . Zimmer zu verm . Frankenstraße 2 , 1 St . 16349
Ei » großes Zimmer möblirt zu ve . miethrn Moritz .

straße 38 , 2 . Etage . 161 ^ 8
Ei « möblirtes Zimmer z « vermiethe « . Näheres

Albrechtstraße * 5 , Hirtterhaus , 1 Tr . b . 16138
Möol . Zemmer monatl . 18 Mk . z . vm . Mauergosse 8 , III r 9432
Möbl . Zimmer zu vermiethen Hermannstraße 12 , in . 14805
Ein Herr kann Theil an einem einfach möbli ten Zimwer

haben , auch Kost . Reh . kl . Kirchgasse 2 , 1 St . l 17023
Em möblirtes , schönes Zimmer zu vermiethen Schützen ^ us

unter den Erchen bei H . Schreiner . 16781
Zwei unmöbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 3 , 1 St . 15009
Zwei sehr schöne , heizbare , ineinandergehende Gtebelzim « er

sind möblirt oder unmöblirt an durchaus solide , stille Be¬
wohner abMeben Auf Wunsch auch getrennt . Näheres
Emserstraße 9 , 1 Strege . 12308

Eine möblirte Mansarde zu vermiethen kl . Kirchaasse 4 15962
Eine möbl . Mansarde zu vermiethen . MH . Fetostr . 4 I 15652
« ine möbl . Mansarde zu vermiethen Walramstr . 1,1 St h 16534
Zwei Mansarden (auch einzeln ) abzug . Weilstr . 16 , 2 Tr

'
14026

Em schönes , leeres Matsard - Zimmer mit Ofen an eine anst
Perfon auf gleich zu verm . R . Jahnstraß - 5 Hth .,DchI . 15921

Eine große , heizb . Mansarde z « vermrethe « Ble . ch .
straße 20 , Parterre . ißoie

Em Mansardzimmer zu vermiethen Bleichstr . 12 , Hth 16988
Ein schöner Kro « tspitz -Zimmer an eine einzelne PeOon

oder kinderlose Familie zu verm . Oranienstraße 22 14259
Lade « zu vermrethe « Webergafse « 6 . 11903

Laden mit Wohnung
zu vermiethen . Näh . Wilhelmfiraße 44 . 12 ^ 7
Ei « Lade « mit aast . Zimmer ( auch für C -mptoir ae -

eigneO sofo <t zu verm Räh . „ Hotel St . Petersburg « 15522
El « -

.h - lle , große Werkstätte oder Lagerraum ist zu vetmiethen
Friedrichstraße 8 tm Hinterhaus . 13552

Anst i ; Leute können Kost u . Logis erh . Adle - str . 1,1 St l . 12899
Anst 1 Leute erh . Schlafstelle Etemgasse 26 , H,h . P . r 17130
Arbeiter erhalten Logis Metzgergafie 27 .

*
14732

RAI che Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstraße 7 ,Vorderhaus , Frontspltze . 15288
Zwei rl . Arbeiter erh . Logis Adlerstraße 53 , Dachl , rechts . 16191
Zwei reinl . A - beiter erh . Schlafstelle . Näh . Nerostr . 19,1 . 16683
Zwei reml . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergafie 18 . 16373
Ein rl . Mädch . findet schöne Schlafstelle Hellmundstr 37 , P , 9040

Pension Rheinstrasse 3 ,
« obe demCarhanse , billige , fei * möblirte Z -mm - r ,Balkons an » Warte » .

_________________ 1663g

« omfort . Pevfioa bei eiaer feine » Dame ia schönster
Enrlage Danunsstraste 1 , » Et .

'
i7Q8j
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Seiden - Bazar S .

' '

,

17 Langgasse 17 .

Verkauf zu Engros - Preisen
.

Helles ( nlmbaclier Bier
Ausschank im Restaurant Zinserling ,

gy 81 Klrehgasse 81 .
"

WU itobb
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(hergestellt aus städtischem Leitungswasser ) , frei Haus täglich geliefert ,

werden entgegengenemmen .

Bei grösseren Bezügen Vorzugspreise . 17099

Eiswerk
der

Wiesbadener Kronen - Brauerei
Abonnements auf

Höchst seheuSwerthü
die herrliche Umgebung de » nemn Rathhauses , Zierde der

Weltcurstadt . --

Das Geländer in der Marktstraße am Armenvere -n ? - Local ,
städtisches Gigenthum , ist der „ ungeduldigen

- Gassen -

j gend um fast ganz zum Opfer gefallen .
16996 Keine endliche AbhM ? ? Ä

Modes .

Anfertigung aller Putzarbeiteu in und außer dem
Hause . Räh Lauagaffe 27 , 2 . Gt «___________

ITT

Unterzeichnete empfiehlt sich im Ferderuretuige « in und
außer dem

______
l . ina 17 >tllwr . Stzeinavssr 5 . IO17

Gchöae Oettfrellen und emth . « tletderschrauke prcrr -

to hbig zu verkaufen Römerberg 6 . 10371

Mamen - Handlung
von .

AW Ecke des MichelSbergs und
• Ww • SäUUä ) der Schwalbacherstraße ,

empfiehlt

auflösbares Kichtcubaum - Del
zur Tödtung von Ungeziefer an Pflanzen und Thieren .

__
Alleinverkauf für Wiesbaden .

_____
16824

Vtiihln aller Art werden billigfi geflochten , reparirt u . polirt
bei kli . ILarl »,Stuhlmacher,Saalgasse32 . 12368

Ein schönes tkanape billig zu verk . Michelsberg 9 , II . I6O87
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I Seidei - Bazar S . Mathias
,

I
17 LLAUUMÄSG 17 .

Weisse Seidenstoffe jeder Art
für Brautkleider . 17179

Erste Wiesbadeirer Kaffee- Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . H . Linnenkolil ,
Wiesbaden ,

Ellenbogengas s e 15 ,

empfiehlt nachstehend verzeichneten

gebrannten Kaffee
,

stets frisch und naturell gebrannt , z « ermäßigten
Preisen resp . verbesserte « Qualitäten :

Ro . 4 . Santo » ......

„ 5 . Malang ......

„ 6 . Java W - J ......

„ 7 . Martinique und Java .

„ 9 . Poitorico und Guadeloupe
„ 10 braun Java .....

„ 11 . W - J . Java Perl . . .

„ 12 . Ceylon und Mrnado . .

„ 13 . sst . Rangoon . . . .

„ 14 . sst . Reitgherry Perl . .

„ 15 . sst . braun Java . . .

„ 16 . hochfst . braun Java . .

„ 17 . ächt arab . Mocca . . .

„ 18 . fist . Etymon ( Ma ke Delda )
„ 19 . hochfeinst braun Menado

Mk .

n
ff
n
n
n
if
n

w
n
ff
ff

1 .20
130
1 .40
1 .50
1 .60
1 .60
1 .70
1 .70
1 .80
1 .90
1 .90
2 —

2 —

2 —
2 .20

Den auf besonderen Wunsch gebrannten candirten Kaffee
hebe ebenfalls von Mk . 1 .70 auf Mk . 1 .60 ermäßigt .

Zucker
>n allen Qualitäten »um billigste '' Taaespre

'
s 16914

Feinster Tafel - und Einmach - Essig
Von Eduard Silbereisen in Gießen .

( Prämiirt auf der Amsterdamer Welt -

AuSsvllnnz 1883 .)

Garantirt haltbar .

1 Ko .bflasche mit 5 Liter Mk . 1 .80

1 . 10 „ „ 3 . -

1 ff II v \J ff * ' ■

Peingehaltene Korbflasche «

werden zu je 50 und 75 Pf ., sowie
1 Mk . und 1 Mk . 50 Pf . zurück -

genommen .
Speiseöl , vorzüglicher , in ganzen

und halben Flaschen empfiehlt

F . Gottwald ,
15920

« ln Lavenavschinst zu verkaufen Langgasse 4,1 . Sr . 13707

8

5 £
s» A

G
t * * S8
20 « » -
® - n <gr

S
-
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=5 » er
A »

n Z *
8

Das Kinderwageu - Lager
Ba ^ ar Schweitzer ,

13 Gllenbogengasse 13 , zunächst dem Markt ,

empfiehlt als Specialität : 11774

Kisder -Liegswagen . . . .
Kiuder - Sitzwage « .....

KiuderSitz « nd - Liegewagen
amerikanische Kastenwagen in

hochfeinster Ausstattung . .

Kinderstühle .......

Puppenwagen ......

von

ff
ff

Mk . 12 bis Mk . 80 ,
ff
ff

ff
ff

12
25

ff
ff

'2
' 85 ,
50 ,

fr ff 35 „
ff ff 8 „

9ff fr “ n

100 ,
20 ,
12 .

Sümmtltche Nummern in nur bestem Fabrikat , worauf
ganz besonder - aufmerksam mache .

Jllastrirter Cataloa auf Verlangen gratis und franco .

Alleinige Agentur des Nordd . Lloyd ,

Bremen ' Amerika - Ost - Asten - Australien
der machtvoll eingerichteten 8Reid ;3öoft *

Dampfer bei l . Lbr . Llüelclivk , Wiesbaden . (Originalpreise . ) 14903

M Ziehnng der Marienburger
Lotterie ist aus den 15 . Juni er . verlegt . 17142

Frankf . Pferdeloose ä 3 Mk .

Ziequnz ganz vestrurnrr 25 . April .

Nenwieder Loose ä 1 Mk . (11 St . 10 ML )
Ziedung bestimmt 27 — 30 . Avril . Hauptgewinne 30 .000,20 .000 ,
10 000 Mk . emvf . General . Debit «le Ealloia , Lunggafie 20 .

Hüte,Coiffure » , Häubchen rc . werden billigst
1110(168 . anaef . inu . autzerdemHauseKirchbofSgass - 3 . 21700

« , ■ jeglicher Art empfiehlt

Gummiwaaren g
»

,
" b - - - - » « -

E . Kröning , Magdeburg .

PifiSl - Cat l . gegen 10resp . 20Pfg . Poito . ( ö . 52561 ) 241

Cm MahagoanBuffer und AnSziehttfch billig zu

verkaufen Oranienstratz 15 , H . 13619



Sette SO Wiesbadener Tagblatt . Ra . 95 S

N i

Herr £ ., der Theater - Agent , ging mit großen Schritten in dem
luxuriös ausgestatteten Gemach umher . An seinem Schreibtisch saß ein
kleiner , elegant und nach der neuesten Mode gekleideter Herr , noch
jung , etwa Ende der Dreißiger .

1

»Herr Willibald Sergler , ein sehr talentirter Bonvivant und Liebhaber
Anfänger natürlich , aber sehr talentirtl "

stellte mich der Agent vor .
» Herr Dircctor Klippfisch, "

sagt - er , ans Jenen weisend .
Ich verbeugte mich tief vor dem Gewaltigen , der leicht mit dem

Kopfe nickte . Klippfisch ? ! Der Name war mir bekannt . Ach ja der
Inhaber desselben war vor Jahren an einer der besseren Berliner Bühnen
engagirt gewesen , dann aber plötzlich von der Bildfläche des Haupt ,
städtischen Theaterlebens verschwunden . Ich sah ihn mir genauer an Auf
einer unbedeutenden , schmächtigen Figur saß ein kleines Köpfchen mit
kahlem , glänzendem Schädel , den an wenigen Stellen Rest - hellblonden
dünnen Haares bedeckten . Eine adlerförmige Nase und die schlau zwinkern¬
den , graublauen Aeuglein gaben dem Gesicht jenen verschmitzten Ausdruck
der mir gleich aufgefallen war .

»Sie werden von meinem Unternehmen wohl schon gehört haben !'
sagt - Klippfisch , indem er mich wohlwollend anblickte . . Ich g -b - mit einem
Ensemble ausgezeichneter Berliner Schauspieler und mit wenigen natür -
lich auf ' s Beste - iustudirten Stücken - in Gastspiel in verschiedenen gröberen
Städten der Provinz !"

. Und was soll ich dabei ? " erlaubte ich mir schüchtern einzuwerfen .
»Nun , ich will Sie engagiren , habe Gutes von Ihnen gehört !"

. Verzeihen Sie , Herr Director , hier waltet - in Jrrthum . Ich war
leider noch nie an einer Berliner Bühne thätig !"

Director verzog das Gesicht zu einem malitiösen und mitleidige «
Lächeln ; dann sahen flch die beiden Auguren ^ erstaunt an , worauf sie in
ein Helle» und anhaltendes Gelächter aurbrachen .

Das Gnsernöle - Hastspiet .
'

Skizze aus dem modernen Theaterlebcn .

Von Dsöert Misch .

Unterzeichnete bringt ihre Dampf - Feder - Sreiniguugs -
Maschiue in und ouüer dem Hause in empfehlend ; Erinnerung .

Frau Kath . Zöller , geb . Hanstein ,86 Michelsberg s .

th-' l

Da»

M
enle
doch
Heim
einer
ort t
Bit
aeuei
Mi
»ar

lisch
Weist
Rolle
mehu

fiatti
asev
dtm !

fit u
«ich.
Beut

motg'
»ar
et«
6tu | l

Amt
iw i
Mur
kr T
Ditä
kt et
ein j»
keilst

$
Ahm
Wen,
N ft
«ei« !
stech«
Ist <
Mer

«81
tye «
I' igteu
Mit
'■ 6 .
’ erli
Met

Wa
Dt

Mitnl
«kt t
* d
*Me

Mtt
»l 'ch
steige
Mc

« UM
ftelte

Einig - , natürlich noch eugagementslose « ollegen , mit denen ich jeden
Nachmittag in der Künstlerecke de « Lesezimmer » im Cafs Bauer zusammen «

” i<6 Dcr bcm »unsicheren Kunden "
, den Einer sogar eine »

. Schwindler " nannte . Aber da , war Neid , gemeiner Brodneid . Ich war
lange genug beim Theater , um da » zu wisse « .

Ich drehte freudig zitternd di - Postkarte zwischen meinen Fingern .
Ich sollte mich also heul '

Nachmittag zwischen 4 und 5 Uhr in dem
Bureau der Theater -Agentur H . einfinden , um „ eventuell Theil zu
nehmen an einem sehr lncrativen und vornehmen Unter¬
nehmen " . . . ES war zwar stilistisch nicht sehr schön , ich la » eS aber
doch mit Entzücken . Ich befand mich damals in den ersten Stadien
meiner theatralischen Laufbahn , und da die Saison bald ihren Anfang
« ahm - es war gegen Ende des Sommers - und ich bisher weder an
einem lucrativen noch au einem vornehmen Institut , geschweige denn an
einem engagirt war , da « diese beiden Eigenschaften in sich vereinte , so
freute ich mich ganz fabelhaft . Ich machte eine glänzende Toilette — in
des Wortes verwegenster Bedeutung . Alles glänzte an mir : die Lack -
stiefel - e» waren die sonst nur der Lustspiel -Muse geweihten — , der
Cylinder , den ich s o lange gebürstet , und der Kammgarn - Gehrock , den ich
zu lange gebürstet hatte . Aber mein - schlanke , elegante Figur verhalf
mir über dies - kleinen Toilettelücken hinweg dennoch zu einem stattliche »
Eindruck .

11m 4 Ubr räctte lch an . Im Wartezimmer waren die
« blichen Kollegen versammelt , die mir mißtrauisch entgegensahen .
Witterte doch Jeder hinter Jedem den Concurrenten , der ihm das
gesuchte Engagement vor der Nase wegschnappen könne . Dennoch wurde
ich sehr freundlich mit Hand und Mund begrüßt . Verschiedene ver¬
sicherten mir , daß sie natürlich schon längst „ abgeschlossen " hätte «
und nur ganz , gau , zufällig , aus purer Neugierde und Langeweile her¬
gekommen seien . Endlich , nach langem Warten , das mir ein Charakter -
spieler durch Mittheilung seiner Triumphe angenehm ausfüllte , Triumphe ,di - er als „ Franz Moor " und . Narciß " in Memel und Tilsit errungen
hatte , und di - er durch Zeitung » - Ausschnitte näher detaillirte , welche er
natürlich ganz zufällig bei sich trug , wurde ich in das Allerheiligst - , in
da » Arbeitszimmer deS Agenten , gerufen .

* Obige Sk zze erscheint demnächst in der Anfangs Mai aur Heraus -

hWpihc hnrhPT
« gehöriger "

, mit deren Srlaubuitz wir
xcm ^ ° " e zum Abdruck bringen . Heber diese

„ Jllustr . Festzeitung finden unsere Leser da » Nähere im Kunsttheil .

„ Man sieht , lunger Mann , daß Sie noch nicht lange beim Theater

.
Selbstverständlich haben !nur meine Hauptkräft - in Berlin gespielt ,id » selbst z . B ., meine erste Liebhaberin , unser Väterspieler und einig -

andere . Di - kleineren Darsteller fügen sich dann unter meiner Leitungund angefeuert durch di - Mitspielenden in die großstädtische Spielweise ein !'
Director Klippfisch erzählte mir nun noch viel von seinem Ensemble

wie fest eingeschult e» sei, wie begeistert e» überall ausgenommen würde

s
“ Wto pflege . wie sich überhaupt die

Spielweise d -S Ensembles total von bet gewöhnlichen Provinzmanier
unterschiede . Meine Einwürfe , ob ich auch in die vornehme Gesellschaft

e ? ä
.
lbC ' toibcrIe8tc cr bald . Ich würde eine Schule groß¬

städtischer Regie durchmachen und mich in Folge meine » bedeutenden Talente !- was wußte er davon ? - bald meiner Umgebung anpasseu . Allerdingskönne er mir in Anbetracht besten und meiner Anfängerschaft keine sehrhohe Gag - bezahlen . Er bot mir eine Summe , wie ich st- unaefifir te
” ‘ ine ” » sten Engagement bei einem ganz kleinen Theater gehabt hatte .Allerlei Bedenken schossen mir durch den Kopf . Ich erlaubte mir die
» rage , ob ich denn davon existiren könne , da wir doch reisten und ichk- ne feste Wohnung inne haben würde . Aber Director Klippfisch wußte
mir auch das in seiner geschickten und lebhaften Weise auSzureden 3

„ Wir bleiben manchmal längere Zeit , oft 3 - 4 Wochen in einerStadt , wo Sie dann ein Privat,immer mietheu können . An anderen L - i«
Orten mache ich für die Mehrzahl der kleineren Gagen volle Pension, « >:! ®
btaigen Preisen in einem Hotel zweiten Range » au » . Da » ist alle « an «-

*

* * "

bro &lrt , und wa « Andere vor Ihnen durchgemacht haben , können Sie auch !'

Nun , ich ließ mich gern überreden , ich schloß ab . Ich brannte vor
Begierde , unter einer vornehm geführten Regie , neben großstädtische »
Darstellern zu spielen . Ich freute mich auch auf die Reisen durch die
bedeutenderen Städte der Monarchie . Welches diese Städte seien , davon
hatte ich allerdings noch keinen klaren Begriff . Der Direktor hatte mir

Befragen nur sehr dunkle Andeutungen gemacht . In acht Tage »
sollte ich mich an dem Ort einfinden , den er mir durch den Agenten noch
näher bezeichnen lasten würde . Von da an würden bann natürlich bie Reise »
auf DirectionSkosten vor sich gehen , Auf meine schüchternen Andeutungen ," ° « «°lnde Reisegeld und einige Neuanschaffungen meiner Garderobe
betreffend , griff der Director mit großartiger Handbewegnng in die Tasche« nd zählte mir einen Vorschuß auf den Tisch . Glückstrahlend ? mit freudige «

mw kM

von

larkus Heisswolf
,

4 Langgasse 4 ,

zempfiehlt Makart - Bouquets
v . 1 Mk . an , Brant - Bouquets
von 3 Rk . an , Kränze , hübsch
garnirt , von 1 Mk . an , sowie54 alle anderen Blumen - Arange -
meniS zu billigen Preisen .

NB . Zugleich mache ich
. „ c

meine werthe Kundschaft
darauf aufmerksam , Satz sich mein Geschäft « icht

in der Faulbruuueustratze 10 befi atzet und
inititem dort eröffne teu Geschäfte iu keiner Weise
in Verbindung steht .

____________________
14480

rt i ee werden geschmackvoll und billig an¬
gefertigt , sowie Kleider zum Selbst¬
anfertige « zageschuitten Kirch -
gaste 1 « , S St . h . 16633
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nehme Touruüre und elegante Garderobe benöthtgt . Die Frau der
Direetor » war , s» theilte er mir mit , zweite Liebhaberin an einer der
kleinen Borstadt - Bühnen , Klippfisch selbst , ein sehr guter Komiker ,
hatte dagegen an einer großen Bühne Berlin » gewirkt und sich be¬
sonder » durch die gelungene Nachahmnng eine » beliebten Schauspieler »
i" einer Glanzrolle desselben bekannt gemacht . Da » betreffende Stück war
noch lange nicht abgespielt , als dieser Darsteller aus irgend welchen
Gründen Berlin verließ . Klippfisch war für ihn eingesprnngen und hatte
ihn bi » ans '» J -Tüpselchen eopirt . Später sei er durch einen besseren
Komiker wieder in den Hintergrund gedrängt worden , und da hätte er denn
sein Engagement aufgegeben und da » Ensemble gegründet .

»Schwindel , mein Lieber , Schwindel die ganze Geschichte , und wir find
die Summen 1*

fügte der Eharakterspieler hinzu .
E » kam mir auch bald so vor ! Wenn mich etwa » tröstete , so waren

es die großen Erfolge , die ich in unserem Eröffnungsstück , einem französischen
Sittendrama , sowie in der folgenden Borstellnng , dem neuesten Moser ' schen
Schwanke , davontrug . Da » bestärkte mich aber nur noch » ehr in meiner
Ansicht Über unser . Hauptstädtischer Theater - Ensemble " . Wenn ich in den
hervorragendsten Ketten solche Triumphe feierte , so konnte es nicht weit
her damit sein , da » « ar mir bald klar . Ich war klug und bescheiden
genug , nm , n wiffen , daß ich nicht ohne Talent sei und dereinst etwa »
werden könne , aber vorläufig noch diel , sehr viel zu lernen habe .

Er ging nun in dem alten Schlendrian fort , in dem e» angefangen hatte .
Höchsten » drei bis vier Proben von jedem Stück ; eine Regie und Jnscene -
setzung , wie fie jede » Privattheater bot ; die Mitglieder mehr als mittel -
mäßig , die unbedeutendsten darunter aber die Herren Sauer und Mäkler
die echten Berliner R .-Theatermstglieder . Trotzdem hatten wir anfangs
Zulauf . Die Bewohner von W ., die in ihrer Mehrzabl keine wirklich
gute Comödie kannten , gaben sich willig der Täuschung hin , ein hervor¬
ragende » und eingespielte » Ensemble vor sich zu sehen . Klippfisch hatte
auch , vom Glück begünstigt , einige vielversprechende Anfänger entdeckt
so daß manche Voistellungeu gar nicht übel teuren . Dazu kam , daß
die Lceal - Zeitung , deren Kritiker vom Theater sehr wenig verstand
einfach da » nachdruckte , was Klippfisch ihr mündlich oder schriftlich
eintrichterte . Mag da » Ensemble in früheren Jahren aus befferen
Kräften bestanden haben , oder war auch da » ein Schwindel - kurz , Klippfisch
konnte eine Anzahl vorzüglicher Kritiken au » größeren Städten und von
bedeutenden Blättern aufweisen . Mit diesen machte er , wie er in seiner
cpnischen Weise ganz offen gestand , eine . Riesenreclame " .

tnsemble , nach längerer Pause und durch einige neue Mitglieder verstärkt ,
doch erst wieder einspielen müsse , und das geschähe am besten in einer
Heinen Stadt , die weniger Ansprüche macht . Ich reifte also ab , kam nach
einer langweiligen Eisenbahnfahrt gegen Abend an meinem Bestimmung » «
ort an und stieg in einem bescheidenen Hotel zweiten Range » ab , da » man
mir vorher empfohlen hatte . Am anderen Morgen eilte ich in meinem
«wen , pikfeinen Bonvivant -Sornmeranzug , den ich zum ersten und letzten
Me auf der Straße tragen wollte , in das Hotel des Direetor ». Es
»ar da » erste der Stadt . Da » imponirte mir gewaltig . Man sah , Klipp -
tischhatte Mittel und betrieb die Sache in vornehmer und großartiger
Weise. Er drückte mir freundlich die Hand und gab mir einen Stoß von
Men , von denen ich allerdings die meisten schon gespielt hatte . Zn
« einer Verwunderung waren e» aber lauter allererste Parthien , meistens
sranzöstsche Bonvivant », denn hauptsächlich die Franzosen wollten wir auf
«xferem Theater -Kreuzzuge eultiviren . Ich gab dieser Verwunderung und
dwl Bedenken « » » druck , ob ich im Staude fei , so bedeutende Aufgaben
fit unser vornehmes Residenz -Ensemble zu bewältigen . Kljtzpfisch beruhigte
«ich. Uebtigen » sei eS nur vorläufig , da ihm sein erster Liebhaber und
Binbibant krank geworden sei . Nachdem er mir noch mitgetheilt , daß
morgen früh die erste Probe stattfände , verabschiedete ich mich . Pünktlich
»ar ich anderen Tags am bezeichneten Orte . Welche Enttäuschung !
iln langer , schmaler und kahler Tanzsaal mit Holzbänken und einigen
Stuhlreihen auf den vordersten Plätzen und mit einer richtigen Dilettanten «
rheaterbühne , die kaum so umfangreich war wie ein mäßig großes Zimmer ,
iu war die Stätte , an der wir den Provinzlern großstädtische Dar -
Uungen bieten wollten . Ich lernte meine College » kennen . Es waren in
kr That Einige dabei , die auf größeren Bühnen Berlin » gewirkt hatten .
$ii Mehrzahl aber stammte wie ich von Provinz -Theatern her . Zwei
kr « fieren imponirte » mir besonder « : es waren der Väterspieler und
® jugendlicher Liebhaber , die an dem ausgezeichneten R .-Theater in
Berlin engagirt gewesen waren .

Die Probe begann und verlief wie jede andere auf den kleinen
BAen , an denen ich mich bisher bewegt hatte Ich glaubte in -
kfcn , da » Besondere , die großstädtische Regie und Spielweise , würden
M schon im Verlaufe der zahllosen weiteren Proben einstellen . Zu
« ner Ueberraschung fanden , trotzdem wir reichlich Zeit gehabt hätten ,
iinhaupt nur vier Proben de » EröffnungSstücke » statt . Die Bühne

au » — nun , wie fie auch an „meinen Theatern " aus «
Wen hatte . Die Möbel tearenl gerade gfo zusammeugepumpt und
doppelt wie an jdiesen . ^ Fürchterlich ^ waren bte Garderoben , d . h . sie
Wirten eigentlich gar nicht . Wir mußten un » hinter den Conlissen
When , in einem ^ etwasz tiefer gelegenen Raum , von dem au »
* *i < Stufen auf da » êigentliche Podium führten , und der durch eine
Mische Wand und einen großen Tisch abgesperrt war . Die Damen » er «
Wen e» daher , nach unserer Seite obzugehen , wir Herren soviel al »
aizlich nach der Seite , wo sie sich anzogen . Am ersten Abend war da » Hau »
fwlich gefüllt infolge der coloflalen Reelame , die Klippfisch gemacht hatte .
Wit Zettel waren an den ^ Straßenecken angeklebt mit der Aufschrift :
>i Taftspiel de » Berliner Bühnen - Ensemble » , gebildet
*s | den ersten Mitgliedern der vornehmsten Berliner

Heater ! !" Die Darsteller , bereich Namen und Fachbezeichnung nun
W « , waren sämmilich al » von solchen stammend aufgeführt . Ich

Wdirte folgendermaßen auf der Annonee : „ Herr Alexander Eergler ,• Bonvivant und Liebhaber vom Wallner - Theater in
irlin ." Auf meine Vorhaltungen , daß ich doch niemal » daselbst engagirt

" Wen sei, erwiderte mir Klippfisch :

« de, Direetor » , die erste Salondameu mimte , und diesem selbst . Ich entfernt lag . Die Bewohner von D . waren daher das Beste an tbeatralifäen
^

' jedoch bald durch unseren Eharakterfpieler , der ein geborener Berliner Genüssen gewöhnt und sahen bald ein , daß wir viel weniger konnten al »
^

»° ß die Herren Mäkler und Sauer allerding « am « .«Theater ihre eigenen Mimen . Dazu spielten wir in einem jener elenden Säle mit^ Mi gewesen waren , aber der Väterspieler für Dienerrollen und aller - tellergroßer Bühne ohne Garderoben , wie ich fie oben geschildert hab '

»Geschäftsbetrieb , lieber Freund ! Erzählen Sie Jedem , der Sie darnach
von Ihren großen Triumphen in der Residenz !"

5 >a» Stück , mit dem wir anfingen , bezeichnete der Zettel al « zum
Wuudertundzwölsten Male von dem Ensemble bargeftettt . Nun waren
W eigentlich nur vier Mitglieder dieselben wie im Winter vorher ,
u diese berichteten mir auf meine Frage offenherzig , daß fie da »' Rmbe Stück höchsten « zwanzigmal gegeben hätten . Die anderen Mit «

|
Wr waren eben so neu engagirt wie ich selbst . Diese vier Stammkräfte

y
* n | e« ble » bestanden au » dm beiden vorhin erwähnten ehemaligen Mit »

t/W * Be» , « . . . » Theater » "
, dm Herren Sauer und Mäkler , au » der

» de» Direetor » , die erste Salondameu mimte , und diesem selbst . Ich
’

Einige Tage darauf erhielt ich durch dm Theater - Agenten die Mit - kleinste Episoden , der Liebhaber für jene Salon - Staffagefizurw wie fie
iheilung , daß ich mich am so und so vielten in W . einzufinden hätte , in den Gesellschaftsakten der französischen Sitteudramcn gebraucht

'
werden

Da» war nun allerdings eine kleine Enttäuschung . W . war ein elende «
’

und zu denen man kein Talent , sondern nur eine hübsche Figur vor -
M im Nordwesten Deutschlands . Aber ich sagte mir , daß sich da « nehme Touruüre und elegante Garderobe benötbiat . Die Fron de «

Ich wäre mit Allem zufrieden gewesen , da ich ja genug zu spielen
bekam und immerhin Manche « lernen konnte , aber meine Gage reichte nicht
an « . Ich mußte in einem Hotel wohnen , da man mir ein Privatzimmer
auf so kurze Zeit nicht vermiethen wollte . Und als wir nun im Verlaufe
>er Tournäe in die zweite , in die dritte Stadt kamen , machte sich dieser
Geldmangel immer fühlbarer . Klippfisch hatte mich einfach angelegen er

! « eß Gott für un « Alle , aber Jeden für sich selbst und sein Unterkommen
sorgen . Ein gemüthliche » Heim war natürlich in ben geringeren Hotel » mit

j so wenig Mitteln nicht zu beschaffen . In Folge besten trieb man sich viel
i in der Kneipe herum - auch das kostete Geld . Ich ging den Direetor unter
j Auseinandersetzung der Verhältnisse um Vorschuß , um eine kleine Erhöhung
! meiner Gage an . Ich sagte ihm , daß mein Einkommen gar nicht im Ver -
: hältniß zu der Stellung stünde , die ich bei ihm einnähme . Ja der That war i ch
j e» , der am meisten gefiel und beschäftigt war . Ich war gewiffermaßen die Haupt -
! zugkrast geworden . Klippfisch lachte mir in '« Gesicht : erdenke gar nicht daran
i « ir mehr zu bezahlen , al » er verpflichtet fei . Er war zwar formell in
; seinem Recht , aber ich konnte von meinem Einkommen nicht leben , und ich
! verdiente ihm doch da » Geld . Ich war empört über sein Benehmen ein

bitterer Groll setzte sich in mir fest . Dieser Groll verstärkte sich noch durch
da » Leben , da » Klippfisch führte . Er ließ stch nicht », aber auch gar nicht »
abgehen und wohnte stets in den ersten Hotels mit seiner Frau , von der
eine dunkle Sage behauptete , sie sei gar nicht . . ..... nun , ich will nicht
boshaft fein ! Sie aßen table d ’höte , tranken die theuerst -n Weine und

, kleideten sich auf ’» Eleganteste Da die Gagen klein waren , die Einnahmen
in Folge de » ganzen schwindelhaften Drum und Dran ziemlich ded -utend
so verdiente er viel Geld . Aber das änderte sich , al » wir nach D . kamen

'

einem größeren Platz mit einem recht guten Stadttheater , der noch dazu
nur eine Stunde von einer der bedeutendsten Handelsstädte Deutschland »
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während dar Stadttheater ein elegantes , noch ziemlich neues Gebäude ,
war , auf dessen Bühne die rührige Direction für eine den Verhältnisse » i

« ach vornehme Ausstattung sorgte . Wir fielen daher mit Pauken und ’

Trompeten durch . Die Hauptzeitung — deren Kritiker , ein feinsinniger

Fachmann , sich Klippfisch
' « Schwindeleien gegenüber ablehnend verhielt —

riß uns in kleine Fetzen . Sic wies den ganzen Schwindel nach , brand¬

markte un » als eine zusammengelaufene Heerde mittelmäßiger Schau¬

spieler und nahm einzig unseren jugendlichen Charakterspieler und mich
aus , die sie zwei talentirte Anfänger nannte , aus denen unter anderer

Leitung etwa » werden könne , die aber zweifellos ebensowenig wie die
Anderen je den Boden einer Berliner Bühne betreten hätten . Das

Schlimmste war nun , daß wir in D . längere Zeit , fast 3 Wochen ,
bleibe « wollten . Klippfisch hatte in unseliger Verblendung auf ein

großartige » Geschäft gerechnet . Ein demgemäß abgeschlossener Vertrag
mit dem Besitzer de » Lokals band ihn um so fester , al » er die An¬

drohung einer großen Conventionalstrafe erhielt . Ich sah dem unaus¬

bleiblichen Schiffbruch mit Seelenruhe , ja , ich leugne es nicht , mit einer

gewiffen Schadenfreude entgegen . Ich hatte mir von meinem Mütterchen ,
so ungern ich ti auch that , eine kleine Geldsumme schicken lassen , halte
mir ein Privatzimmer genommen , statt in ' » Hotel zu gehen , lebte sehr be¬
scheiden und war somit einigermaßen gegen das Kommende gerüstet .

Eines Morgen » lag ich in meinem Bett — wir hatten de » Abend
vorher dar Stück gegeben , in dem ich meine Glanzrolle , einen satyrischen ,
französischen Bonvivant spielte — als e» an meiner Thür klopfte . Ich
erwartete den Barbier und rief ahnungslos . Herein !* (Sin schwarz ge¬
kleidete », kleine » Männchen stand vor mir .

. Sind Sie Herr Sergler ? " fragte e» mich .

» Ja wohl ! Sie wünschen ? "

. Sollen doch heute , wenn Sie Zeit haben , zu « Director Brunau
kommen ! Am Vormittag bi » 1 Uhr , oder Nachmittags zwischen 4 und 5 !
Adieu !'

Damit war er draußen . Ich sprang mit einem Satz aus dem Bett .
(Brunau , das war der Direktor de » hiesigen Stadttheater » . Süße Glückr -

ahnungeu durchwogten mich . Ich schlüpfte mit Windesschnelle in meine
Kleider , verbrühte mir in der Eile den Mund mit dem heißen Kaffee und
stürzte nach dem Stadttheater . Brunau empfing mich sehr freundlich .
Er hatte mich gestern Abend gesehen , ich hatte ihm gefallen , er wollte
mich engagiren — gleich auf drei Saisons - , aber ich müßte natür¬
lich meine Verbindung mit Klippfisch auf eine ehrliche Art lösen . Einen
demgemäße » Eventnalvertrag unterschrieb ich sofort . Ich wankte selig aus
dem Haus ..... Aber wie von Klippfisch lorkommen ? Allerlei Pläne
durchkreuzten mein aufgeregtes Gehirn . Einen ungeheuren Vorschuß ver¬
langen , das brachte uns am sichersten auseinander , denn das war seine
schwache Seite . Wie gedacht , so gethan ! Ich ging in fein Hotel .
Er frühstückte gerade sehr opulent , sogar eine Flasche Bordeaux fehlte
nicht . Trotz der schlechten Geschäfte und der Hungergagen , die er zahlte ,
trotz der unausbleiblichen Katastrophe , die uns bevorstand , ließ er sich
nichts abgehen . Das erbitterte mich vollend ». Ich verlangte den Vor¬
schuß . Klippfisch sah mich erst sprachlos an und brach dann in ein laute «
Gelächter aus . Ob ich närrisch sei ? Bei den schlechten Geschäften auch
noch Vorschuß verlangen ! Rundweg schlug er ' s mir ab . Ob ich denn
nicht gehört hätte . . . . ?

. Wa » denn ? ' fragte ich neugierig .
Nun , ich solle nur in '» Theater gehen , da würde ich ' s schon

erfahren . Sollte ich ihn offen um meine Entlassung bitten und

ihm die Wahrheit gestehen ? Nein , er war ein Egoist , ein herzloser
und gewöhnlicher Mensch ; er würde mich , der ich so brauchbar für
ihn war , gewiß nicht deßhalb entlasten . Betrübt schlich ich von bannen
und bummelte langsam dem sogenannten Theater zu . Vor der Thür stand
eine Gruppe meiner College » , die aufgeregt dikpntirten . Ich trat näher .
Ein Circular des Directors wanderte von Hand zu Hand , in welchem er mit »

theilte , daß er die Gagen bei dem schlechten Geschäftsgang nicht voll zahlen
könne ; er böte uns einen Th eil derselben , andernfalls müsse er das Unter¬
nehmen auflösen . Er schlage den Mitgliedern aber vor , in republikanischer
Form , auf gemeinschaftliche Theilung , al » Societäre , weiter zu spielen .
Um 12 Uhr wolle er sich mit ihnen darüber bespreche » .

ES war also eingetroffen , wie ich '» geahnt hatte . Meine College »
waren entschlossen , den Vorschlag anzunehmen . Sie waren zwar
entrüstet , aber wa » blieb ihnen , mitten in der Saison , fern von der
Hauptstadt , weiter übrig ? ! Ich beschloß , für mich allein zu handeln .
Jetzt ober nie konnte ich loskommen . Klippfisch erschien bald baranf . Auf
der Bühne , wenn man die paar elenden Bretter so nennen will , ver¬
sammelten wir uns . Klippfisch hielt eine glänzende Rede , die selbst mich
fast zu Thräne » rührte . Zum Glück hatte ich das Frühstück gesehen und
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durchschaute den elenden Schwindler . Er sprach von unserer Solidarität ;
von der Pflicht der Kunstgenossen , Glück wie Unglück gemeinsam zu tragen ;
von der verfolgten , als Stiefkind behandelten deutschen Kunst ; von der
Mission , die wir erfüllten , eine elegante , großstädtische Spielweise in der
Provinz einzubürgern ; daß er sein Herzblut hergeben würde , wenn es etwa »
nützen würde ; daß er mit ihnen hungern wollte , bis b -stere Tage kämm —
und die würden wieder kommen , sobald wir D . im Rücken hätten . Jh «
standen die Thränen in den Augen , den Schauspielern auch , die bekannt¬
lich das gutherzigste , mitleidigste und bei der Ehre am leichtesten zu packende
Völkchen sind . Nur ich blieb ungerührt von seinen rhetorischen Künsten .
Aber die College » ließen sich wahrhaftig fangen ; fic stimmten seinen Vor¬
schlägen zu . Da stand ich auf ; ich sprach ganz offen davon , daß wir unter
falscher Flagge segelten , daß wir eigentlich allesammt , aber durch ihn der -
leitet , ein schwindelhaftes Unternehmen stützte » , daß wir uns für mehr
ausgäben , als wir wirklich seien , und daß er uns durch lügnerische Ver¬

sprechungen auf den Leim gelockt hätte . In Klippfisch '« graue » Augen
leuchtete es giftig auf , wie das Gefunkkl einer gereizte » Katze . Die Col¬
lege » stimmten mir innerlich bei , wagten aber nichts zu äußern . Was hätte
es ihnen auch genützt ? ! Ihnen winkte kein lockendes Engagement , nur
der Hunger !

Klippfisch eptgegnete mir heftig ; er bethcuerte , daß er sein L -tzteS her-

geben wolle , daß er ebenso darben müsse wie sie . Da erzählte ich von dem

Frühstück — heute , wo er schon das Circular hatte herumgehen lassen . Er
wurde bald bleich , bald rsth . Das ginge mich gar nichts an , fuhr er auf ;
der Arzt habe ihm übrigens de » Wein verordnet , und er habe wegen eine,
Unwohlseins seit gestern Mittag nichts zu sich genommen . Ich wolle die

Collegen aufhetzen ; übrigen » könne ich gehe » , wann es mir beliebe . Dai
wäre mit recht , sagte ich ; ich nähme ihn beim Wort . Allgemeine Sen¬

sation ! Klippfisch wurde noch bleicher . Wir sprächen noch nachher darüber ,
meinte er . Ob die Anderen auf seinen Vorschlag eingehen wollten , bis

bessere Zeiten kämen ?

Nun , sie gingen darauf ein Sie nahmen die reduzirten Gagen an , fit
willigten in eine Theilung der Einnahme , so lange man i » D . fei.
Die Versammlung ging auseinander . Klippfisch und ich blieben zurück.
Nu » fing er an zu schmeicheln , mein große » Talent zu loben , mir Ver¬

sprechungen für die Zukunft zu machen . Al » er sah , daß nichts bei mit

verfing , und daß ich auf meinem Schein bestand , die volle Gage ober
meine Entlassung zu erhalten , zahlte er mir seufzend die Summe ans unb

ersuchte mich , de » Anderen nicht » davon mitzutheilen . Die Entlassuu «
aber wollte er mir durchaus nicht geben ; e» war das eben nur ein Schreck¬
schuß gewesen . Ich zog betrübt von bannen : meinen eigentlichen Zweck hatte
ich ja nicht erreicht .

Am Nachmittag sprach ich beim Director Grunau vor unb theilte ihn
betrübt da » Vorgefalleue mit . Sofort schickte er ben Theaterdiener z«

Klippfisch und ließ um dessen Besuch bitten . Nach Verlauf einer Viertel¬
stunde kam Dieser . Al » er mich erblickte , sah er uns Beide mißtraM
ar . — Ich will e» kurz machen Nach vielem Hin und Her entließ er mich
Grunau hatte nämlich noch am nämlichen Tage mit dem ihm b . kannten

Besitzer unseres Theaterlokals unterhandelt unb denselben durch irgend
welche Gefälligkeiten zur Lösung des Contractes bewogen . Derselbe ,
ein dicker Bierwirth , hatte übrigen » eingesehen , daß er weder , n sein«

» ollen Pacht , noch zu der Conventionalstrafe kommen würde , da Klippfisch
keinerlei Fundus besaßLaußer einigen Decken unb Salon - AuSschmuckungk '

(Segenftänben . Die unbebeutenbe Rcstschuld ber Saalmiethe hatte Grunau
bezahlt . Die schriftliche Abmachung hielt er in Händen . Sie unb die

betreffende Restschuld waren der Preis meiner Entlassung . Wer w«

froher wie ich ? !

Schon am anderen Tage reiften meine Collegen ab . Ich trat mein

Engagement in D . sofort an unb gefiel sehr . — Nach ungefähr brei Woche»

kamen zwei Collectanten mit bet Sammelliste zu uns . Es waren der

Souffleur und ein kleinere » Mitglied der »Berliner Bühnen -Ensembles
' . ®

hatte sich aufgelöst , die Mitglieder sich in alle Winde zerstreut . Die uä =

liegenden Städte waren von D . aus gewarnt worden ; die sehr gelesene
$ . . . er Zeitung hatte das Fiasko und die « enesis des Ensemble »

in ber ganzen Provinz verbreitet . Die Geschäfte gingen überall schlecht
schließlich belegte man bk Einnahmen unb die Effekten Klippfisch

'»

Beschlag . Im Koffer deffelben fand man Postanweisungs -Quittungen not

ziemlich große Summen , die er von verschiedenen Orten nach Hause yW ®

hatte . Die erbitterten Mitglieder hatten ihn darauf tüchtig durchgeprügelt-

Er aber lachte sich in ’» Fäustchen unb ging nach Berlin zurück . Er wird

wieder ein Ensemble gründen unb fei « Glück in einer anderen Pro ^ >

versuchen . Unser lieber Deutschland ist ja groß genug , und die ® u « b>®’

sterben bekanntlich nicht au » . In einem Ensemble - Gastspiel habe ich 8*

wieder mitgewirkt .

Wiesbadener Tagblatt .
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Seiden - Bazar 8
.

Mathias I
17 Langgasse 17 .

I

Schwarze Seiden - Stoffe nur unter Garantie .

Verkauf zu Engros - Preisen .

17182

Bekanntmachung .

Montag bett 8 » . April Vormittags r » Uhr werben
in b < m Hanse Echwaldach er strotze it8 hier

18 grotze Ro ' etten , cx . 850 verschiebene Mo >
beDr , c « . 4 0 Ad iisse , 8 Anatomen , 1 » Re¬
liefs , 1 Oandsttiufignr , 1 Bogeniüllnng , 5 Vie »
batDoed , 4 Arbeitstiiede , iS Bünen , » Etaffe »

. leie « , 8 Drehmodellirftöhl ^ , 1 Hobelbank ,
1 Trastdahre , 1 alter Kleberschrank , verschie -
beaes Werkzeug « ab bergl . mehr

iffeittli * zwangsweise versteigert .
Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Wiesbaden , den LO . April ir » 88 .

Schleidt ,
266 Werich svoUzi her .

Beksnntinachnag .
Die dem städtischen Leihhause dahier bi - zum 15 Mäcz er .

tinschl etz ich verfallen -n Pfänder werben Montag bett
18 . April er . und nötbig « falls att bett folgenden
tagen Bormittags « Uhr avfangeob , im Wahtwale der
neuen Rat Hauser dahier | « ingrng durch ba » Thor nach der

Mangel . Kirche zu uvd du >ch den Hof ) versteigert . Zuerst
werden Kleidungsstücke , Leinen und Betten rc . aurgedoten , zu -

utzt Brillanten . G ld , © Iber , Kurier , Binn rc .

_ W esdaden , 7 . Avril 1888 Die L - chh ^ ns « ommisflon .

AiajkliA « * sar knnfttiche Zahne enb ganze
* * Gebisse in Geld , Kautschuk rc . , Stlf --

Ityne , Zahnfleilch - Emaille - Gea sie Plombtre « ( Bold , Amal -
Ito , Cemenr rc . ) . Schmerzlose Overationen .

C . Dietz , Schntzenhoffteatze 1 ( Ecks der Langgass ) .

_ Evrechbunden : 9 — 12 Barm , 2 — 6 Vackm . 13362

A . & M . Ohr
,

Langgasse 26 ,
Empfehlen ihre Neuheiten in schSnen schwarzen
' ' hantilly - und Guipurespitzen zu mässigen Preisen .
_ Reiche Auswahl in schwarzen und farbigen
£ * rl besitzen und Garnituren . 15948

Schmalbach nstratz « 29 1 Sti g « werden Hanskteiuer
L ? 4 Mk . es gant . Kretdex - von 6 « k, anae ' ert ' ot . 17251

kleiner Mahagoni - » decretae ist vlllig zu vertäu en .
osh . Dstzhe .merstrave 24 , Seitenbau . 13533

Kulmbacher Export - Brauerei

„
Mönchshof “

.

Wir bringen hiermit zur gefälligen Kenntnißnahme , daß
wir Herrn

Ignaz Schmitz , Frankfurt a . M . ,

Rotzmartt No . 8 ,
die Beneral . Vertretung unserer Brauerei für Frank -
fnikt a . M . u * b größeren Rayon übertragen habe « .
Indem wir unser g Haltteiches Bier eine « geneisten Wohl -
wollen empiedlrn . bitten wir dis Herren Wirthe und Bier »
händlcr , sich mit unserem Vertreter in Verbindung setzen
zu wollen .

Hochachtungsvoll

Kulmbacher bxport - Branerei „ Mönchshof “
,

vorm . Simon Hering , Actien - Gesellschaft Kulmbach .

Auf Vorstehende » höfl -chst bezugnehmend , halte ich mich zur
Ewp angnohme von Anträgen auf Originalgebinde eine »
hochfeinen , reinen , vorzüglich bekommenden

Kulmbacher banklen Export -Bieres , kräftig nnb
gehaltreich ,

bo . h llen MünchSdrän , nach Münchener
Art ,

bestens emvioblen und zeichne hochachtungsvoll

Ignatz Schmitz , granlfurt a . M . , Roß « « « s ,
tvenerat - Agent der Kulmbacher Gxvortdrauerei

„
Mönchshof16 (H . 62160 )

______
zu Kulmbach in Bayern . 241

vand ' chuhe werden tägiitb g - waschen
ä Paar 20 Pfg . bei Frau K . Merz , Röder »

straste 41 , Ecke der Taunusstraste . 17152

B « taufen gesucht eine gut erhobene Bade -
Wonne rauch mit Ofen ) . Offerten unter B . 77

a » die « xped . d . Bl . etbeteu . 17036 :
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Seiden - Bazar 8
.

Mathias
17 Langpässe 17 . w

Besatz - Stoffe in Seide
,

Sammet und Peluche .

EMSER NATRON L1TBI0SQÜELLE (WILHELMSQUELLE )

t
HB 18 W » * * ■ <- zeichnet sich vor allem durch

enden Gehalt an Kohlensäure aus — ist also für den häuslichen Gebrauch besonder !
nerth — und wird mit vorzüglichem Erfolge gegen alle catarrhalischen

Kehlkopfes , Hachens , Magens u . s . w . angewendet .

zeichnet sich durch die Menge der festen Bestandteile vor anderen Natron - Lithionquellen vortheilhaft aus . En gro »

bei Herrn Er . Wirth , sowie zu beziehen durch alle Mineralwasser -Handlungen und Apotheken .
54 ( K . ä cts . 5/4 . ) König Wilhelm '

s - Felsenquellen In Bad -Ems .

Personen , die sich andteten :

Sine Derkanferiv , welche längere Zeit in einem Tapisserie ,

geschast thätig war . sucht Stelle . Näh . Expe
'
o . 16554

Tüchtige Berkanseri « , seither in der Manufacturbränche ,
welche eventuell Buchsührung veisehen könnte , sucht per 1 . Mai

oder später Stellung . Prima Refrienz ' n und Zeugnisse . Ges .

Offerten unter C . B . 19605 an 1 >. Freue in Mainz
erdeten . 94

Sine perfekte Büglerin sucht Arbeit in und außer dem

Hause . Nah . Helen enstraße 15 , Hin erbau - , Parterre . 16870

Eine Büglerin sucht Kunden . Näh . Schwaibacherstr . 39 , Htv .

Das . wird Masche zum Waschen u . Bügeln angenommen . 16508

Ein Bügel meid eben sucht Beschäftigung in einer

Wascherei . Näh . Et iigasse 3 . 1 St . links . 16345

L . lücht . Bügelmädchen s . Besckäft . R . Karlftr . 28 , Hth . 16923

Eine ledige Person sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Näh . Lehrstraße la , Parterre . 15992

Em ältere - Frauenzimmer au - achtbarer Familie sucht Stelle

zur selbstständigen Führung eine » bürgerlichen Haushalte » hier
oder auSwäcl » . Näh . Exped . 16835

Sin Mädchen , welche » put kochen kann , sucht Stellung für
allein zum 1 . Mai . Näh Adelhaidstrcße 67 , 2 Treppen . 17111

Sin geb . Kränkeln mit guten Zeugnissen , in allen Zweigen
der Haushaltung eriahren , sucht Stelle zur Stütze der Hau » ,

fron , zur selbstständigen Führung eine - Haushalte » oder al »

Pflegerin und Gesellschafterin . Frauco - Offerren an August
Kunt , Schwalbacherstrasie 12 , 11 . 16535

Tin junge » , einfache » Mädchen , 19 Jahre alt . sucht Stelle

auf gleich . Räh . im „ Paulinenstifr "
. 17164

Gin bessere » Mädchen von auswärts , per .

fect im Nähe « , Bügeln n . Gerviren , sucht Grelle
al » feine » HaaSmädche « durch Stern ’* Bureau ,
Rerostraste iO . 17133

Ein anständiges Mädchen , welche » nähe « , bügeln
und servtren kann , in besseren Häuser « war , sucht
Stelle als besseres HanSmädche « . Gute Zenguiste
find aufznweike « . Räh . Karlstr . S , 1 Gt . l . 17157

Buchhalter .

Ein znnmlässiger Buchhalter sucht stundenweise 8eW
tigung . Näh . Exped . 16363

Kellner - SLeüe - Gtsnch .

Ein junger Mann , im Serviren bewandert , spricht französisch
und ist mit der topp . Buchiübrung bekannt , sucht unter besch.

Anspr . sofort rder per 1 . Mai Stelle a ! s Kellner . Offerten
unter 178 T . an die Exped . d . Bl . erbeten . 17049

Ein junger Mann , welcher Cavallerist war und früher
al » Kutscher fungirt bat , brat dte bellen Zeugnisse zur SeÜ

stehen , sucht Stelle ol $ Kutscher oder Reitknecht . GeMi «

Offerten unter B . M . 118 in der Exp - d . d Bl . adzug . 16987

Persone « , die gesucht « erde « :

Für sofort over später suche ich bei

eine tüchtige erste

Verkäuferin . Solche mit Sprachkeuut -

Nissen « nd Vie zu deeoriren versteht ,

erhält den Vorzug . 17053

Seiden - Bazar 8 . Mathias .

E ! « Ladeuwädche « gesucht kavggasse 6 . 1710 -

Eine tüchtige 2 . Arbeiterin sofort gesucht . Offerten unter

E . A . 800 an die Exped . erbeten . I590 "

Ein « geübte Klridermacheri « kann dauernde Beschäst -gE

erhalten ; auch kann daselbst em anständiges Mädchen da » K >e,bv
machen unentgeldiich erlernen . Näh . Kirchgasse 17 , II . 16 <v »

Ein laebrmftdcheii zur Ausbildung

als Verkäuferin , sowie mehrere M

Weiss - & Kunststickerei können

eintreten . Vie tor ’ sche Kunst *

ffewerbe - und Frauenarbeit * *

Schule , Bmserstrasse 84 . 13244
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Leormatchen unter künftigen Bc . inguvgeu wird gejucht bei

Karl Perrot , „ Elsässer Zeuqladen -
, gr . Bu gstraße 4 . 16746

Ein Mädchen von hübschem Aeußern , welches womöglich schon

ll einem Blumen » oder Pusgeschäfte thätig war , findet gute
Gttlle . Offerten mit Photographie unter P . B . 50

eo die Exwd - d . Bl . erbeten . 16850

Ein anständiges , junges Mädchen tarnt das Kleidermaren

« lernen Schillei platz 4 , 3 . Et . 16090

Zunge Mädchen können das Kleidermacke » in sechs

Oonas en gründtch erlernen große Burgstraße 14 . 16367

■ 188 ™* = Braves Movatmädcke » sofort gesockt
Fraukeuftrahe 20 , St Treppen 17031

6 . tücht . zuverl . Monatsrau ges . Platterstraxe 12,1 Tr . 17172

Geübte Lackireriuue «

finden dauernde und lohnende Besckäftiauug bet

Georg Pfaff ,
Staniol » und Metallkapsel - Fabrik ,

Dotztzeimer strafte 4 Sc . 14650

Ein sauberes Mädchen zur Verricht !-nz häukl . Arbeiten

Üblich etwa 3 Stunden ) sür ehe neue kleine Haushaltung ce «

suchk. Näh . in der Exped . d . Bl . 16970

Ein junges Mädchen von 15 bi » 17 Jahren wird gesucht
Eeirbelgstraße 24 , Parterre . 16816

Em gesetzte « , solides Mädch n ,
"
boß kochen kann und alle

Hau » » und Küchen arbeit versteht , waschen und bügeln kann ,
wird zum 1 . Mai in einen kleinen Haushalt als Mä chen

Äein gesucht . Räh . Exped . 17054

« in ordentliches , braves Mädchen , welches Haus »

uib Kückenardeit versteht , wird auf 1 . Mai

gesucht . N Friedrichstraße 11,1 , Vormittags . 17082

« in einfaches Mädchen für Hansardeit gelockt
IkaunuLstraße 17 . 17092

Wegen Verdeirathung des Mädckns wird ein Mädchen ,

welche» feinbürgerlich kochen kann und gute Zeugnisse hat , zu
einer Herrschast von 2 Pucsonen für so leick oder 1 . Ma « ge¬

sucht . Meldung von 9 - 11 Uhr Kirchaasse 27 , 2 . Etage . 17 ’ 59

Zuv . rl . Kinderfrau gesucht Maiklstcaße 14 , Laden . 17160

Dicnstsnchende Mädchen
durch Frau geling , Tchulgasse 4 , Hinterhaus . 15415

V WUWWW Herrschafts » Personal j der Brauche

IWWr mst Empfehlungen und guten Zeugnissen
Yloeirt da » Bureau „ Germania “

, Häfnergaste 5 . 17141

In ein hiesige » EngroS » Geschäft wird auf 1 . Mai |
ein junger Mann mit hübscher Handschrift , mit den g
nöthigen Comptoiratbeiten vertraut , -gesucht . Nah . g
Expes . d . Bl . 16224 g

» auschreiuer gesucht Mühlgasse 9 17057

Ein tüchtiger Schreivergeieüe gesucht Rhemstr . 25 . 17107

Ein Schreiuergeselle gesucht Moutzstratze 24 . 17148

6 dis 8 tüchtige Maurer
finden sür die Stoll - nauSmaverung am Münzbergstollen Be -

feiftignng , Taglohn Mk . 4 — 4 .50 . Zu melden am Münzbera -

fetten bei Wiesbaden . 17169

Lackirer findet Bcschäfiigung Schwalbacherstraße 41 . 16289

Tüchtige Rockarbeiter
gesucht bei ffiU Pollak & < 3 ! ® ? 17014

tVochenschneider K '
-

”

■

Klel " “ ’ ft

| In einem hiesigen Handlungshause ist eine Lehrlings - I
I stelle m tief tz n . Schöne Carrisre gesichelt . Offerten g
| unter R . 3 befördert die Exped . d . Bl . 16133

. . Für mein Strumpf - und Tricorwareu - Geschäft suche
' S einen Lehrling und ein Lehrmädchen .

W . Thomas , LVebergasse 23 . 16536

Lehrttug m ein husiges Tuchgeschäft gesucht . R . Exp . 9865

Lehrling gesucht
von einem hiesige « großen HandluugShause . Rest -ctont

muß genügende Vorbildung besitzen . Offerten unter L , U . 6

au die Exped . d . Bl . erbeten . 15853

Lehrling
mit guten Borkenr tnissen unter günstigen Bedingungen für
Comptoir und Lager zum alsbaldigen Eintritt gesucht .

Messe & 11 apleid ,
vorm . Justin Zintgraff . 16992

QsVasftMÄ a « k ein Bersichernugs - Bureav
« CHrlllig 8 sucht . Näh . Exped . 17070

Lehrling auf ein grögere » Assecuranr - Bureau und SB in »

Handlung gesucht . Näh . Adelhaidstraße 42 , Bel - Etage . 17162

Ein Schriftsetzer - und ein Greiudruck - Lehrliug
gesucht Ge -reiudtbadgaffe 4 . 13511

Braver Junge kann al » Setzer -Lehrliug eintreten in der

Druckerei kleine Burgstraße 2 . 16497

edjtiftMtrWlinij
Ein Lehrling gesucht in der Buch -

WWM druckerei Mühlgaffe 4 . 12645

Eir braver Junge kann in die Lehre treten in der Färberei
und chem . Waschanstalt von Willi . Bischof . 11894

Schlofserlehrliug gesucht Webergasse 52 . 9871

Einen Lehrling suche
A . Eller , Kupfer schmied , MichelSberg 28 . 15335

Ein braver Junge kann da » Drechslergeschäft erlernen

bei Wild . Barth , Mauergasse 12 . 16050

Ein Lehrling ge richt .
W . Gross , Schreiner , Karlstraße 32 . 16693

Ein braver Junge kann die Glaserei erlernen bei

C . Beehmann , Glasermeister , Moritzstraße 20 . 17022

Lattrrer - Lehrlivg kann eintr . Sckwalbacherstraße41 . 14099

Ein braver Junge kann da » Tapezirer - Beschäft er¬

lernen . Näh . Metzgergasse 25 . 16748

Ein braver Junge kann da » Tapezirergeschäst erlernen bei
W . Egenolf , große Burgstraße 8 . 11244

Ein braver Junge in die Lehre gesucht .
P . Brandau , Tavezirer , Nerostraße 34 . 9870

Ei « braver Junge kann in die Lehre treten bei

Phil . Lauth , Tapezier , Kirch gaffe 7 . 12748

Ein wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bei
Wilhelm Bullmann , Tapezirer ,

Hermannstiase 4 . 14443

Ein Lehrling für mein ArbeitSgesSäft gesucht
F . E . Hübotter , Posamentier . 16739

Ein wohlerzogener Junge kann unter günstigen Bedingungen
in die Lehre trden . Louis Gangloff , 7303

Buchbinderei u . Cartonnagen , Kirchgasse 14 .
Ein Schueiderlehrling wird gesucht Göihestraße 5 . 16852

Ein Conditor - Lehrling
Ein braver Junge kann die Bä ckerei erlernen bei

Bäcker Ritzel , Faulbrunnenstraße 10 . 15954

Lehrling I
au » guter Familie , besäh

'
gt und mit ausreichenden I

Schulkenntnssen , für ein kaufmännische » Bmeau in 1

Biebrich g sucht . Gediegene B rusSbildunq . Selbst - I

geschriebene B Werbungen unter Ä . No . 446 an die ■

Exped . d . Bl . erbeten . 14723 I

@in ordentlicher Hausbursche ges . Kirchgasse 22 . 16520

Ein Hausbursche wird gesucht TaunuSstraße 17 . 17093

Louisenstcaße 41 ein Fuhrkuecht auf g
' eich gesucht . 16761

Fuhrleute gegen hohen Lohn gesuchr zum Adscchren von

Etuchlthm au der Baustelle Tanuuestraße 6 . 17086
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BekarmtMackuug
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnß . daß w

'
r für

die Dauer unserer Ehe , laut $ ertrag vom 19 . April 1888 , die
Gütergemeinschaft ausgeschloff n beben .

Wiesbaden , dm 19 . Apul 1888 .
Wilhelm H 3h ler .

17151 Sophie WeU « . f?eb . Biltz .

Frau E . Lotz - Sattler
,

Adelhaidstratze 66 , II ? ,
empfiehlt fich im Anfertige » mm elegantem und einfache «
Costnwes bei billigst r Berechnung ; auch wert en das lbst
Damenhüte geschmackvoll gefertigt und arte Hüte neu
fayannirt und g ändert , ltz ' ce euch » ußec dem vau ' e . 17153

Hlode ® .

Im Anfertigen von Pvtzabeiten aller Art empfiehlt sich
unter Zusicherung geschmackvoller Arbeit uni ) billiger B bieitung
14215 M . Reitz , Blnchllraße 26 , 2 St egen .

Für Damen .

. 3 « Unfertigen von Dome « » « . Kiuderkleideru vom
nntachsten bi » »um elegantesten Schnitt empfiehlt sich unter
Zusicherung reeller und guter Bedienung

M . Neglein . Rohes & Confection ,
17205 RarMrafie r» .

Sie berühmte echte

DoctorAlberti ’
s

Seife
V bie einzig - ToileUeseise, welche

Pickel » . Somuiersprosscii ,
Hautrotlie rc. schnell und sicher
entfernt und eine schöne , zarte
Haut erzeugt. Man besiehe aber
aus die echte Deetor Alberti ’,ehe .

(PL LÜPf ., SPLILLMO
In Wiesbaden nur echt bei den Herren C . W . Poths ,

Langgoffe 19 , Carl Heiter . Ho > Lieferant , große Bura -
ftraße 10 und Mrtzgeroasie 17 . ( H 11563 ) 241

Vollständige Betten , bestehend aus Unterbett , 2 Kiffen
und Deckbett aus sederdichtem Br ' chcttt , mit g ten , neuen
Federn reichlich gefüllt , für Mark 32 , mit prima Halbdaumn
Mark 39 .50 . versendet unter Nachnahme

Bettenfadrik
Zettelmann , Frankfurt a . M .

Diese Betten finden die g >ö &te Anerkennung seitens der
Kund 'chaft in ganz Deutschland ; ebenso wie Zettelmann ’*
Wollmatraven , wowon Preisliste franco . ( H . 62189 ) 241

Billige Sommer - Handschuhe !
Eine Parthie verschiedener Qualitäten tind Liingen per

Paar 15 Pfg . , in Seide und Leinen von 4 bis
8 Knopfiänge per Paar LiV Pfg . 16703

Vortheilhafter Gelegenheitskauf .

JITajiI 19 Ellenbogen - 14 ) grosses Galanterie - und
• Hvlll , 1 - i gas e Iti ) Spielwaaren - Magazin .

Firma und No . 12 bitte besonderer Beachtung !
i» wm «

Stachelbeeren - Marinelade
,

feinschmeckend , auch zu Compot geeignet , empfiehlt billigst die

i7i9i Senffabrik Ä ’ÄÄ .

Griinberger & Aron

Nachfolger ,

22 Harklsirasse 22
,

1 . Etage ,

empfiehlt :

Herren -

Anzüge , Früh -

jahrs -Ueber -

zieher ,

Confirmanden -

Anzüge ,

Jünglings -

Anzüge ,

Knaben - An -

züge für jedes

Alter , Regen¬

mäntel,Regen -

dolmans ,

Promenaden¬

mäntel ,

Jaquets .

Erstes

Waaren -

und

Kobel -

AbzaMnnös-

Gßschäft
.

empfiehlt :

Kleider - Stoffe

in

uni und carirt ,

schwarze und

farbige Cache «

mires , Baum -

wollwaaree ,

Futterzeuge ,

Herren - und

Damen -

Stiefel ,

Herren - und

Damen -

Schirme,Hüte ,
"
Wand - und

Taschenuhren .

Möbel- and Polsterwaaren
,

fertige Heften
auf

Abzahlung .

Nur beim ersten Einkäufe ist eine kleine

Anzahlung erforderlich . Kunden erhalten

Waare ohne jede Anzahlung .

Reichste Auswahl
und

coulanteste Bedienung .
148

Leichteste Zahlungs - Bedingungen .
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Zu Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenken

rrrr - .
II . L K . Schellenberg

Unser Lager ist ganz besonders reich mit Neuheiten aller Art ausgestattet und ermöglicht die Mannigfaltigkeit unserer
Artikel den Käufern , einen grossen Theil ihres Bedarfes an Gelegenheits - Geschenken bei uns zu decken . Sämmtliche
Waaren sind in grösster Auswahl vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre vertreten , dabei ist es unser streng
durchgeführtes Princip , nur gute , sich im Gebrauch bewährende Artikel bei möglichst niederen Preisen zu führen .

Specialität : Neusilber , versilberte
Waaren der Württemb . Metall -

waaren - Fabrik in Geislingen .

flrftelfte
in diversen Jarons und Preislagen ,

äffet , Messer oder Gabeln von Mik. 13 .50
per Dutzend an .

Kaffeelöffel von ML 6 .— per Dutzend an .
Für die beste (Qualität der Bestecke leisten wir

12 — 15 jährige Garantie .
Körbe , Fruchlschaalen , Tafelaufsätze ,
Huiliers , Bowlen , Rechauds , Terrinen ,
Saucisrcs , Spargel - Services , Salat -
schüffeln , Bretter , Puddingschüffeln ,
Eisgesätze , Serviees , Liqnenrgestelle ,
Tafel «, Hand - und Arm -Leuchter , Trink «

Hörner re . re .
Für die Güte iämmtlicher versilberter Waaren

__________
wird Garantie geleistet .____________

Beste Britannia - Waaren
in verschiedenen Fagous mit Nickelboden , wodurch

das Abschnielzen verhindert wird .

Stahl nickelplattirte Waaren
(unverwüstlich , zum täglichen Gebrauch besonders

geeignet ) .
Kaffee « und Milchkanne , Zuckerdose und

Brett für 8 Taffen Mk . 16 .80 .
kehr preiswürdige , solide Bretter ; Weinkühler

_ _______________
& Mk . 7 .50 .

_________________
Prima weisse Neusilber unver¬

silberte Bestecke ,
billig und äußerst solide .

Löffel , Meffer oder Gabeln vonMk . S .— per
„ Dutzend an .
Kaffeelöffel von Mk . 4 .50 per Dutzend an .

Grösstes Lager in echten Corallen
(nur prima Waare , direkter Bezug aus

9ieapel ) ,
Armband , Brache und Ohrringe , fflber -
vergold . Fassung in Etuis von Mik. 15 .— an .

Böhmische Granaten in ä jour
und pave

»» Lear . Goldfaffung in reichster AnS «
wähl und aUen Preislagen .

Echte silberne Bettelarmbänder
Ihr 13 Münzen von Mk . 1 .30 an .

Münzen und Anhänger für Bettelarm «
»ander in über 100 verschiedenen Facons ,

humonstisch und ernst von 5 Pfg . an .

Echter römischer Renaissance -

und Rococo - Schmuck ,
oxyditt , vergoldet und reich mit Steinen besetzt .

Echter Fantasie - Schmuck
mit Tnrqnisen , Perlen , Tigerauge « ,

l <api » lazuli JC.

Echt venetianische Mosaik -

Schmucksachen
ganz neuen , sehr aparten und preis -

_________
würdigen Genres . _________

Silber mit Gold belegte Schmuck¬
sachen .

Besonders schöne Auswahl in
Uhrketten , Colliers , Armbändern , Herren - und
Damen -Chatelaines und in den modernsten Damen -
Kugel -Kettchen (Chatelainea ) von Mk . 1 .— an .

Herren - u . Damen - Vorstecknadeln
in echt nnd imitirt .

Aentzerst preiswürdige kleine Damen »
Radel » von 30 Pf . an .

Damen -Radeln in echter Fassung , wie :
Schwalben , Schmetterlinge , Käfer etc . p . St . 60 Pf .

Reichhaltiges Lager echter und

_________
imitirter Ringe .

_________
Simili - Diamanten

in Gold -, Silber - und imitirter Fasiung zu
allen Preisen .

_________________
Herren - und Damen - Uhrketten und

Chatelaines
in Silber , Doublä , Nickel , Talmi und schwarz ,

in den verschiedensten Faxons von 50 Pf . an .

Echter Witby - Jet und sonstiger

_______
Trauer - Schmuck .

______
Renaissance -

, Rococo -
, Römisch ,

und Pariser Fantasie - Schmuck
in größter Auswahl .__________

Ganz billige imitirte Broches ,
Armbänder , Medaillons , Colliers

etc , etc , in allen Fagons .

Seife und Parfümerien
garantirt bester Qual , zu den billigsten Preisen .

Hervorragendes Lager in Cuivre

poli , Bronce , oxydirten und Nickel -

Waaren ,
als : Kannen , Schaalen , Tintenfässer ,
Arm - , Hand - u . Tafel -Leuchter , Bowlen ,
Rauch - Garnituren , Tische , Etageren ,

Büsten , Gruppen , Nippes re . re .
Kannen ........ von Mk . 3. - an .
Schaalen ....... . „ 3 — ,
Rauchgarnituren ..... „ , 3 .— „
Etagören ......... 14 . - ,

Holzsachen
in Eichen , Nutzbaum und schwarz mit
und ohne Beschlag , wie : Säulen - , Ranch -,
Spiel - , Bier - und Thee - Tische , Cigarren -
Schränke , Hans - Apotheken , Truhen ,

Photographie -Kasten rc .

Heraldische Uhren , Wandplatten
und andere Wand - Decorationen

in diversen geschmackvollen Ausführungen .

Photographie - Rahmen
in allen Größen , in Cuivre , Bronce u . Fantasie .

Glas - Waaren ,
wie : Bowlen , Bier - , Wein - , Wasser « und
Liquenr - Serviee , Humpen , Seidelre . tr .
rompl . Bier - Serviee , Kanne ,

6 Gläser mit Brett . . . von M . 8 .— an .
eomp ». Bowlen , Bowle mit

Löffel , 12 Gläser und Brett „ , 11 .— ,

Majolica
einfachsten und hochfeinsten Genres , äußerst billig .

Terracotten ,
besonders reiches Assortiment in italienischen
Fabrikaten , fein künstlerisch ausgeführt und

_________
mit Oel gemalt (ganz neu )._________

Portefeuille - Waaren
nur in feinster und solidester Ausführung in

allen Preislagen .
Herren - und Damen - Portemonnaies ,
Cigarren - nnd Cigarettcn -Etnis , Näh «
und Reise - Necessaires , Bisttttäschchen ,

_______ Papeterien von 75 Pf . an .______

Kleinere Fantasie - u . Gebrauchs - Artikel :

Echte Silber - Bijouterien Odeurs in 8 verschied . Blnniengeriichen
l

°n ° en einfachsten bi » zu den hochfeinsten , (extrait triple ) per Flacon 50 Pf . und 90 Pf .

Cigarren - u . Cigarettendosen , Feuer¬
zeuge , Necessaires , Flacons , Klappvecher ,
Feldflaschen » Taschenlaternen , Taschen «
scheeren , Federwischer , Briefbeschwerer ,
Cigarren - Lampen , Sachets , Resrai -
chiffeurs , Cigarrenabschneider , Scherz -

Artikel rc .

p “ Nrtneren Geschenken geeignet , haben wir eine - rotze Parthie nur solider und vortheilhafter Gegenstände
iQi Preise von 25 Pfg . , 50 Pfg . , Mk . 1 . - , Mk . 2 — , Mk . zusammengestellt , ans welche

«
' !5ü ^ ^ " " Emerksam machen , wier Uln -ständer , Messer , CrahonS , Aschschaalen , Tintenfässer , Liqueur «

Lampen , Kannen , Schirmständer , Rauch - Services » Handschuh «, Arbeits «, Photographie « und Dchmnckkasten ,Aschen , Albums , Thermometer , Körbe , Papeterien , Fächer , Basen , Leuchter , Kalender , Zeitungsmappen und
Anderes mehr in Cuivre poli , Leder , Peluche , Glas , Hol , u . s . W . 17183
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Ha « S mit WirMchast , Gatten ic für 28,500 Mk . , 3000 Ml .
i Anmbl . , billig zu verkaufen . MH . Hir <chgr . 10,1 St . 15596

Billa , Sannenbergerstrarie , 7 Zimmer , Garten , für 21,000 Mk

zu verkaufen durch Fr . Beilstein , Bleichstrahe 7 . 16219

Eine geübte Putz Städterin empfiehl ! sich den geehrten Damen .

RSb . Markt strafte 12 . 3 Tr , Gtosabicklud Unk « . 14312

lAutrN . ivmavkarrea billig zu ve t . sti ' lstane 24 16081

werdeu abgegeben per 1000 zu 8 Mk .
« ÖÄtCjIvttlC Baustelle TaunuLstraße 6 . 17087

Co ^ XoXä ^ vv .cXc .

!- u . Badchwscr !
Sticher - , bei

M |
Bargftrahe 7 . 87 I

Mein georauwlrr tfuDtwn und « n neuer « ößtarren

M verkaufen H tt - nm strafte 12 . 16639

o » zur HL ! re ver Laxe zu sv/o .
E . Welte , Mich - lSberg 28 .

80 — 85,000 Mk . (auch getheilt ) auf 1 . Hypocheke aE

leihen . Offerten mit Angabe von Lage , Taxe , Zm »

▲ . B . 20 ao bie Exped . d . Bl . abeta .

Kleine Billa mit schönem Garten in der Nähe der Trink¬

halle zu verkaufen . Näh . bei
CM . Felker , kleine Bmgstraß « 7 . 16874

Gesucht
mittelgroße - Hans mit Tdorsohrt u . Hof , lkirchgasse . Neu -

gaffe , Marktstraße , Bahnhof «, Louisen « u . Friedrichstraße
oder deren Räbe . Speciell HauS zum Herrichten von

größeren LocalÜäten geeignet . Gef . Offerten bitte sofort zu

richten an O . Engel , Friedrichstraße 26 . 16040

Ein rentable - Hans mit sThorfahrt und Stallung ( eoent .

Hofraum ) tovb von einem pünktlichen ZmSzahler ohne

Makler zu kaufen gesucht ( Anzahlung 4000 Mkark ).

Offerten nebst Preisangabe unter „ Haus “ an die Srved .
d . Bl . erbeten . 15918

Hans mit Wilthschast billig zu verkaufen durch
Fr . Bellstein , Bleichst,aße 7 . 16218

Fahrstuhl , kaufen J ^bnstraße
^

19 ? !
* *“

15947

Villa in Biebrich
mit großem , schattigem Garten , dicht am Rhein , zu verkaufen

ober zu vermiethe » . Näherer bei
C . Specht , Wilhelmstraße 40 . 9036

Im Mittelpunkte der Stadt Mainz gutgelegene » Geschäfts «

HauS , in welchem 12 Jahre Möbelgeschäft mit bestem Erfolge
betrieben wurde , mit Vorder - , Selten - , Hintergebäude , Hof,

Magazin , Werkjiä ten , 2 gwen Kelle «n mi telgr . Wohnungen ,

lehr rentobtt , ve änderungSh . für 64 000 Mk . zu veikaufe ».

8 riefe und Anfr . erb . an J . A . Bl filier , Mainz . lfO97

Eine Bcsitzang bei Ingelheim a . Rh . , best . aus massivem
Landhaus mit Veranda , 7 Zimmer re . , schöne , gewölbte
Keller , Stallung , mit 1 ’/» Morgen Garten und Bnrwstück ,

herrliche Lage , prachtvolle Aussicht auf den ganzen Ryei »

gau und Umgegend , soll wegen Sierbefall und Verzug nach

Holland für den bill ' gen Preis von 16,000 Mk . v -kauft

werden . Der Beauftragte J . Imand , Weilstraße 2 . 68

Ein herrliches Schlostgut bei München , große , Herr »

schnftl . Webäude , prachtvolle Anlage « , schöne Lag «,

1500 Morgen guter Ländereien in bester Culrur , sta -ke

Milchwtrthkchaft , Brennerei , werthvolle Wasserkraft,

6ll wegen besold . Familiengründe mit vollst . Inventar
Ulia verkauft we . den . (Günstige Gelegenheit .)

Jos . Imand , Weilftraße 2 . «

Bauplatz
in bester Geschäftslage der Stadt (32 Rüchen ) zu verkaufet

Unterbändler verbeten . Rah . Exped . d . Bl .

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstig »

Bedingungen zu verkaufen . Näh . Rerothal 6 .

Bauterrain zu vn kaufen . Näh . Albrcchtstraße 43 , P . 10

I
Eiue Metzgerei ist unter günstigen Be »

divgnnge « aus gleich zu verkaufen Bahnd - l '

straft « 14 . 15820

Ein Epezerei Geschäft zu verkaufen durch .
Ohr . Falker , kl . Bergstraße 7 . 1d30 »

500 Mark zu 6 °/o Zinsen und bei vierteljährlicher RE

rüctzahlung gesucht . Off . unter L . K . an die Exp . Ivo «

Frankfurter Dypotheken - Credit - Verein .

Erste Hypotheke bi » 8/s der Taxe L 4 ' /« °/o . AnE

bitten wir an unseren Vertreter , Herrn Otto » » £ 55
Bmk - C mm . . Friedrichstraße 26 , m richten .

Hyvotheken - Capitalie « zu 4 , 41/ » und 5 °/o werden vv »

uachgewiesen durch Heb . Heubel , L berberg 4 . 1 ° J9

Alleinstehende , geb . Dame von auswärts ,

aus guter , evangelischer Familie , in ernsten Jahren , mit

Sprachkruntniffen in jeder Beziehung zu empfehlen , sucht
hier oder in der Umgegend vorläufig einige Monate An¬

schluß an Besitzerin einer Pension oder feinen Geschäftes

gegen Hülfeleistung . Als Vertreterin von Curanstalten

geeignet , e !8 Rep öfentontin thätig gewesen , vorzüglich

empiohlen . Gef . Offerten unter G . B . 258JB an ine

Exped . d . Bl . erbeten . Auf Wunsch daselbst Resererz -N

zur Verfügung . 17075 |

Reelle Heirath ! ! !
Ein in der Haushaltung tüchtige » Mädchen aus anständ

'' ger

BürgerS - Familre , 25 Jahre alt , mit vollständiger guter Au » ,

stattung sucht sich mit einem anständigen Herrn , Wittwer nicht

auSgeschloffen , zu verheiralhen . Ernstlich gemeinte Offerten
mit näheren Angaben der Verhältnisse bittet man unter

A . W . No . 150 an die Exped . d . Bl . bi » zum 25 . April

abzugeben . Anonyme Offerten werden nicht berücksichtigt .

Bertchwl ' genbeit auf Ehrenwort »" a fich ' ft . 16213

W Ruhrkohle «
*

w
in stückreicher Waare per Fuhre ( 20 Gentner ) über die Stadt -

waage franco HauS Wiesbaden gegen « aarzahlung 15 Mark ,

Rastkohle « per Fuhre 20 Mark empfiehlt 10381

Btebrid ». den 5 . Marr 1888 . A . Eschbacher .

« rn ichöner , gu >erv >>rener Kindcr - Litztv gea

zu verk . « beinff aß ' 22 , Kiro . . 2 St . Vo mitt ros .

tarn aroner , gut eryaueiter « rSsrtzraak ist zu vertäuten

Knchgaffe 8 .______________________________________
17210

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Berkaufs - Bermutelung von Immobilie « jeder Art . Z
Bermiethung von Billen , Woonunqen u . GefchästSlokalen .

xxxxxxxxx xxx xxxx xxxxxxx :

WL E . Weitz
, WL -

Immobilien - A gentur .

Haupt Ageatnr für Feuer - , LevenS . und Reife - )

« sfall - Berstcheraag . 10839 ;

xxxxxxx xxxxxxx xxxxxxxxxx :
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Lohnender Nebenverdienst
jietel fttfi einer in guter Lage der Stadt wohnenden Familie
durch Uebernahme eines kleinen , reinlichen Laaer - ohne Lad n .

Offerten unter A . I Z . W <» poÄaaernd Mainr . 16479
'

« ine grusle » teioermaeyerrn empfi hlt sich d -n geeqrren
Damen in und aus « dem Hause . Räh . im Laden be8

. Frauen - Verein » "
, Markistrahe 18 . 15571

Uuswart . Gymn . t bill . a ?imea » tifd ) , 4 — 6 scvüler oontt .
Venfio » . Paa . Bachbandl . non Forck . Babnbolst --. 5 9803

’im Garluee üdern <mmi nocy (Sattenaröeit .
Näb . Wellritzstraße 23 . 2 Trennen . 16778

Em kcbr . « tuverwagen zu vcrk . Aoleruratzr 5 . 17084

Zu dem am 1 . Mai beginnenden Fortbildm »gs - Curf « s der

engl . und franz . Sprache suche mehrere Theilnehmerinnen .

Anmeldungen werden erbeten Mittwoch und Samstag von
2- 4 Uhr . h . Spiess . Lehrerin , K - llerstraße 5 . 15254

Nrbeits - Carsus für Gymn . und Realsch ., Thetln . br3her

stets Vers . , weist Buchhandl . Forck . Bahnhofstr . 5 . nach . 15485

Gründlichen Unterricht g
in

Violine nnd Clavier
ertheilt

Wilhelm Michaelis , Musiklehrer , I
Aeidftratze 19 , I . 14671 g

^WIW ^ WWWWWWUWWWWWWWWWWWWWWWlWUWWWMMUWWW

Für Broloueell - Unterricht und Gafemble .

spiel empfiehlt sich 16149
L . Ebert . Großh . Oldeuburstscher Concertmeister

( bisher Lehrer am Kölner Conservatorium ) ,
Tannnsstratze 1 , 2 . Etage .

Tine junge Dame , welche bereits an mehreren Konser¬
vatorien als L hrerin fungirte , ertheilt gründlichen Klavier -

Unterricht . Honorar mäßig . Näh . Rheinstr . 34,1 . Et . l . 15605

EF Klavier - Unterricht . TU
Nne Dame ertheilt Klavier - Unterricht zu mäßige « Preise .

» 46 . Müllerstraße 3 von 2 bis 4 Ubr . 75

Auszug aus den Civilstauds - Registern
der Nachbarorte .

Biedrich - MoSbach . Geboren . Am 12 . April : Dem Tapczirer
Gottfried Baunemcinn e. S . — Am 13 . April : Dem Taglöhner Georg
« unz e. S . — Am 15 . April : Dem Zweiten Bürgermeister Wolff r . T .

Am 18 . April : Dem Taglöhner Johann Peter Müller e. T . — Am
April : Dem Taglöhner Johann Heinrich Brau » e. S . — Auf -

Jeboten . Der Taglöhner Joseph Ludwig von Herschbach , Kreises Wester -
M , wohnh . dahier , und Anna Marie Elisabethe Keitel von hier , wohnh .
Micr . — Der Taglöhner Philipp Carl Theodor Schmidt von Wehen ,
? »hnh . dahier , und Christine Sophie Emilie Schilling von Lorsbach ,
Leises Höchst , wohnh . dahier . — Der Rabbiner Ur . Heimann Hottet
»Dl1Bleichen , Kreises Pieschen , wohnh . zu Homburg v . d . H ., und Rosa
Ander von hier , wohnh . dahier . — Verehelicht . Am 1b . April : Der
5-aglöhner Wilhelm Gadhof von Groß -Auheim , Kreises Hanau , wohnh ."
suner , und Barbara Schießer von Oberthulba im Königreich Bayern ,

Wnh . dahier . — Gestorben . Am 15 . April : Emma , T . des verstorbenen
« ackernieisters August Ziegenmcyer , alt 211 . — Am 16 . April : Christiane ,M . Gerber , Wittwe des Forstmeisters Carl von Reichenau , alt 78 I . —
^jisabethe Antonie , T . des Fabrikarbeiters Victor Ennesser , alt 2 M .

— Am 19 . Aprü : Henriette , T . des Taglöhners Heinrich Beckt ,1 3 . 4 M .
» , Tonnenberg und Rambach . Geboren . Am 6 . April : Dein
NAermcister Wilhelm Seclgen zu Sonnenberg e. T . — Am 8 . April :<-em Schreiner Philipp Moritz Wintermeyer zn Sonnenberg e. T ., N .
^ Mhneire Caroline Therese . — Am 12 . April : Dem Tüncher Heinrich
ipttubt zu Rambach e. T ., N . Auguste Franziska Caihanne . — Am
^ April : Dem Maurer Christian Steger zu Rambach e. S ., N . Carl
swwig . — Am 15 . April : Dem Taglöhner Christian Conrad Heiliger zu
^ anneiibcrg e. S ., 91. Friedrich Reinhard . — Aufgeboten . Der Maurcr -
Mb Philipp Heinrich Wilhelm Ott und Auguste Caroline Streck , Beide" » Rambach und woünh . daselbst . — -Verehelicht . Am 14 . April : Der

verwittwete Postbote Carl Philipp Pfeiffer und Catharine , geb . Lenz ,
Wittwe des Ludwig KUian , Beide von Sonnenberg und wohnh . daselbst . ’
— Gostorben . Am 8 . April : Marie Henriette Caroline , T . des Schneiders
Heinrich Roth zu Sonnenberg , alt 1 I . 3 M . 15 T . — Am 12 . April :

'

Die unverehelichte Marie Henriette Chnstiane Scheib zu Sonnenberg , alt
21 I . 10 M . 14 T . — Am 15 . April : Der unverehelichte Küfergehilfe
Eduard Jacob Heinrich Ludwig Roth zu Rambach , alt 27 I . 11M . 2 T .

Bierstabt . Geboren . Am 13 . April : Dem Taglöhner Ludwig
Beck e. S -, 91. Ernst Georg . — Aufgeboten . Der Landmann Can
Christian Mayer und Elisabethe Wilhelmine Wendel , Beide von hier . —
Der verwittwete Schuhmacher Franz Anton Zimmermann und die Büglerin
Caroline Christine Meireis , Beide von hier .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 21 . April 1888 .)

Adler :
Rathgober , Fbkb , Köln .
Rosenwald , Kfm ., Köln .
Piening Kfm , Elberfeld .
Meyer Kfm ., Breslau .
Vogel , Kfm . Berlin .
Rosenthal , Kfm ., Karlsruhe .
Heinemann , Kfm ., München .
Gross , Kfm ., Berlin .
Mayer , Kfm . . Berlin .
Heimann , Kfm ., Berlin .
Tegeler , Kfm ., Plauen .

Alleeiaal :
Gorissen , Kfm ., Köln .

Hotel Hloclt :
Ladenbnrg , m . Fr ., Frankfurt ,
van Raalte , m . Fr . , Rotterdam .
Bock , Frl , Giessen .
Schmitz , m . Fr . . Düsseldorf .

Hotel Hasch :
Grote , Rent . m . Farn ., Berlin ,
v . Schreven , Fr ., Arnheim ,
v . Schreven , Frl ., Arnheim .
Krühl Frl . , Haag .
Heilanstalt HietenmUhle :
Müller , Kfm ., Dresden .
Emanuel , Assessor , Frankfurt
Neubauer , Hotelbes ., Bochum .

Einhorn :
Rolfs , Stud ., Bonn .
Rolfs , Fr , Bonn
Wildberg , Kfm ., Frankfurt .
Pasque , Kfm ., Köln .
Creutz , Kfm ., Kö n .
Falke . Kfm .. Stuttgart
Ettlinger , Kfm , Berlin .
Stierte , Kfm .. Offenbach .
Gütermann , Kfm ., Kreuznach .
Kocks Kfm , Elberfeld .
Grebert , Kfm , Köln .
Schulze , Kim , Wien .

Eisenbahn -Hotel :
Runge , Kfm ., Königsberg .
Krieger , Kfm ., Elberfeld .
Müller , Kfm .. Frankfurt

Engel :
Philippsobn , Kfm ., Berlin .
Treuneit , Hotelbes ., Nürnberg .
Galewsky , Stud ., Breslau ,
v . Riess , Kammerherr m . Fr .,

DU lieh .
Schillbach , m . Fr ., Greiz .
Mahlow , Fr ., Königsberg .

Zum Erbprinz :
Volland , Mühlenbfes ., Marburg .
Voll »nd , Müblenbes ., Marburg .
Jehle , Frankfurt
Kritzler , Kfm ., Hilden ,

Europäischer Hof :
Gradenwitz Direct , Cottbus .

Criiner Wald :
Albrecht , Ktm ., Freiburg .
Flachmeister , Kfm , Brandenburg .
Kollmann , Kfm ., Esslingen .
Ehrmeyer , Frl . , München .
Müller , Frl ., München .
Werner , Kfm ., Köln .
Henn , Kfm ., Frankfurt .
Jaeger , Kfm , Amberg .
Eggler , Kfm ., Solothurn .

Hamburger Hof :
Bieter , Kfm . m . Frn Fürth .

Vier Jahreszeiten :
Peltzer , 2 Hm . Stud ., Verviere .
Rolfs , m . Fam, , Bonn .
Beding , Kopenhagen .

'

Beding , m . Fam ., Kopenhagen .
Denos , Kopenhagen . 1

Goldene Hette :
Mertens , Kfm , Wien, '

Goldenes Kreuz :
Wolf , Fr ., Berlin . '
Schuar , Fr . m . Kind , Berln .
Schäfer , Postmstr ., Dauborn . *

Wauaner Hof :
Wolff , Rent . m . fam ., Hamberg .
Frowein , Rent , Elberfeld .
Herberg , Rittergutsb ., Düsseldorf . ,
Hakert , Fr ., Bochum . !

Konnenhof :
Gugel , Kfm ., Durlach .1
Funke , Kfm .. Offenbach . !
Giobmaus , Kfm ., Düsseldorf .'
Maike , Kfm ., Wermelskirchen . ’
Deutsch , Kfm , Mannheim . 1
Schawaller , Kfm ., Berlin . !
Krantz Kfm , Hamburg .

Hotel St . Petersburg :
Hallgten , Kfm ., Petersburg .

'
,

Rhein - Hotel :
Fritzsche , Ur . med ., Freiburg .
Möller . Fbkb . m . Fr ., Erfurt . ’
v . Butlar , Fr . Baron m . Tochter,

'

Wolfshagen .
1

Itheinstein :
Baumbach , m . Fam ., Naumburg . '

Rose :
Faber , m . Fam , London .
Smith , 2 Frls ., Chester .
Zwaermacher , Dr . m . Fr ? Utrecht .
Schulenburg - Ossleben , Ritterguts¬

besitzer m . Fr ., Ossieben .
Wrede , Frl ., Quedlinburg .

Weisser Schwan :
Werther , 2 Frls ., Weimar .
Ostrem , Kfm ., Christiania ,

Taunus - Hotel :
Campbell , Lieut ., London .
Campbell , Fr . Rent, , London . ’
Campbel ), 2 Frls , London . ’
Jacobs , Fd , Lehrerin , Elberfeld ,
v . Hemberg , Stud , Heidelberg . *
Proschek , Freiburg .
Bergmann , Kfm . m . Fr ., Mühlheim .
Kny , Kfm ., Köln .
Böninger , Dr . jur ., Eltville .
Bankard , Fr ., Leicester .
Bevridge , Frl ., Leicester .
Wintertur , Fr , Leicester «

Hotel Victoria :
Rabow , Dr med . m . Fr ., Berlin .
Wolffsohn , Kfm ., Buffalo .

Hotel Vogel :
Dorndeck , Inspector , Frankfurt ,
Meyer , Hildesheim ^
Lonmeyer , Fr . m . T ., Ratzeburg .
Hearn , Bingen .

Hotel Weins :
Molly , Rossbach .

In PrirathKusern :
Hotel u . Pension Quisisana -,

w. Swoeff , Excel !. Fr . General ,
Petersburg .

Villa Frorath :
v . Trotha , Frfr ., Darmstadt
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Vereins -Nachrichten .

KewerSefämke jn Wiesbaden . Vorm . 8 - 12 Uhr : Gcwerbl . Zeichenschule .
Katholischer ^ ehrklngs -Derein . Bonn . 9 Uhr : Beginn des Unterrichts .
Taunns - ^ kub Wiesbaden . Vormittags : Erite Haupttour .
Wänner -Hnrnverein . Vormittags : Turnfahrt .
Kchühcn -Oerei « . Nachmittags : Schießübung .
Wiesbadener Necht - tzlub . Nachmittags 3 Uhr : Gesellige Zusammenkunft

auf dem Neroberg .
MSnnergcsang - herein „ ßoncordia " . Abends 8 */» Uhr : Gesellige

Unterhaltung im . Hotel Schützenhof
" .

Montag den 23 . April .

Schüßen -Werei « . Nachmittags : Schießübung .
Knegerverein „ Hermania - Allcmannia " . Abends 8 */i Uhr : General¬

versammlung .
Wiesbadener LoKal - KranKen -Wersichernngs -Kaffe . Mends 8 ' / - Uhr :

Generalversammlung .
Schreiner -Annnng . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Kchuhmacher - Snnung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Verein Wiesbadener Aildhauer . Abends 8 * i Uhr : Versammlung .
Aefellschast „ Ziidelio " . Abends 81/ . Uhr : Zusammenkunft .
Unrn - Ierein . ■Abends 8 */a Uhr : Turnen der Dkänner -Abthestung .
Männer -Turnverein . Abends von 8 - 10 Uhr : Fechten und Kürturnen .
Wiesb . Türn - Kesellfchaft . Abends von 8 - 10 Uhr : Hebung der Fechtriege .
Aither - Elnb . Abends 87 » Uhr : Probe .
Aither -Aerei « . Abends 8 ' / , Uhr : Probe .

Die AiKliotheK des Vakksbikdungs - ^ erein » , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 - 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

Nachts Thau .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

1888 . 20 . Apnl . 71lhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )

744,7
7,9
6,9

744,0
14,5
6,0

744,2
10,1

6,7

7443

ffRelative Muchttgrerr (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

88
S .W .

s. schwach .

49
S .W .

s. schwach.

73
W .

schwach .

70 '

Allgemeine Himmelsansicht . thw .heiter . st. bewölkt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — —

Termine .

Montag den 23 . April , Vormittags 9 Uhr :
Berfteigerun ^

der dem
^
Leihhause verfallenen Pfänder , im neuen Rathhaur »

Vormittags 10 Uhr : ,
Einreichung von Submissionsofferten auf die am Trinkhallen -Neubau von

kommenden Arbeiten und Lieferungen , beim Stadtbauamt . ^S . T . R .)
Nachmittags 3 Uhr :

Holzversteigerung im hiesigen Stadtwald Distrikt „Hebenkies
" . (S . T . 94.

Aahrten - Wtank

Taunu

Abfahrt von Wiesbaden :

($20 711+ 8 * 85 »+ 1036t 1142
1250 * 145** 21Jt 24 * 352 450*

540f 642f 741t 850* * 95 1010 *
♦ Nur bis llustrl . *• Nur an Sonn -

und SVtitrfagen bi» Saftet , t verbinbun ,
« ach Loben .

: @ tfettOehn .
sbahn .

Ankunft in Wiesbaden :
715* 730t giOt 1040t 1121 12 '22*

111+ 180** 281* 246 332* 411+-
625 557* 73«t 8 <8t 94«* * 10 61

* Nur von Gaffel. *♦ Nur an So >n»
und Fcierfage » von Gaffel, t Verbindung
von Soden .

Rhrittbahm

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1032 1056 1257 2 »s 6 »
75 8 »5*

» Rur bis RlldrSbeim .

Ankunft in Wiesbaden :

724* 915 1056 1154 * 225 554
656* 751 gio

• Nur von Nüdesheim.

RKeiN ' Dampffchtfffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 °/ . und 10 ' /« Uhr bis Köln ;
Nachmittags 3 ' / , Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 10 ‘/< Uhr bis Rotterdam . Billete und nähere Auskunft
in Wiesbaden auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Sesstsche Ludwigsbafta .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
5 =5 740 115 35 e>35 | 76 101 1239 439 859

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : Ankunft in Niedernhausen :

8 « 12 > Mi 725 gu H58 347 au

Richtung Frank
AbfahrtvonFranksurt (Fahrth .) :
711 1052 1218 * 283 44»» 613 718**

1035 * (gonntaae bi» Niedernhaufeu ).* Nur bi»Höchff. *- Nur biSNiedeenhaufen .

urt - Limburg .
A n kunf t in Frankfurt ( Fahrth .):
642 * 737* * 10 '28 16 2 «‘ 455 620* 9»
* Nur von Höchst. ** Nur von Niedern-

Haufen.

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : Ankunft in Limburg :

8 » 1045 234 71 j 933 112 455 828

Eilw ag « « .
Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 6j " nach Schmalbach Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgens 830 von Wehen . Morgen !
83o von Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schwawach .

Fremden - Fuhrer .

HBuifl . Schauspiele . Abend » 6 ‘/i Uhr : „ Figaro
’l Hochzeit “ .

Montag Abends 7 Uhr : V Sympbonie -Concert .
Curlihur zu Wiesbaden . Nachmittags 4u . Abends8Uhr : Concert .
Äerkersche Kunst - Ausstellung ( neue Colonnade ) . Geöflnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
« Semälde - tiallerle des Nass . Kunstvereins ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 —4 Uhr .

AitertliuuiH - tluseum ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von
11 — 1 und 2 —4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 —6 Uhr .

Bibliothek des Al tert hum « verein *. Geöffnet : Mittwochs
von 3 —5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Kiinigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kaiser ! . Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 ühr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Kaiser ! . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Synagoge ( Michefsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6Vs Uhr und Nachmittags 57 » Uhr .

Synagoge ( FriedrichStrasse 25 ). An Wochentagen Morgens 6 und
a aebmittags 5V » Uhr geöflnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan ,

firiechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Course .

Frankfurt , den 20 . April 1888 .
Geld .

Holl Silbergcld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . ,
Imperiales . . „
Lollars in Gold ,

Wechsel .
Amsterdam 169 .15 bz .
London 20 .365 bz.
Paris 80 .55 - 60 - 55 bj .
Wien 160 .20 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3*/»,
Rcichsbank - Disconto 3 °/o.

9 .45 - 9 .50
16 .9 - 16 .12

20 .27 - 20 .32
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 4 .20

Auszug aus den Civilftands -Registeru
der Stadt Wiesbaden .

Geboren : Am 13 . Apnl : Dem Tüncher Friedrich Bleidner e. T -
N . Johanna Christiana Magdalene . — Am 15 . Apnl : Dem Schreiner

'

gehülfen Christian Krämer e. S ., N . Adolf . — Am 16 . April : Dem Garwev
gehülfen Eduard Becker e. T ., N . Jacobine Amalie Friederike . —
Dachdecker Wilhelm Reitz e. T ., N . Johanna Marie . — Am 17 . AE
Dem Eisenbahu -Stations -Diätar WUHclm Lippelt «. T ., N . Marie Ein "

beth Franziska . . r
Gestorben : Am 19 . April : Der verwittwetc Gärtner Philipp Dann »

Herrchen , alt 71 I . 11 M . 3 T . - Carl , unehelich , alt 11 M . 16 T .
Josephine , Tochter de» Zuschneider » Conrad Bock , alt 11 M . 17 T -

» öui - Uche »
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I Zither . € lnb .
I

X Den Herren Zitder - Kpieler « und - Freunde des
X Instrument » verfehlen wir nicht , mehrfach uns laut Q
X gewordenen Anfragen zu begegnen , daß Zither - $
g Evieler stets unterem Club veitreten können und C
v Zitherfreuuden der B j ->ch der Proben g rne ge - A
X stattet ist , mi ' de « B merk n , daß die Probe « Mo « - v

X tags und Donnerstags AveudS 8l/ » Uhr im X
X „ Hotel Dasch “ (Heiner Saat ) stattfinden . X

Der Verstand L
X 200 des „ Wiesbadener Zither - Club “ . X

X X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Zither . Club .

Bon morgen Montag an finden u >sere Probe « wieder

MontagS und Donnerstags Abends 81/ » Uhr im
kleinen Saale deS „ Hotel Daseh “ st tt .

vünktliches » rfch -in - n b ' tet Der Vorstand .

lies bad . Kranken - und Sterbeverein .
Mittwoch den 2S . April AbedS 8 */s Uhr :

Oeneral - Versammlung
im Locale Ser „ ^ ronen - Bierhalle "

, Kuchgosse 20 .

Tagesordnnngr
1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
2 ) Vo,l ge der ZahieS - echn ng ;
3 Wahl der RehnungS - PrüfungS - Cimmission ;
4 ) Verschiedene BereinS - Angelegenynten .

Ku recht zahlreichem Besuche ladet ein
216 Der Vorstand .

Wiesbadener wen Stei be - Verein .

General - Versammlung
tamstag den 28 . d . M . Abends 8 Uhr tot . Mohren "

.
Tagesordnung : Rechnungs - Ablage ; Bolstandswahl ;

mlfnahme neuer Mitglieder ^ nd sonstige VereinS - Angelegen -
Men . Hierzu werden die Herien Mitgtieoer eig ^benft e nae -
ut^ n 17222
Jfflt sbad - n den 21 Avril 1888

_______
Der Vorstand .

Restauration Jägerhaus ,
Schiersteinerstrasse 8 ,

Empfiehlt ein « usgezetchuetrs GiaS Lagerbier , reine
weine , Aepfetweio , toste und warme Sons n zu jeder
< geSztit . Um geneigten Zuspruch bstt - nd zeichnet
" 317

_________________
Hochachtungsvoll CaH Brühl .

Zum AetfenteUer ,

HT Militär . Frei . Concert .
* WU

| 7299
__________________________________________

. » Ebel .

Kbeinganer Hof . Rheinstrasse 42 .

Heute : Frei - Concert .

__
Heinrich Schreiner .

Restanration Wies ,
äÄT Rheinstrasse 43 . 17313

Berliner Tafel - Weiftbisr .

Lregeu W gzuq lotort zu ottfuirea 1 UgaettHW Äa reu »
£ °fl G -staden tti ' . f , w , " »>, IVeinnleh . Her vannst -- 12 , 17312

ic
* ll *e Ätuvuttirte vaihrnuO )« /, 1,45 au - taug , no

w Mir . hoch , zu tauien gesucht Äailgraw 6 . 17165

..

X fr

Wiesbaden , Webergasse 4 .

p . p .

Den Empfang der neuesten

Modelle
beehre ich mich hiermit ergebens ! anzu¬

zeigen .

Hochachtungsvoll

Louise Bissmann
,

14748 4 Webergasse 4 .

±
______

i
M . Kiehm

,
HSfnergasie 17 , Herrenschneider , Häfnergasse 17 ,

li ' fert Herren - Avzüge von 40 Mk an , FrühjahrS - PaletotS von
35 Mk . an bis zu den ftmflen und grranürt für eleganten
Schn tt und g >teS Posi n .

'
17306

Hast - & Badhaus zum goldnen Ross
,

Goldgaffe 7 . « oldgaffe 7 .

MT Restauration .
"

WU
Vier und Kaffee , Mittagstisch von 12 — 2 Uhr ,

Voder im Hause , moblute Zimmer mit und ohne Peafion .
B so ' derr mach ? hiermit ein sehr geeh teS Publikum aufmerksam ,
das nur reine Normalbäder zu 40 Pi . ( kalt und warm )
getiefeit werden . Eine sehe freundliche Gartenwirthschast ist
besonders zum längeren Aufenchalte jeder emsprkchenden Ge -
sun hest arz empfehlen .

Gute Küche und reine Weine bei billige « Preise « .

Hochachtungsvoll

17238
______________

W . Kiilpp .

Z - „
Zorn Lohengrin

"

,

Münchener Franziskaner ( Leistbräu ) ,
Frankfurter Export von Oberlaender .
Guter Mlttagstiwch voa 50 Pf . an .

BMF Billaxd .
17096

__ Lodwig dar .

Orts L xieon , S ? eÄ -

schäften der Welt , zum testen Preis von 6 Mk . 75 Pfa .
an . uneben Langaofi ' 27 1 G »a .______________________

E nr 2 chtä . tf nftcuc no <in SiachH,i «yeyeu vlU ' q zu
verkaufen gtoalcnfttase 8 , Dachlogis . 17180
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Sehr bürg »u verkaufen eins elegante Plüsch «Saruitur :

Äanape , 2 Sessel , 3 Halb
'
essel und 1 Äanape und 6 Stütz ! e

bei V . Loew . Mllr tzfiroß » 2 . Htb 17252

« tue Xa » eD »® laxtmtnnfl für grotzer s Sp -zereiiAeichatt
gesucht . Offerten mit näherer Angabe wir P . eir unter J . II 41 »
an die Erved . d . Bl . 17192

SÄK ® ' Etchr schöne £ >icane « » anitte aozr arv n
g — y « detdaidKraße 30 .__________________

17193

Ern Kud werd ,n gure Pflege genommen . Nay . « xpeo . 17203

Todes - AnzelZe .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht , daß unser guter Vatrr ,

Philipp Borngiesser ,

Freitag Morgen 8 Uhr sanft dem Herrn entschlafen ist .
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Kinder .
Die Beerdigung findet morgen Montag den 23 . Np il

Nachmittags 5 Uhr vom Stervehause , Fliedrichstraß « 10
aus statt . 17236

Für die überaus zrblrech n Beweise herzlicher Theil -

nähme an dem schmerzlichen Verluste unsrer nun in Gott

ruhend ' n , heißgeliebten Kinder . Philipp und Jacob ,
sowie sür die reiche Blumenspmdr sagen wir hierdurch
unseren innigsten Lank . Die tieft »auernde Familie :
17309 Adam Meister , Briefträger .

4Mvcl /

tSortletzwq au » der 4 . Beilage . )

Personen , die sich aubieteur

Sine geb . B amten - Wittwe lucht sür die RachmittagSsfimden
Beschäftigung als Gesellichasterin , Bealeiterin einer Lame oder

von Kindern . @ ef . Offerten unter B G . 37 an die kxped . 17216

Tüchtige Verkäuferi « mit guten Zeugnisfen sucht Stelle .
NätzereS bei B . Friederich . Laoggossr 37 . 17316

Eine gewandte Büglerin sucht Privatkunden « Röh - rrs

Mühlgaffe 9 . 17308
Eine br . , reinl . Frau s . Monatst . Näh . Walramstr . 2 , D . 17278

Eine perf . Büglerin fndbt noch einige Kunden .
Näh . Echwalbacherstraste 67 , Parterre . 17280

Eine oew . Büglerin sucht dauernde Beschäst . N . S . 17230

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Räb .
Römer berg 9 , Hinterhaus Dochlogs . 17296

Eine tücht . , srlbstständ . Köchin u . ein befl - re » gimmermätch n ,
beide mit g . Zeugn . , wünsch . Grellen . Näh . Paulinenstift . 17341

Empfehle sogt . Köchinnen , HauS - u . Zimmermädchen . Müdck - n
al » allein mit prima Zeugn . A . Eichhorn , Schwalbrstr . 55 . 17325

Perfecte Köchin ( Wwe . ) mit langjährigen Zeugaisfin sucht
Stelle zum 1 . Mai . Näb . Exped . 17265

Ein Mädchm au » anständ grr Familie mit 2jäbrigen Zeug -

nissen . welck -S bürgerlich kochen kann , sucht St - lle . * 86 .
Adlerstraße 32 , Hinterhaus . 17202

Ein tücht . Mädch . v . gut . Zeugn . , da » kochen « . olleHama - b .
utrft . , s. fof . St . d . Fr . Zapp in Biebrich Mainzerstraße 20 . 17215

Ein kräftiger , gesund - e Mädchen vom Lande , welche » bis¬

her roch nicht diente , sucht Stelle . Ans Lohn wird n ' cht ge¬
sehen , dagegen auf gut « Behandlung . Näh durch Griinberg ’s
( früher Linder ' » ! Bureau . Schulgasse 5 , Laden . 17244

Durch Dfirner ’» Bur . , Metzgergasse 14 , s. Stellen : 8 fremde
Mädchen 7Köchinnen , 3Hoi « lzimmermvch .,4Hai !Sdmscken . l7300

Empfehle HanSbälterinueu zur Stütze der Hausfrau .
Bureau „ Germania “

, Häfuergaffe 5 . 17334
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( Eine Kindergärtnerin oder bessere » Kiudermäd ^

Sin w lliges , fleißige » Mädchen , h Handarbeiten btwrvbrii ,
sucht Stelle aiS Ktuvrnmädcden oder Mädchen alle !»
Rah . Eaalgusse 32 , im Hof 2 Tr . links . 17261

Herrschast Sausmädchen mit gutem mch ^j . Zeuaniß empfiÄ

z . b . Eintritt Bitter ' » Bureau , Taunusstraße 45 . 1734
Sin tüchtiger , gewandtes Her - schastS - HauSmädchen und ti

geletzte » Mätch ' n welches einem Haushalt selbstständig M

stehm kann , s . Stelle d . Grfinberg ’s Bar ., Schwg . 5 . 1724
Eins . Mädchen von außerhalb al » Allein - und Hauimödchi

empfiehlt per fo ' oit Ritter ’» Bureau . 1734
Ein »üchtigeS HauSmädcheu sucht Stelle zum 1 . 8M

Nähere » Grünweg 4 , Familien - Penfion . 17188

TMgsSgnm Ein Keitknecht , guter Reiter und Fahm ,
fE Per sofort oder 1 . Mai Stellung , ftf -

Offenen unter „ Reitknecht " an die ffm *

diese » Blattes erdeten . 17218
Ein tüchtiger Mann (stadtkundig ) sucht den Tag bivbmj

4 — 8 Slurd -n Arbeit . sei e » al » Ausläufer oder LinkMck
eventuell andere Arbeit ! « . Dauernde Stellung bevorM
Auskunft wird in der Exped geg ben . 1719*

Ein Diener , welcher al » Unteroffizier gedient hat ,
alibald St Tuns . Näh . Expedition . 1M

Hcrrschaftsdleuer mit langjährigen Zeugnissen empfiU
Bureau „ Germania “

, Häfnergosse 5 . 1738*

Personen , die gesucht werden :

titlhligc , aste Verkäuferin .

Sprachkenntnisse unbedingt erforderlich .
Cb . Hemmer , Webrrgaffe 11 . 17N

Gesucht 1 tücht . Ladenmädch n ( solche mit Spr ckkenntm *

voizugt ) , 1 franz . Schwerz «, io a !» Bonne . Hotel - u R staurat »^
köchmnen , feind . Köchinnen , Hotelzimmermädch n , Kellnerin ^
Allein - ,Haus - u . Küchenmädchen d . GrllnberQ ’s B .,Schn ' g . 5 172 ^

Für eia hiesiges feines Damen »Confeetionsgeschs
to ' iö ein junges F aulem mit guter Figur als Volontär
tifp . Verkäuferin grgn enrivrecbende Vergütung zum f° ' ^
Eintritt gesucht . Dffetttn sub K . B . 160 an die Exp . 1 ' ^

Nähmädchen für Hotel sucht Ritter ’» Bureau .
Für sofort ein Lehrmädchen im Kleidermachen und tüte %

besten « gesucht Wellritzstraße 27 , 1 . Etage .

fffin brave » Märchen kann da » Kleidermachen und Zuschu" A
gründlich erlernen Mchelsberg 20 , II . link » . l ‘ \ .

<6in Mädchen , im Kleidermachen geübt ,
Hellmuudftraüe 51 , 1 Treppe .

Eine perfecte Büglerin gesucht Castellstraß « 8 . ‘ ‘
oi .

E,ne Waschfrau gesucht Wa ramstraße 20 , Part .
Ein junger Mädchen für den ganzen Tag über zu

Kindern gesucht . Räh . bei Alexi , Rervstraße 24 .

Empfehle tüchiiae Mädchen al » allein . Bureau 9

mania “
, Häfnergass - 5 . 173m

*
fl

Stelle suchen l flotte Kellnerin , feinbürgerl . Köchin Sei |
HauSm . Räh . durch Wintermeyer , Häfnerqaff « 15 . IM ^

Tücht . HauS - u . Zimmermädchen s . St . Grabenstr . 24 II . IM
tWmpkeble tüchtige Mädchen für allein mit 18. , $

"”2
vnd » jähr . Zeugnifseu , DanShälterin mit vrip
Zenguiffe » , Verkäuferin , Bonne mit Sprachkcup
« »Fen , Jungfern , HanSdurfchen , Diener m « i
Kindermädchen durch Bureau „ Victoria “

, Weder F

gasse 37 , 1 . Ktage . 17A
Ein anständiges Mädchen sockt Stellung , dasselbe nimmt h

Monatst rlle an . Räd . Hockfiätte 18 , 1 St . b . 1728
Ein junges Madckrn , welche » tc8 Schneidern und Pig

macken gründlich ts lernt hot , sowie olle Hand - und Hw »
oibeit versteht , suckt Stelle al » teinere » Hausmädchen ober
K .ndern . Räh . Wilhelms ! raßi 32 , 2 . Stock . 172öS

Al » Kinderfiäulein , Stütze der Hausfrau ?c . sucht eine 20jW
Beamtentochter , welche eine höh Töchterschule u . Musiischl
ab ’olvirte , 1 Jahr in Genf z . Erl . der front . Sprache war . Stells
f . gleich ob . sväter bei Privaten ob . einer Schule . Räh . Auik etil
Bitter ’» Bureau , TauunSftratze 45 . 173ti
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Lia tücht . , junger Maa » al » AvSiräger gtf . Buch ,
bin der weid , bevorzugt . Buchhandlung Wilhilmstraße 10 . 17228

Ein junger , intelligenter AnSlänfer gejucht im Hotel „ Hh
den vier Jahreszeiten "

. 17253

it ,
1

ab » r>

1? F

«MMMWWMWMWMW > M » WWWIMMW > WWMWMWMMWWMWW >
Bei sehr feine » Leute » wird vorn 1 . September

an ein nettes , möblirteS Zimmer nebst voll «

ständiger Senfio » für 75 Mark monatlich Der -
nriethet . Nah . Exped . 17255

Eine heizb . Mansarde m . Bett ». vm Webergasse 38 . 2 St . 17175
Anst . , j . Lrure finden Kost u . Logt » Wellritzstr 39,1 St . r . 17249

Zwei reinliche Arbeiter erhalte » Kost « vd LoaiS .
Näh . Wellrihstraste 46 , HinterhanS , Part . r . 17273

Zwei reinliche Arbeiter können billig Schlafstelle erhalten
Wellritzstraße 15 , Hh ., 1 Etg . h . 17304

Zwei reinl . Arbeiter können Sch anstelle erh . Gchachtstr . 5 . 17235
2 reinl . Arbeiter erh . Kost u . Loatt Helenenstr . 18,Hch .,P . r . 17295
1 — 2 anständ . Leute können LogrS mit oder ohne Kost « halten

Bleichstraße 35 , Hth . 1 Et . 17185
S . , j Mann f . Kost u . Logis ReroflratzelV . Hinierh . 2 . 8t . 17156
Kl . Schwolbacherstr . 5 kann 1 Arbeiter Logis erhalten . 17224
Sin amt . Arb . erh . Schlafft . Ad erftraße 49 . II , Hintech . 17338
Em reinlicher Arbeiter erhält « oft und Logis Ad er -

straße 52 , 2 St . l . 17345
Ein anständiges Mädchen findet Kost « nd Logis . Näh re »

Walramftraße 29 , HurtechauS , 1 . Stock . 17240

1734
NMt ein

1728
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17851
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Ein steiniges , einfaches Mädchen wird sofort nach auswärts

psilcht. Nah . alte Colonnade 30 . 17204
Ein Markes , ordentliches Mädchen für Hausarbeit gesucht ,

tob . Adolphstrane 1 . 27206
Ein braves Mädchen sür Hausarbeit wird g ?*

sucht Schwalbacherftraße 39 , 1 St . l . 17195
Besucht einfache , k,artige Märchen , die kochen können , für Ge¬

schäftshäuser d . A . Eichhorn , Schwaldacherstc . 55 . 17325
Ein Mädchen , welche » selbstständig feind « : gerlich kochen

um tu km und Hau ? arbeit übernimmt , wird aus gleich gesucht
d ' S * » olpgrallee 55 . 17282
>. 1724 Der „ Männer - Tnrvverein " sucht einen zuverlässigen

AereinSdeener . CaationSsäbige Bewerber wollen das Rädere

i
1,1 H » rn ML. Sehembs , Länggoste 22 , bis Dienstaa den

111 ! ? 24 I . M . Abends 8 Uhr daselbst einjetzen und ihre verschlossenen
™ Offerten abgeben . 87

U Sofort gesucht diges Stnbeumüd -
: vm » cheu mit guten ßeugn fien , welcher nähen und etwa « Platten

hun . Näh . Schl chtei straße 19,1 , zw . 2 u . 4 Uhr Rchm . 17355
Ein reinliches Matchen , welches feinbüraerlich kochen kann
d Hausarbeit nm übernimmt , wird per 15 . Mai gejuckt .

.
'

Cxp . d . d . Bl . 17257
Mädchen gefacht . Rah . Exped . 17218
Kinderfrau , gesetzt , erfahren , empf . Ritter ' » Bureau . 17343

A » besucht 1 Feanzöfi » oder Kindergärtnerin , Hotel - und

; i-M^ -staurationrfö <qinn , 1 angeh . Kellnerin , Mädch n für allein
bk >Süchenmädchen b Wintermeyer . Häfaergofie 15 . 17348

, Tme gesunde , frische Amme wird gefacht . Nähere »
® der Expkd tion . 17339

Zimm -rmädch . f . Hotel sucht sof . Bitter ' » Bureau . 17343
Em Zimmermädchen g lucht Kochbrunnenplotz 3 17853
« es wird anf » Tage ein firmer Buchhalter

Anlegung von Geschäftsbüchern . Zu melden

Aschen 2 — 4 Uhr heute Nachmittag fcx Laden deS Herrn
■ al » , Fried . ichstraße 7 . 17311

Botel- Bacbhalter Sckulgrsse 5 , C ' grtrenl . 17244
* i*d )tioe Schreinergesellen gesucht Helenenstraße 6 . 17237
Em Tapezirer - Gehilfe ges . Philippidergerstr . 27 . 17272
A Tapezirergehülfe auf gleich ges . R . Goldgosse l8 . 17281
ton Womeusckueider gtf Kirchgasse 2 . Frontspitze . 17225
ton Wvchenichaeider gesucht Nerosttaßr 38 . 17184

Kittimptfrffttpr fro ” i - “ eM sp ^ ck ., sucht » er
«OlUIUllIuUilU , sofort Ritter ’» Bureau . 17343

« it gutic Schulbildung für » Comv oir

Myning flef . End . Bechtold & Co . 17264
. ton braver Junge kann dar Taptzrrer - Ä . schäft « lernen
to W . Bechenheimer . Rerostraße 21 . 17220

Ein kräftiger L - Hrling gesucht bei W . DOppenschniidt ,
Äscher und L cki - er , Ellenbogenaafie 8 . 17310

ton Lacktrer - Lehrliug g ivcht bei
i F . Khholx , Rerostraße 23 . 17354

i »*7 fctontn jüngeren Hotel - Haurburichtn u . Ausläufer sucht Wort
17 ^ "

Jtter ’ a vureou , Tauuu - strahe 45 . 17343

totkertnecht gesucht . Näh . Exped . 17303

. 17 fiesuckt ein Mädcken , da » zu Hanse schlafen ka .tn . Näh .
im ' » M . Metzgergasse 18 2 Tr ., von 12 - 3 Uhr . 17284

t Ein junges Mädchen Hie Nachmittag » zu einem Kinde ge »
*■ 1Jüil Lvuuenstraße 14 , Seitenbau , 2 Stiegen . 17231

‘
® ef « <bt feinburgerliche Köchinnen , Zimmermädchen ,

Zimmermädchen für ein auswärtige » Hotel , Berkäuserinnen
» it Sprachkenntnissen , Kellnerin für eine auswärtige Wein »

2L Mi Weurc t on , RistvurationLköchin für auito . durch da » Bureau

^vietoria ^
, Widergasse 37 , 1 . Etage . 17347

( tiriltfflt feinbürger ich : Kcchinnen , eine perferte Kammer »
Wl | UUJl jangfcr , eine Erz ehenn mit Sprachkenntn fin ,

6 Holelköchinrun und Hausmädchen durch da » Bureau „ Ger -

eania “
, Häfnergasse 5 . 17334

Gericht UKeliin hei gutem Lohn in angenehme
tüchtige UUlvi " RUIIH11 Stellung , sowie btfiere » gew .
panSmädche » , welcher serviren kann , durch Weltner ’ »
ghreau . Delaspöestcaße 6 . 17187

»8 » ttse »uas on » der 8 » etlegej
Gesuche :

Per 1 . Oktober oder früher eine

M Wohnung von S Zimmern und Znbe -
Wr '

hör mit Gartenbeuntznug im Preise
von 11 — 1200 Mark gesucht . Offerten unter
E . K . 12 an die Exped . d . Bl . 17178

Mbgeschl . einfache rahige Wohnung
v . 2 Zimmern , Küche , Kamm « sucht ein Ehepaar ohne Kind «
v . HauSwirth zur Uedersiedelung mit vorläuf . leibweisem eins .
M bil . Kauf spät , vorbeh . Epezifi Preis . C . Hammer ,
Berlin , Post , Neuenburgerstraße . 17079

Ein br . Mädchen sucht e. Mansarde . R . Gemeindebadg . 1 . 17284
Laden mit Wohnung für Metzgerei auf 1 . Oktober g <sucht .

Offerten unter N . B . 209 an d e Exped . 16178
Ein guter Weinkeller für 25 — 30 Stück für 1 . Ociober

oder flüget gesucht . Offerten unter A . F . 3 $ an die Exped .
d . Bl . « beten . 17294

Angebote :

Adlerstraße 31 Frontivitz - Wobvung per 1 . J ili zu nm . 17274

Lonisenstrasse 33 zu vermiethen .
$ $

17194
Kleine Wohnung zu vermiethen Römerberg 8 . 17207
Scköne Mansard » Wohnung an stille Leute abzugeden

Rheinftraße 82 . 17168
Ein schön möbUrteS Zimm « zu vermiethen . Räh . Markt -

stratze 17 , 1 . Steck . 17167
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Albrechtstraße 5,2 Tr . l . 17197
Grone » möblirte » Zimmer z . vermiecken Bl ichstr . 10 , L 172 0
Möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 51 , 3 St . 17319

BWWSw » Ein freundlich mö - lnte « Zimmer zu vermiethen
Friedrichstraße 45 , Borderhau » , II . 17226

Möbl . Zimmer mit Penston zu verm Wellritzstraße 39,1 r . 17248
Em hübscher , möblirteS Parterre - Zimmer mit gut « , träft .

Kost sofort oder später billig zu verm . Röh . Exped . 17292

Für zwei junge Kaufleute ein sehr groheS , möblirteS
Parterre - Zimmer mit vollständiger , guter Soft für gleich
oder später lehr billig ; n vkrmiethen . Rah . Exped . 17291

IMnhl
rutt Prnfio » IN feiner Familie . |IIIUÜI . ÄinifflCT Beste Gurlage , gut - Ää * e . I

Tannaustrasse s , II . Etage . 17229 g
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M . Pott , Modistin ,

Sedaustrafte S , Parterre , Ecke der Walram strafte .

^ fpAlihn ^ A werden nab den neuesten Modellm fa ? on »

OLivlIlllllv n .rt , gewaschen rna gefärbt . Anfertigung
aller Puharbeiteu geschmackvoll und billigst . 9ieubt - *tm

in AnSwadl . Aus Wunicv aucb auier dem Hause . 17164

8i 2 . Naugloaeu ( gute Platze neveneinander , a -icg ernte In

L 11 SRI .) für den Rest des Abonnements zu verlaufen . Näh .
bei E . Moebn » , Taunusstraße 25 . 17207

Am Sonntag Abend wurde im Casino auf dem Balle der

„ Männergefang - Bereinr - ein Korallen - Armband verloren

Abzugeden gegen Belohnung . Räh . Expev . 16650 Die beliebtesten und

NP Verloren * 91
am Donnerstag den 19 . April zwischen 3 und 6 Uhr eine

goldene Damennbr nebst Kette und Medaillon .

Gegeü gnte Belohnung abzugeden Wilhelmstrafte 38 ,

„ Hotel garni “ . 17134

MF
* Verloren

ein Cigaretten EtniS , K okodilleder mit silbernem Mono¬

gramm F . V . Gegen Belohnung ab ; ug - Rheinstraße 3 . 17163

V rloren von einem Acbener am Freitag SRorgen ein

Beutel mit Inhalt , ca . 200 Mk . in Silber , Papier und

Gold . Dem Wiederbringer eine Belohnung . R . Llped . 17324

Verloren
ein Portemonnaie in einer kleinen Uhr , mit

daranhängenden 3 Schlüssel , Anhalt 30 Mk . Gold ,
gezei «duet W . T . E . Gegen Belohnung abzugeden
im „ Hotel Block “

, Zimmer No . 48 . 17323

Ein lederner Geldbeutel mit Inhalt gefunden
Aarlftraste 32 16664

Eine Korallen - Borftecknadel gefunden . Abzuool u

TannuSstraße 23 , im Lrden . 17263

Lin Kanarienvogel enlflozen lkadellenstraße 12 . A " ,u -

geben gegen Belohnung Kapell - nstraße 12 , Parier e . 172CO

Enlfl gen cm 18 . d . M ein Kanarienvogel . De » Wieder -

bringet gute Belohnung Karlftraße 18 . 17275

besten Fahrräder empfiehlt das

Velociped - Depot
von 17211

Sehulgasso 4 . HllQO Grün
,

Sclinlgassc t

Lier du ich meiner werthen Kundjchaft , sowie einem verep

«V lichen Publikum zur Keuntmtz , daß ich meine WohmM
von Schiersteinetwcg 8 nach

______

W 20 Mlchclsberg 20 * W
verlegt habe und ewpfeble mich gleichzeir g im Nufertig ^

aller Costüme bei b lliaster Prei - stellung .
17200

_________
Dorothea May . » leidermacherio ^ ,

Günstige Gelegenheit !
Tüll - Borhänge , creme und weis .

Stomeanx - DreU von 1 Mark an .
Herren » und Damen - Semden von 1,20 M an .

Bett - , Kommoden , vnd Tischdecken .
Corsetteu von 1 Mark an .

J . ( Iraner
,

18 Goldzasse 18
,

■ ■ ■ ■ „ Zur billigen Quelle ^ ,
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Danksagung .

Allen Denen , welche an dem uns so schwer betroffenen Verluste unseres nun in

Gott ruhenden , lieben , unvergesslichen Sohnes , Bruders und Neffen ,

Wilhelm Groll
,

so herzlichen Antheil nahmen , ihn zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten , für die in

so überaus reichlicher Zuwendung von Blumenspenden , sowie den geehrten Jungfrauen
und insbesondere dem Herrn Pfarrer Veesenmeyer für seine ergreifende und trost¬

reiche Grabrede sagen wir unseren innigsten und tiefgefühlten Dank .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen : ,

Valentin < äroll .
16774

Unser Lager in allen Arten von Handarbeiten
ist für die bevorstehende Saison wieder auf ’

s Reichhaltigste mit den neuesten Erzeugnissen des

lu - und Auslandes ausgestattet und laden wir zum Besuche höflichst ein .

16677

.7241

17212

i» .

irrst

ItiUti

LVlß1

in allen « rossen und Preislagen .

----- Lorbeeikränze in bekannter schöner Ausführung . =

Bouquets , Blumenkörbe , blühende und Blattpflanzen .

Uebernahrae von Tafel - und Zimmer - Decorationen zu reellen Preisen .

M . Meffert , Blumenhandlung ,
Taunusstrasse 13 , Ecke der G eisbergatrasse .

Als besondere Spezialität
empfehle ich eine reiche Auswahl der

neuesten Metallkränze mit Porzellanblumen

GardinenwSfcherei
(w ' itz und Cieme ) , Vorsichtig , bei billigstem Prei ' e .
17266 % rou Krombach Schwatbache strebe 51 .

Möbel - Poiir - Oel .

Unentbehrlich für jede Hausfrau , welche ihr Möbel in g " t -m
« «stände erhalten will , per Fläschchen 35 Pfg . 17173

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

E . L . Specht & C »

Könfgl . Hof - Lieferanten .

Für Militär
Drellhose « und Jade « . Tuchhose « i » « roher tf « 6 »
to « bl , sowie eine Parthie Offiiiers - LLaffeuröcke , noch sehr

erhalte « , billigst zu vakaufen bei
! <351 A . Gorlacb , 16 Metzgergasie 16 .

OU/tidh * zum Laschen uno Bügem roito angenommen ,
schön uns d ll g besorgt unter prompter und

reeller Bedienung . Herrenhemd 18 Pfg . , Frauenhemd 10 Pfg . ,
Framnho ' e und Jacke 10 Pfg . , Kragen 6 Pfg . , Mav |chetnn
8 Ma . F ^au Hlttinger . Sckw ' Ibachs streste 73 . 17254

Eln » r » pve « from » es utcDie » t ^ ifiziers - Ntettpserv
wnd zu taufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

F . 41 an die Exped . d . Bl . erbeten . 17276
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( 8ortteenua >m » Bet 4 . ettlofls . #

Sine staatlich aepiüfte Lehrerin wünscht svglische Co « »

versaiio » für denlscke auszutaasche « . Offerten unter

G . H . J . SS in der Exped . nrederzulegen . 17360

Sin junger Mvsiker wünscht aegen Pension Klarier - oder

Bioliustnvden zu geben . Offerten unter P . H . 845 in

der Exped . d . Bl . abzugeben . 17221

iAorNetzurra oh » 6 « 4 Beilage .«

fine Nachhyvotheke von ca . 7000 Mk . (neues Haus unter • /»

der T " xe ) von einem prompten Zinszahler gegen beliebige

Kündigungsfrist grs . Off . sub X . 80 an die Exp . erb . 17258

Ein nachweislich sehr gut rentrr - ndeS Haus ( PiivathaaS .

Geschäftshaus nicht ausgeschlossen ) zu taufen gesucht . Off .

von Gelbsteigenthümer » nimmt die Sxpev . d . Bi .

unter „ Rentabler Haus "
entgegen . 17329

Sin Eckhaus , in welch ?« ein Colonialwaarengeschäsi mit

bestem Erfolg betrieben wird (vor einig n Jahren neu er «

baut ) , in bester Lag - Wiesbadens (Curvtertel ), p - eiswüidig

zu verkaufen . Ges . Off von nur Gelbstrefleeeaute «

unter „ EckhauS " an die Expeo . d Bl . erbeten . 17328

Die Villeu - Brfitznug Bcerstadterftrafle 10 ist zu ver «

kaufen oder vom 1 . October a . c . ab zu vermrethen . Rth .

daselbst Nachmittags . . . . .
1 <232

Ein Haus ( Eckhaus ) , in welchem Bäckerei mit gutem Er «

folge betrieben wird , sich auch *ü ' Metzgerei ganz gut eignet ,

in feinster Loge Wiesbadens Umlage ) p . eitwürd g zu ver¬

kaufen . Offerten von Gelbstrefleetaute « unter A . A . 30

an die Exped . d . Bl . erbeten . 17330

Villa am Rhein .

Eine in neuerer Zett erbaute , schöne V ' lla (hochwafferfrei ) ,

enlbaltend 11 Zimmer , Lüche . Proliant , und Bade¬

zimmer mit Wafferleitting , Waschküche , 4 Mansard -

Zimmer und Trockenfpeicher , 2 Packonk und 1 Veranda ,

wit ca . 1 Morgen großem , schattigem Garten , in einer

der sct önst . n Stadt an . Rhein gelegen , ist wegen Ab .

reise in ' S Ausland unter günstigen Bedingungen iebr

preiSwürdig zu verkaufen . Rah . Exped . l <043

kann . Der Freitag war der beste Tag feit einer Woche , obgleich
nach dem offiziellen Bulletin von Abends 9 Uhr gegen Abend dal
Fieber stieg , auch die Athmung etwas schwerer wurde . Am bedeut ,

lichsten war der Zustand am Mittwoch Abend , als das Fieber aus
40 Grad stieg und Schüttelfrost eintrat . Die am Donnerstag em *

getretene starke Eiterentleerung , die in mäßigem Umfange auch am

Freitag noch andauerte , hatte einen Herabgang des Fiebers , eine

Erleichterung der Athmung und in Folge davon eine Hebung des

Allgemeinbefindens bewirkt . Diese Erscheinung spricht dafür , daß
nicht eine Erkrankung der Lungen vorliegt , sondern daß es sich um

eiterige Absccffe im unteren Theile Oer Luftröhre und ihrer Um «

gebuug gehandelt hat . Pyärnie ist nicht eingetreten . Für den Fall
gänzlicher Beseitigung des Fieberzustandes war bei andauemd milder

Temperatur eine Ausfahrt in Aussicht genommen . Das „ Berl . Tgbl . "

erklärt die Meldung für unrichtig , daß der Kaiser Schlafmittel

empfangen habe . Die Nahrung des Kaisers besteht auS

flüssigen Speisen , Milch , Eiern , Wein , Weingelee , Fleischbrühe .
Am Mittwoch hat der Kaiser fast zwei Liter Milch getrunken , was

auf Verordnung des Professors Leyden für die Folge täglich ge*

schehen soll , da diese Kost dem hohen Kranken zuzusagen scheint.
Der Krüftezustand des Kaisers hatte sich am Donnerstag Nachmittag
derart gehoben , daß et dm General v . Winterfeldt zum Vortrag
uub den Flügel - Adjutanten Corveiten - Capitän v . Seckendorfs in

Audienz empfangen konnte . Am Freitag Vormittag hatte General

v . Winterfeldt wiederum Vortrag beim Kaiser . Die Besorgnisse
um das Leben des Kaisers bleiben nach wie vor ernst und auch
der Monarch weiß , in welchem gefährlichen Zustand er sich befindet .
Sein Gleichmuth bleibt aber unverändert , er sieht mit voller Ruhe
der Zukunft entgegen .

Aus Pest ist dem „ Berl . Tagebl .
" folgende intereffante Mit .

theilung zugegangen : Der frühere deutsche Generaleonsul Bojanowski
bat die Kraukheitsgeschichte des hiesigen pensionirten Schullehrers
Esernyei in Berlin vorgelegt . Csernyei unterzog sich vor sieden

Jahren der Tracheotomie , trug seit dieser Zeit eine Canüle und

befindet sich wohl . Kaiser Friedrich soll mit großer Theilnahme
den Krankheitsbericht entgegengenommen haben . Csernyei sollte auch
nach Berlin gehen , um dem Kaiser vorgestellt zu werden . Von dem

Generaleonsul Bojauowski , welcher die Vorstellung übernehmen sollte ,
langte vorgestern (Mittwoch ) ein Brief an Csernyei ein , welcher die

Mittheilung enthielt , daß die beabsichtigte Vorstellung in Folge der Ver¬

schlimmerung des Zustandes des Kaisers unterbleiben müsse .
Die Temperaturmessungen beim fieberkranken Kaiser erfolgen nicht ,

wie sonst üblich , durch Einlegen eines Thermometers in die Achselhöhle
sondern in den Mund . Dazu wird ein kleines , fein gearbeitetes Thermo¬
meter benutzt , welches unter die Zunge gelegt wird und in kurzer Zeit dell
Grad der Körperwärme anzeigt .

Der ärztliche Dienst im Schlosse zu Charlottenburg ist zur Zeit derart
geregelt , daß Dr . Mackenzie und Generalarzt ।>r . Wegner den Tagesdienst
versehen und die Doetoreu Krause und Hovell abwechselnd die ärztliche
Nachtwache vor bezw . nach Mitternacht halten . Die übrigen Aerzte werden
nur an « besonderen Anlässen und zu den regelmäßigen Couferenzen ins
kaiserliche Schloß gerufen . .

Ueber die Zubereitung des nährkräftigen FleischtheeS ( Beeftea ),
den der Kaiser Morgens und Abends zu sich nimmt , wird Folgendes nut »

getheilt : Vier Pfund Rindfleisch werden in kleine Würfel geschnitten uud
mit nur wenig Wasser übergossen . Das Ganze wird in einer Flasche n»

Wasserbade gekocht , so daß ein überaus kräftiger Ertract gewonnen wird :

letzterer wird dann noch mi Ei abgezogen . Die Bouillon sieht so weist
und bündig au » wir Sahne und ist ursprünglich auch vielfach dafür ge-

i halten worden . ,
lieber die Entlastung des Krankenwärters des Kaisers findet sich

eine angeblich genaue Darstellung der Sachlage in der Berliner „ Post
' :

Der Krankenwärter Beerbaum , Berlin , Scharnhorststraße 36 wohnhaft ,

!
iatte wochenlang mit aufopfernder Pflichttreue seine » Amte » al » nacht »

icher Pfleger untere » kranken Kaiser » gewaltet . Oft hat sein kaiserlicher
Pflegling ihm dankend auf die Schultern geklopft und auch sonst ihm
Beweise seiner Huld und Zufriedenheit gegeben . Beerbaum bemerkte »
der verhängnißvollen Nacht mit wachsender Unruhe die stetig zunehmende
Athemnoth de » hohen Patienten und hatte sich vergeblich bemüht , den
bereit » schlaienden Arzt Dr . Hovell zum Ausstebeu zu bewegen . Nachdem
Hovell endlich erschienen , sah derselbe sich den mit seiner Athemnoth ringe ? '

den Kranken an und begab sich bald darauf mit den Worten : , 6 » V
weiter nicht » ' wieder ruhig zu Bett . Doch dem pflichttreuen Kranken '

Wärter erschien der Zustand von Minute zu Minute bedenklicher , so van

er sich entschloß , sofort den im rechten Seitenflügel am letzten Ende
Erdgeschoß wohnenden Pr . Wegner zu w - cken. Dieser erschien bald daran ,
und antwortete dem Krankenwärter Beerdanm auf die Frage , ob er anw

richtig gehandelt habe , daß er Dr . Wegner geweckt : „Za , da » war . M
und nölhig . ' Erst auf die Intervention Wegner

'» hin wurde da » Erschein »

der englischen Aerzte ermöglicht . Al » bald daraus Mackenzie den bekannt ^

Artikel über bU Vorgänge der Nacht tu der . Kölnischen Zeitung W

Deutsches Weich .

* Vom Kaiser . Die Hostnung , daß der kranke Kaiser die

neueste Krisis noch einmal überstehen werde , gewinnt durch die aus

Charlottenburg kommenden , bis zum Freitag Abend 6 Uhr

reichenden Berichte glücklicherweisewieder mehr Berechtigung . Spättre

Meldungen wüsten dieselbe leider wieder etwas einschränken . Die

Aerzte , sowohl die englischen wie die deutschen , find in ihrem Ur -

thefl über den weiteren Verlaus sehr vorsichtig , sie widersprechen

aber nicht der Zuversicht , daß die KnfiS in einigen Tagen über¬

wunden sein könne . Indessen scheint der Zustand deS hohen

Patienten ein solcher zu jein , der von Stunde zu Stunde fich ändern

Unserem Heben Baker W . Tr ..... . gratuliren zu seinem

morgigen Geburtstage recht herzlich seine dankbaren Sinder

Ltiolph , Karl . Elisabeth . Margarethe Beilinu Wiesbaden 17293

Perfekte Kleiderwacheri » übernimmt Arbeit mit Ma ' cdine

in und aui -er dem Hause . Räb . Longaoffe 3 , 2 Sr . 17267

Eine ges » » ve Frau wün ' chr ei » Kmd mitznstMe « .
Rah . Kir6 »aok ? e KV , Dackl .

__________________
17344

Sn eine Milchkur von otdnmigr - uno kwderlievenden

Leuten würden noch ein oder zwei Kinder in Pflege ge¬
nommen . Gute Bchandlur g wird zugesichert . Rätz . Auskuntt
roi . b in der Exped . gegeben . 17198
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* Standeserhöhungen . Der „ Köln . Ztg .
"

zufolge find
der Oberhofmarschall des Kaisers , Graf RadonnSki und Graf
EolmS in den Fürstenstand , die Freiherren Scheel - Pleflen , , UUÖ Ui )tKU CU1
Flemmlng und der bekannte Parlamentarier Mirbach in den ! weise wird die Sache „_____
Erafenstand erhoben worden . Außerdem wird eine Anzahl Bürger - I preußischen Abgeordnetenhaus « gemacht ,
kicher geadelt werden . I * " * ---- --- ----- ------

* Frankreich . Für das Vertrauens - Votum der Deputirten -
kammcr zu Gunsten Floquet ' s stimmten : 243 Republikaner und
10 Boulangisten von 12 ; die Minderheit bestand aus 167 Reak¬
tionären und 3 Republikanern : 33 Mitglieder enthielten sich der
Abstimmung , darunter sämmlltche Minister , Ribot , FlourenS und

L * Kaiserlicher Gnaden - Erlaß für Armee und
Marine . Das „ Armee - und Marine - Verordnungsblatt " ver -
östentlicht einen Gnadenerlaß des Kaisers von gestern , worin er , um
seinen Regierungsantritt auch hinsichtlich der

'
Armee und Marine

durch einen Gnadcnakt auszuzeichnen , allen Militärpersonen und
Marineangehörigen die noch nicht vollstreckten Strafen erläßt , welche
wegen der im bürgerlichen Strafgesetzbuch als Widerstand gegen
die Staatsgewalt oder als Verletzung der öffentlichen Ordnung
bezeichneten Vergehen oder wegen Beleidigung zu Freiheits - oder
Geldstrafen verurtheilt worden sind . Der Straferlaß erstreckt sich
ferner auf solche , gegen welche im Disziplinarwege Strafen verhängt ,
oder welche durch Militärgerichte wegen anderer als obengenannter
Strafthaten zu Freiheitsstrafen nicht über 6 Wochen oder Geld -
strafen nicht über 150 Mark verurtheilt sind . Endlich werden den
Unteroffizieren ohne Portepee und den Gemeinen , welche sich der
unerlaubten Entfernung oder der ersten nicht complotmäßigen Fahnen ,
nucht im Frieden schuldig gemacht haben , die rechtskräftig erkannten
vreiheitS - und Ehrenstrafen , auSgenonimen Degradation , erlaffen .
Den noch nicht zurückgekehrten Ängefchuldigten dieser Categorie ,
welche sich binnen einer Frist von sechs Monaten bei einem deutschen
Truppentheile oder bei ihrer HeimathSbchörde stellen und ihr Wohl -

Erhalten während ihrer Abwesenheit nachweisen können , wird
Begnadigung in Aussicht gestellt .

.
* Der Bundesrath überwies den Antrag Oldenburgs

botreffend die Hinausschiebung der Fristen zur Durchführung der
Organisation der land , und forstwirthschafllichen Unfallversicherung
Und die Vorlage betreffend die Alters - und Jnvalidenversorgung
uer Arbeiter zur Vorberathung den zuständigen Ausschüffcn .

Anstand .
* Schweiz . Wegen der Ausweisung der vier Social -

democraten bereitet die Arbeiterpartei in Zürich und Bern Ent -
rüstungskundgebungen vor . In Bem will sie am Sonntag einen
Zug durch die Stadt halten . Der Nationalraih Gurti bringt in
der „ Züricher Post " einen heftigen Artikel gegen die Ausweisung
dieselbe sei ein Sieg der Gewalt über das Recht . Der „ Social -
democrat " seinerseits erklärt , daß er forterscheinen werde . Auch
soll ein Protest erlaffen werden .

. Landtag . Dar Abgeordnetenhaus genehmigte am Freitag in
g * tfer Lesung die Gesetzentwürfe betr . die Vereinigung der Landgemeinden
« eestemündc und Geestendorf und betreffend die Erweiterung der Stadt - , - , ----------- - ..... ,— , ------ , Uuv
Fwtnbe Harburg ; ferner den Gesetzentwurf zur Abänderung der § . 29 Boulanger . 24 Mitglieder waren auf Urlaub abwesend Die
M ^ s bctrencnd dieVerfassung derBerwaltungrgcricht - vom 3 . Juli Minderheit bei der Abstimmung über den Revisions - Ausschuß be .und 2 . August 1880 . Darauf folgte die zweite Lcraihnna der nrtnh iqa Phhnrhtnift . « ,

De
« isewbahnvorlage . In § . 1 werden unter andern , für den Bau einer Bahn ™ t t

ani '
,

n ? l? en und einigen Radikalen ;° °n Hohenstein in Ostpreußen nach Marienburg 14,627,600 Mark verlangt . ®ie Mehrheit bestand aus 158 Mitgliedern der Linken , meistens
Pu ttkame r tPlauth ) bittet müRücksicht auf die durch Ueberschwemmung ' Radikalen , den Boulangifim , Boulanger einbegriffen und 159

i geschädigten Kreise ihnen die GrnnderwerbSkosten , welche sie zu zahlen
vervstichket sind , zu erlassen , und statt 14 .267,900 Mark 15,027,000 Mark
m die Vorlage eimnstcllen . Minister v . Maybach erklärt sich mit diese «
Anträge einverstanden der hierauf zur Annahme gelangte . Im Uebrige «

I wurde der Rest der Eisenbahnvorlage fast durchgängig nach der RcgierungS -
vor age genehmigt . Die nächste Ätzung findet Samstag , Mittags 12 Uhr ,statt . Tagesordnung : Nothstandsvorlage , Volksschullastengesetz .

.
* Das deutfch - österreichische Bündniß . Nach Sott »

I doner Berichten soll Fürst Bismarck Veranlassung genommen haben ,im Laufe der Unterhaltungen mit fremden Diplomaten zu betonen ,
daß Deutschland festhalte an dem deutsch - österreichischen Bündniß ;
seine Opposition gegen das Battenberg

'
sche Eheproject wurde nue

von dem lebhaften Wunsche dictirt , jene Personen und Partei « in
Rußland , die für den Frieden wirken , zu stärken .

! * Als Großmacht ist Spanien nunmehr auch von
Deutschlano anerkannt woroen . Der „ R .- Anz .

" meldet amtlich ,
daß der bisherige außerordentliche Gesandte und bevollmächtigte
Minister in Madrid , Stumm , zum außerordentlichen und bevoll¬
mächtigten Botschafter am königlich spanischen Hofe ernannt worden ist.

.
* 3 « r » " linee r - mba « . Kr « ae soll seitens des König !. Culttis -

mimstermms dem Kaiser , bereits ein sehr umfassender Bericht über de «Stand der Angelegenheit und eine Reihe von Vorschlägen eingereichtworden sein. Die Vorschläge gehen dem Vernehmen nach davon aus , daßes sich nicht um einen Umbau der jetzigen Domkirche , sondern um eilten
Nsubau handle , wobei gleichzeitig geprüft werden soll , ob dieser Neubaa
unt einer Furstengruft verbunden werden und demzufolge eine Gliederung ,vielleicht auch noch in Verbindung mit Gebäuden für andere kirchliche
Zwecke , erfahren solle . '

* Hinsichtlich Her ttn #nt « #I <U <hen Benutz « « - der Kgl . Staats¬
und unter Staatsverwaltung stehenden Eisenbahnen wird den Hinterbliebene «von Beamten die freie Fahrt zum Kirchen - und zum Marktbesuch in der bis
dahin zulässigen Weise noch wahrend des Gnadenvierteljahrs bezw . Gnaden »
monats fortgewahrt worben , vorausgesetzt , daß der bisherige Wohn -
ort nicht verändert wird .

a *

Wloi ' ftät * btleibiflMtt « ist gegen den Redakteur des
Wittenb . Tagbl . , fniher amtlichen Organs des Kreises , strafrechtliche

Untersuchung emgeleitet ; dieses Blatt hatte , wie gemeldet , den „ uugeivöhn -
lich rohen und taktlosen Artikel "

(Worte der „ Nordd . Allg . Ztg . "
) „Meute

Fraucnzimmerpolittk " aus den couservattven . Dresd . Nachr ." nachgedruckt .Wie es heißt , will die Staatsanwaltschaft wegen Beleidigung des Kaiser¬
hauses noch gegen verschiedene andere Blatter vorgehen .

* Russische Werthe in Deutschland . Der „ Köln .
Ztg . wird aus Berlin gemeldet , daß seit einiger Zeit ungewöhn -
lich große Masten von russischen Werthen aus Rußland nach
Deutschland eingeführt würden . Ganz kürzlich erst hätten russische
Beamte der russischen Reichsbank mit 6 Mill , der ersten Orient -
Anleihe auf dem Wege nach Berlin die Grenze überschritten . Es
set höchst wahrscheinlich , daß nach dem Scheitern der jüngsten russi¬
schen Anleiheversuche viele aus Rußland in Berlin eintreffende
Millionen verkauft werden sollten , damit zur Zahlung der nächsten
ZwSscheine die nöthigen Geldbeträge flüssig gemacht würden .

m As mehreren rheinischen Städten , wie Barmen ,Vohwinkel u . s. w ., laufen Klagen ein über die Handhabung des Brief -
geheimulsses . Wegen angeblicher Zugehörigkeit zur sozialistischen Parteiwurde über mehrere , Personen Briefsperre verhängt ; die Betroffenen be

"

streiten , daß trgenb em Grund zu dieser Maßregel vorhanden . Möglicher -
: noch zum Gegenstände einer Interpellation im

glaubte er nut Bestimmtheit , Beerbanm sei indiscret gewesen und habe
einem Berichterstatter der „Kölnischen Zeitung

" das Material zu dem
Beucht geliefert und beantragte die sofortige Ablösung des Krankenwärters
die auch erfolgt ift An Stelle dieses ist auf Vorschlag der Aerzte
Mackenzie und Krause der Krankenwärter F . Schley aus der Marien -
straße , der hauptsächlich im jüdischen Krankenhause thätig ist , enaagirt
worden . Durch die vorsteheuden Angaben werden auch die Angaben einiger
Morgenblatter berichtet . Nach deren Darstellung ist der Krankenwärter ,
welcher bisher tn der Nahe des Kaisers „ geschlafen "

hat , durch einen
anderen ersetzt worden . E » hat aber der Krankenwärter Beerbaum stets
die Nachtwache ohne Schlaf versehen . Der „ Berliner Krankenwärter -
Verein "

, dessen Voftitzender auf Wunsch des Herrn Professors v . Berg -
mamiselnerzett den Krankenwärter Beerbaum zur Aufwartung am Kranken¬
bett Sr . Maiestat des Kaisers als äußerst geschickt und zuverlässig empfohlen
hat , wird sich in einer in den nächsten Tagen stattfindeiiden Versammlung
mtt der Beerbaum '

schen Angelegenheit befassen und die näheren Schritte
zur Rehabilittrung des Beerbaum vorbereiten .

Zu der gestern mstgetheilten , den Fall wesentlich anders schil-
dernoen Darstellung der „ Voffischen Ztg .

" bemerkt der „ Berliner
Courier " :

ES braucht nur hinzugefügt zu werden , daß vr . Hovell jetzt bereits
ununterbrochen fünf Wochen lang Nachtdienst thut und sehr vertraut mit
den verschiedenen Krankheitsphasen des Kaisers ist . Ebenso darf wohl
vorausgesetzt werden , daß ein Arzt , welcher 13 Jahre lang Halskrankheiten
ftudirt hat und vom Kaiser für seine persönliche Ergebenheit ausgezeichnet
worden ist , so gut tote etn Wärter eL verstehen wird , Krankheitssymptome
zu beurteilen .

* Der Kronprinz empfing am Freitag Nachmittag den I
Besuch des Fürsten Bismarck , welcher eine Stunde bei dem Thron - I
folger verweilte . Der Kronprinz reitet jetzt täglich Morgens auf I
das Tempelhofer Feld , um den Hebungen der Berliner Gardetruppen , I
deren Brigadegeneral er ist , beizuwohnen . Er pflegt in der Regel I
zu Pferde ein Reglement auf dem Rückmarsch zu begleiten , an der I
Ecke der Linden und der Friedrichstraße dasselbe int Parademarsch
vor sich vorbeiziehen zu laffen und dann im flotten Galopp zum
königlichen Schlöffe zurückreiten . j
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Vorwärts und rückwärts baefelbe , zerfällt e» in Halbe ititb Viertel ,

Immer da » nämliche Maaß , bleibt es in gleichem Verkehr .

Auflösung de « RSchfel » in No . 89 ; Bettstelle .

Reactionären ; der Abstimmung enihielten sich 40 Mitglieder , darunter

7 Reactioncire . In Folge Ausfcklicßimg der Boulangisten von der

äußersten Linken wird sich in der Kammer eine boulangistische Partei

bilden , für welche die optimistischen Freunde Boulangcr
' s 37 Mit¬

glieder erhoffen . Boulanger fand sich durch einen Artikel des „ Paris
"

,

worin er furchtbar verhöhnt wurde , beleidigt und forderte von dem

Berfaffer Laurent Genugthuung . Das Duell sollte gestern aus -

gesockten werden . . , , .
Der Graf von Paris scheint seinen Anhängern fetzt ebenfalls

.die Weisung ertheilt zu haben , für die Durchsicht der Berfaffung

einzutreten . Die zu ihm in naben Beziehungen stehende „ Correspon -

dance Nationale " schreibt nämlick :

Die jüngsten Ereignisse überraschen uns weniger, , als sie uns beun -

ntIngen . Sie sind die natürliche Folge und eine verdiente Sühne für die

feit 10 Jahren von der Republik gemachten Fehler : für die Verschleuderung
der Staatsgelder , für die Bestechlichkeit , die Willkürherrschaft , die Bedruckung

der Seelen , für Scandale aller Art , durch die endlich das Rechtlichkeits -

aesühl des Volkes angeekelt wurde und gegen die es sich nun empört hat .

D,e monarchische Partei hatte diesen Aufruhr des Gewisfens vorausgesehen

und ihr Oberhaupt deutete bereits int Monat September vorigen Jahres

auf den Nutzen hin , den ein „verbrecherischer Ehrgeiz
" daraus ziehen könne .

Aber will Frankreich zu dieser Stunde thattächttch den Weg gehen , aus den

man cs drangen will ? Es will vielmehr Ordnung, , Freiheit , ^ neden und

Sicherheit für den nächsten Tag . Kann es diese Guter von einer Militar -

Dictatur erwarten ? Glaubt es nicht vielmehr , daß der Tag gekommen ist ,

wo e« der ihrem Grundsätze nach in der Vergangenheit fußenden , ihren

Einrichtungen nach aber modernen Monarchie die Sorge für feine Ehre

und Zukunft anvertrauen wird ? Man spricht von Durchsicht der Ver¬

fassung . Weder das Wort noch die Sache kann die Monarchisten erschrecken .

Die Monarchisten wollen grundsätzlich die Revision , und sie waren die

ersten die sie verlangten ; sie werden sich daher in dem Augenblick , wo die

Revision dem Lande vorgelegt wird offen für die Wiederherstellung , wner

nationalen Monarchie ausfprechen , ohne die es weder Ruhe , noch Beständig¬

keit , noch Ehre gibt . i
* Spanien . Die Kammer hat die Handelsverträge mit j

Italien uno Rußland angenommen .

* Schweden . Die Stockholmer amtliche Zeitung meldet

aus Bournemouth in England , daß die Königin in letzterer Zeit

sich nickt wohl befand und das Bett hüten mußte .

• Rußland . Dem Petersburger Korrespondenten der „ Daily

News "
lutoige hat die gegenwärtige Bewegung in Frankreich am

russischen Hofe und in den höchsten Kreisen der Regierung einen

sehr ungünstigen Eindruck gemacht . Man glaube , daß m Frank¬

reich ernste Unruhen bevorstehen , welche das Land schwächen müssen

So sagte ein russischer Staatsmann d . m Korrespondenten : „ General

Boulanger wird , wenn siegreich , neue Unglückssälle und Niederlagen

über Frankreich bringen und zwar im Laufe eines Jahres .
" — Jpie

Ober - Preßverwaltung hat , wie die „ Times " meldet , allen russischen

Zeitungen eine Mittheilung zugehen lassen , in welcher sie demelbcn

unter Androhung schwerer Strafen verbietet , den deutschen Kron¬

prinzen Wilhelm in irgend einer Weise anzugreifen .

Vermischtes .

Bem rage . In dem Dorfe Rottleberode bei Nordhausen

erfcklua der Landwirth Fritzsche seine Geliebte und ihr Kind mit einer Art

und ertränkte sich dann . - Wie ans Boskowitz geschrieben wird Hot,sich

in dem Dorfe Aleschna der 88jährige , Anton Hrabal mit einer 78jahngcu
ledigen Matrone verehelicht . — Der flüchtige Wechielsalscher Max sitriedmann

ans Szered , welcher die uugarlandischenSparkassen um 300,000 Gulden

schädwte , wurde in Bremen verhaftet . Details fehlen . - Sin berai tn

(Sät * aarnisonirenden Oberlieutenant L . wurde von seiner früheren Ge¬

liebten ein Attentat verübt . Das Mädchen schoß durch eine Glasthur drei

Revolverschüsse auf den schlafenden Offizier ab , welcher schwer verwundet

tmirdc ßicrauf verschwand die Attentäterin spurlos und e8 wird be¬

fürchtet , daß sie einen Selbstmord verübt habe . — Der Stadt Po ts d a m

nnd von Kaiser Wilhelm , ebenso wie Charlottenburg , 50,000 Mark

testamentarisch zur Verwendung für müde Stiftungen vermacht worden . -

© tue kaiserliche Cabiuetsordre vom 1L April bestimmt , daß die Osstz >«re

Ker Armee EvauleiteS bis auf Weiteres nicht anlegen sollen . - In

Baden bei Wien erschoß sich Ma ^ Gruber , Zilhervirtuose aus Wien ,

21 % ahre alt . auf der Aunahvhe mit einem Revolver .^
Veranlassung zu

dem verzweifelten Schritte war unglückliche Liebe . — ^ n Wadira Karar

(Madras ) wurde unlängst ein Diamant gefunden , der tm ‘

über 67 Karat wog , und seitdem er aeschlißen worden , em Gewicht von

24 ' / - Karat hat . Sein Werth wird auf 12 — 15,000 Pfd . Sterling geschätzt .

Der prächtige Diamant , welcher der „ Gor -do -norr “ genannt wird , befindet

sich gegenwärtig in London .
» Stiem 6hatlotte » bur « er ttflb vom Wottfoleitm

bringt die „F . Z .
" folgende Schilderung : - Iw Mausoleum ist noch Alle ,

unverändert seit der Beisetzung der Uebcrrefte de , Kaisers Wllhelm . E «

haben keinerlei bauliche Veränderungen in demselben stattgefuiwen , alle

MiUhcUungen über solche find erfunden . Tag und Nacht — ie von 6 bl »

6 Uhr abwechselnd — hält ein Hoflakai vor dem Mausoleum Wache mit
dem ftrengueu Befehl , vor Niemand die Thüre aufzmchtieneu der fich nicht
zweifellos durch besondere Eriaubniß legituniren tarnt . Auch sind tm Park
einige Geheimpolizisten vertheilt , was sich als nothivendig erwies , da vcr -

schiedeue Persönlichkeiten auf jedem nur möglichen Wege Zutritt zu Park
und Rians oleum zu erlangen suchten . Dkeistens stellte es sich habet Hera » ,
daß man es mit nervösen oder geistig gestörten Leuten zu thnn hatte . Auch
der Eintritt in ' s Schloß wird jetzt unbekannten , d . h . den nicht als zum
Hof gehörigen bekannten Personen , nur noch gegen besondere Schloß ,
färten

" ' gestattet . Das Mausoleum wird noch fortwährend mittels flemet

eiserner Oesen geheizt . Der prunkvolle Purpursarg steht noch heute da ,
wohin er bei der Beisetzung gestellt wurde , nanilich zwischen den beiden

Marmorvlatten , die sich über der Gruft der Somgut Luise ( links ) und des

Königs Friedrich Wilhems IH . ( rechts ) bchnden . Es ist das also im
Vordertheil des ffimmuiigsvollen Baues . Von oben fallt das Tageslicht
durch Glasscheiben und umspielt mit magischen Reflexen die letzte Ruhe -

stätle , die der kaiserliche Sohn bei den königlichen Ettern gefunden hat .
Sein Sarg wird von auserlesenen Kränzen bedeckt , welche bte Liebe bet

nächsten Anverwandten gespendet
* « t » förmlicher Sagen tret « hat sich , wie aus Frankfurt a . M .

geschrieben wird , um den noch immer von der Polizei gesuchten Silber «,
dieb Langner gebildet . Eine Menge Geschichten werden von ihm erzählt ,
in den Speeialitäteuiheatern werden auf ihn gedichtete Coupletverse voi -

getraqen , die sich eines außerordentlichen Beifalls erfreuen , unb die Kinder

auf der Straße spielen „Silwerdieb "
, ein Spiel , bet dem bte Darsteller der

Polizei stets die Gefoppten sind . Von den Stückchen nun , die hier übet
den „genialen

“ Einbrecher erzählt werden , hat das nachfolgende den Vor --

zng , vollständig verbürgt zu fein : Langner beschrankte sich bekanntlich nicht'

aut Frankfurt allein , sondern stattete auch den Nachbarstadten , tote Worin ,
und Heidelberg , recht erfolgreiche Besuche ab . In der letztgenannten Stadt
lebte nun eilte alleinstehende achtzigjährige Dame , bte WilNve eines Buch-

Händlers W . Vor einem halben Jahre etwa wurde bet derselben eilt

äußerst verwegener Einbruch verübt . Der Dieb schloß die alte Dame tn

ihrem Schlafzimmer ein , erquickte sich an den Vorrathen des Buffet « m

Speisezimmer , wusch sich die Hände und entnahm zum Abtrocknen derselben
dem Weißzeugschrank ein reines Handtuch . Schließlich verschwand er nut

einer reichen Ausbeute von Silbergeräthen , bte Übrigens spater bet seiner
I Verhaftung noch fast vollzählig in seinem Besitz gefunden wurden . Von

den Silbersachen war in der Wohnung nichts zurückgeblieben als em kleiner
I Löffel , den die Dame vor langen , langen Jahren als Pathengeschenk de-

I kommen und stets in Ehren gehalten und dessen Besitz sie eimgerm *
über den Verlust der anderen Werthsachen tröstete . Als tu der nacht «

Seit nach dem Diebstahl nun das immerhin auffällige Zurücklassen bei

Löffels bekannt wurde , erbat sich ein Sachverständiger denselben m

Untersuchung und stellte sofort auf dem Probirstem fest , daß der Lofftl

nicht echt sei . Die alte Dame , der derselbe das liebste Stück ihres ganz «

Besitzes gewesen , war durch diese Entdeckung just nicht angenehm berührt .

Sie hatte den Löffel achtzig Jahre lang in Treuen für einen silbern «

gehalten , und dem raffinirten „ Silberdieb "
genügte ein fluchtiger Blick , eil

kurzes Aöwägen in der Hand , um den fraglichen Löffel auf feinen wahr «

Werth zu schätzen .
* Di « Zahl der AmerlkamSde « , die neuerdings entweder mit btt

Bahn ober zu Schiff die rheinischen Stähle passiren , um ihre Heimat ?
wieder aufznsucheu , ist in diesem Frühjahr keine unbeträchtliche , und »

vergeht keine Woche , in welcher man nicht größere Trupps solcher Leute

wahrnimmt . Die Hoffnungen dieser Leute wurden in Amerika sehr getaufm
das erträumte Gluck blieb aus und ärmer als zuvor suchen sie chre alte

Heimstätte , um den Kampf um ’« Dasein aufs Neue zu beginnen .

* HumoriKische » . Gewisse Aehnlichkeit . „ Nun , lieber Freund ,
wie ist es Dir denn bei der Prentwre Deines Stuckes gegangen ? -

„Mein Gott , das Publikum muß mich wahrhaftig für Schiller geholt «

haben 1" — „Wieso denn ? " — . Na , Du weißt doch , der liebte ja btt

faulen Aepfel f o sehr !" — Stimmt Es gibt zwei Dinge , auf btt

der Mensch niemals völlig vorbereitet ist : Nämlich Zwillinge . - '

Unschädlich gemacht . Nun , lieber Brüller , wie ist denn Durchlauf
mit Ihrem Gesang zufrieden ? — Prächtig , prächtig ! so oft ich zum Singe «

zu ihm komme , gibt er mir stets eines Cigarre und sagt : So , Heb«

Brüller , nun rauchen Sie mal recht fleißig . — Die Spree »

roälberin . Wissen Sie , was dieses Mädchen wiegt ? — Nun ?

Kinder . — Der Heirathsvermittler Seer . Zn Beer kommt veck

Israel . Nnn , Herr Beer , haben Sie eine Panhie für meine Tochter Roi »

auf Lager ? - Was geben Sie mit ? fragt Beer . - Zweitausend Mord

sagt Herr Israel . — Zweitausend Mark . Dafür habe ich den Deinen

Moritz Kohn , antwortet Beer . - Schreit Herr Israel : Der lahmt W
— Nu wenn schon . Stellen Sie sich vor , Ihre Rosa kriegt

' n reichen

Mann , er fährt in die Equipage , die Pferde gehen durch , er springt rtnw

bricht 'n Fuß , lahmt auch und muß noch die Doctorrechnung bezahle »

Hier , bei Kohn haben Sie eine fertige Sache .

* « ch fs » -S! a » eicht n . (Nach der „Franks . Ztg . ' .) Angekomm «»

in Queenstown D . . Britannic " von New -Aorkl
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Versteigerung .

8R » utag de « 23 . April e . , Vormittags 9 ' 1» Uhr
« « fangend , werden Dotzheimerftcake 15 im „ RleUtu
- iö « er Saale " anf freiwilliges Anstehe « die « ach -

felgen » e « Gegenstände , ai $ :

2 kranchfische , 3 tannene compl . Betten mit Roßhaar - und

Sefgraa - Matratzen , Deck retten undK st n . 3Klerdersch änke ,
3 Waschkommoden uud 4 Nachttische mit und ohne Marmor »
Vlatten , 3 Gallerien un31 Pseilersch arik , ovale , vierick ge
urb Pfeilerspiegel verschredm ' r Giöge , Anioinetten « , ovale ,
Näb - und Küchevtisch -

, 1 Kommode , 1 Kuchenschronk ,
20 Barockitühie , 2 Srpha ' » , 1 S -ssel , 1 R gulatar und
3 Kuchenstühle , verschied . Teppsche , Bettvorlagen , Fenster «
Bordanve , Gallerten , 2 Nähmaschinen . 4 Waschgarnituren ,
diverse B Iber , Oelgemälde u . dgl . mehr ,

»breisehalber öffentlich gegen Baarmhlung versteigert .
Die Möbel find noch sehr gut « halte « und erfolgt

der Zuschlag auf jedeS Letz ' gebot .
Wiesbaden , den 21 . April 1S88 .

266
_________________

Wollenlianpt , Gerichttvollst -her .

Bekanntmachung .

Montag de « 23 . April Mittags 1 » Uhr werden
m dem BerstkigerungSlocale Kirchg -rfi - 47 hier 1 Laden »
Lchranf , 1 Real , 5 ' 1 ve >schiidene Körbchen , 40 Bürste « ,
6 Salz Fäfier , offen lich zwangsweise gegen gleich baute
Zahlung ve - steigert

W eSdaden , den 21 . Apcil 1888
266 Sehleidt , Gericktr ^ ollzieher .

Freiwillige Mhlversieigernng .

Zm Auftrage der Frau Baronin v . Borstel !

werde ich Tieuftag - eu 24 . April er . ,

Vormittags 9 Uhr und Mittwoch veu
2ö . April er , Äoi mitkags 10 Uhr an¬

fangend , in deren Wohnung im „ Deutschen
KauS ELisabetheAftraße 2 dahier die

sämmtlichen Möbel , sowie alles Hau ? - und

Küchengeräthe gegen Baarzahlung öffenllich
Meistbietend verst . igern . Es kommen u . Ä . zum
Ausgebot :

Eine Garnitur Polstermöbel , bestehend
in 1 Sophi , 1 Chaise - longue , 2 Herren -

sefscl und 2 Damensesjel , 1 schwarzes Pianino ,
1 nußb . Verticow , 1 nustb Damenschrcibtisch ,

1 runder Mahagoni - Tisch , 1 Mahagoni -

Spieltisch , 1 ovaler Mahag . - Tisch , 3 Thee -

tischchen , 1 Tabourettisch , 1 Rauchtisch in

Porzellan , 1 schwarzer Klappsessel , 6 schwarze
Stüdle , 1 Goldstuhl , 2 Spiegel m . Trumeaux ,
1 grünes Sovha mit Kisten , 1 grüner Sessel ,
1 Mahagoni - Ausziehtisch mit Einlagen ,
1 Mahagoni - Buffet , 1 4 schubl. Mahag . -

Kommode , 6 Stühle mit hohen Lehnen ,
1 ovaler Spiegel , 2 Mahagoni - Betten ,

eins davon mit Himmelvorrichtung , 1 Mah -

Verticow , 2 Mahagoni - Kommoden , 1 Mah . -

.....—.. « IWWMWWWWWWVstWWMWWWWWAWWVWWe»

Conlolcu , 2 Nachttischchen , 2 21hür . Kleider¬

schränke , 1 Kleiderständer , 2 Tischchen , Hand¬
tuchhalter , 2 Toilettenspiegel , 1 nußb . ovaler

Tisch , 1 Tischdecke mit Goldstickerei , 5 Mah . -

Siühle , eine Anzahl Teppiche und Vorlagen ,

Gardinen , Weißzeug , Porzellan , 2 Küchen¬
schränke , 3 Küchcntische , Küchengeräthe und

dergleichen .

Weiter kommen zur Versteigerung eine Anzahl
werthvoller Oelgemälde . Originale und aus¬

gezeichnete Copien .

Die Gegenstände sind gut erhalten ; die Oel -

gemolde kommen am 25 . April er . Vormittags
11 Uhr zum Ausgcbot und können an diesem
Tage von Vormittags 9 Uhr an besichtigt
werden .

Wiesbaden , den 21 . April 1888 .

266 Eschhofen , Gerichtsvollzieher .

Nachlaß - BcrsteigerMg .

Weqen Theilung lassen die Erbe » des verftorb . Herr »
G . Oslos nächste « Donnerstag de » 2 » . dS . Mts . ,
nölhigensallS Freitag , Vormittags l > \ i uno Nachmittags
211 » Uhr ansangend » in der

WiT Villa Schönthal ,

Sonnenberger L , vd « raste , nächst d - r Kronen - Bierbrauerei ,
stimm liche zum Nachlasse gehörigen Mobilien aller Art ,
Glas , Porzellan , Weistzeng , sowie Hans - « nd

Küch - ngerätve öffentlich meistbietend gegen Barzahlung
durch den Unterzeichneten versteigern .

Auch ist die gleichfalls den Erben gehörige Villa
mit Garten unter günstigen Bedingungen z « « er »

kaufen eveut . aber auch zu vermiethen .

Willi . Klotz ,
232 Auktionator und Taxator .

Zur gef . Beachtung .

Bei der am Dienstag den 21 . d . Mts . * . ttfindenden
Möbel - Versteigerung im „ Römer - Saale "

, 15 Dotzhermer »

stn ße 15 , kommen 1 vollst . B . ' t , 1 Schneide tisch , Ablaufbrett ,
2 Wascttv l tten , 1 zweiarmiger GoSlüster , versch ebene Kerzen »

läster , Br ^ ndkiste , 1 Schreibkommode , Handtuchhalter u . s . w .
nut zum AuSgevot .

Georg Beinerner ,
194 Ave ionator und Taxator .

Gesangverein „ IXeue Concordia * 6
.

Kommenden Dienstag den 24 . April Abend » 9 Uhr
findet in unserem V -rem - lokale „ Zar Mainzer Hier¬

bei le “ ( Mauergasse - die

orbcntL jflbrl . Gencralversammiung
statt wozu fäwmtliche Mitglieder Höst chst eingelad n werden .

TageS - Lrdnnng : 1 ) Jahresbericht de » Präfidenten ;
2 ) Rechnungradlaae seitens de » Ka !sire >S für das Ber - ir .Sjahi
vom 1 . Avril 1887 bi » 81 . Marz 1888 ; 3 ) Wahl einer
R >chnung » - Prüfungs - Commi sion ; 4 ) Neuwahl de » Borstande » ;
5 Ballotage ; 6 ) sonstige wichtige Verein » . Anget - q - nheiten .
191 Der Vorstand .
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Probsteier Saathafer aud SaMerfte
zu Koben bei W , Kraft , Dotzh ' iwerftraste 18 . 17315

Em lehr guterhaltener Schlassopda m b nne Sopoavorlage
wegen Raummangel zu verkaufen Dotzheimerftraß « 32 , Bart ,
rechts . Auzu êhru von 10 Uhr an . 17158

laolane Pfätzer , ca . 80 iW *

tlMy zu verkaufen . Proben und Näh ^A
bei Auetionator Kintz Kriedrichftrabe 18 . Parterre .

Eine Sandftewpiatte , noch aut erhalt n , 130 Lmtr . tM *

80 Lmtr . breit , zu kaufen gef . Räh . b i Hrn . Zeiger , vor » :

L - mv , im Laden Ecke d . Schwalbacher - u . Friedrichstraße .

Franz Schirg , Webergasse 1.17335

17170

17211

Kalbskopf en tortue , Salm - Majonnaise

Lanolin - Pommaden ,
ac ^ au haben b «

Louis SchildLanolin - Seifen ,
9

Lanoiin - Crem
’
s ,

Drogaerie , 17271

8 Langgaese 8 .

Restanranc Spehner ,
Lan g sse 53 .

Eisschränke
ne « eiter und bewährtester Constructioi

für Familien , Restaurants , Hotel »,
Metzgereien rc .

von 25 Mark an in allen Größer
vorräthig .

Gründlichste Durchkühlung bei geringe «
GiSeonsnm .

Feinste Ausführung ! Billigste Preise !

Musterzeichnungen auf Wunsch gratis und franco !

Messe & Hupfeld ,

von 6 Uhr an im
17189

Heute Sonntag den 22 . April

Eröffnung
der Bier - Restaurants zum

Krokodil
,

Bonn . Justin Zintgraff ,
3 & 4 Bababotßtrsste 8 & 4 .

Charcuterie Berger ,
89 Taunusstrasse 89 .

Heute von 6 Uhr an :

Kalbskopf en tortue
in und äusser dem Hause .

Neue Malta - Kartoffeln
per Pid . 18 Pfg .

17287 Chr . Keiper , Webergasse 34 .

Tomas - Phosphorit - Mehl
,

beste Düngung für Kartoffelfelder , Erzielung doppelter
Ernte , emvft - b t Philipp Nagel . Rena affe 7 . 17321

Heute Sonntag , von BormitkagS 8 Uhr ab , wird

auf der Kreibank leichtperlsüchtiges 17277

Kuhfleisch per Pfund 38 Pfg .

verkauft . Städtische Schlachthaus - Verwaltnng .

( früher bischöfl . Besitzung ) .

Alleiniger Ausschank von

Spatenbrftn
( direet vom Fast ) .

W *
Gute und billige Küche « ach Berliner Art .

Reine und preiswürdige Weine bittet vom Produzenten .

Hohe Ränme . — Neueste Ventilation .
W *

Aufmerksame Bedienung .
** S

Zmu Besuche ladet höflichst ein

Otto Ketek ,
17332 früher Geschäftsführer im . Prälaten "

, Berlin .

-» « 36 Empfehle
feinste Ostender Seezungen , Steindutte »

d ^ E ^ ^ Makeelen , Cabliau , Egmooder • * <* *

stsche , Wettzlivge ( Merlai ' s ) , Petermauucheu , (Boi *

butten re . re . zu dill gsten Tagespreisen .

17343 Joh . Wolter ,

Kieler Sprotten ,

99 Bückinge
frisch eingetroffen . Cbr . Kei per . Weberaosse 34 . 17288

Bergmann ’
»

Lanolin - Präparate .

Siiriick ^ eselzt !

tet - ParthieD | ES
gute Qualitäten , zu ausserordentlich billigen Preisen ,

WU » hn Bademeister und Masseur ,
• ndllll , 32 Walramstraße 32 ,

empfiehlt sich in Kaltwafferbehaudluug jeder Art wie
im fltdfftren bei billiger Berechnung . 17218

1000 Goldfische " "

in der Nordieefischhandlung Grabeustraste « 173
'

0

Gasthaus
, . Zum Falken “

,
13 Bahnhofstraße 13 .

Empfehle prima Export - und Eager - Bier

( Henninger - Brän ) , reine Weine , selbstqekelteiM
Aepfelwein , Mittagstisch , s . wic anständiges Logiker .

Achtungsvoll
17307 Max EUer . früher Wrtb , etur Stadt Weifienb -' r ^

Restauration Feldstrasse 3 .

Bon heute an verabreiche fortwährend prima Helles
Exportbier aus der Kronen Brauerei hier per

*/s L -t«

12 Pf . , über d ;e Strase 11 Pf . Gleichzeitig bringe mi »

Restauration in rwp ehler . de Erinnerung , warme und kam

Speisen zu jeder Tageszeit , reiner Wein per ’/« Schoppe »

20 Pf , Schorle - Merle 25 Pf . Achtungsvoll
17217 Philipp Wolf . Restaurateur ^
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No . 95 Exp « ditto « : 8a « - qasse No . 97 . Bette 51

vormals August Helffericb ,

Billigste
Preise .

SttllO ) per Pfd . Mk . 1 .20 im Ausschnitt ,

Malteser Frühkartoffeln .
10 Pfd . Mk . 160 .

JFranz Blank . Bahnhofstrasse .

Grosses

Kappen -

Lager .

M angekommen bei 17327 I
Scharnberger & Hetze 1 . 17305

Harzer Ka » arienwe bchen , zur r- uchr , reine , geive , find
l « verlaufen Schwaldacherstraße 65 , Patt , rechts . 1732

Wetterfeste

Stein - und Cement - Anstrichfarbe
th Blendstein * , Feldstein * , Sandstein * und

int Haufe des Herrn Beinhardt .
17242

englische Tüll • Kommode Decke « in Bandsassung
von 85 Pf . an ,

sehr waschbare , bavdqefaßte TnUttSardiuea per
Meter von 50 Pf . an ,

zweiseitig bandgefaßte , solide Tüll » Vorhänge per
Meter von 65 Pf . an ,

die prachtvollsten Tüll - ^ aloreBardine « und Stores

per Meter 80 Pf . bis Mk . 1 .25 ,
Congrest ' Gtosfe , 108 Ctm . breit , per Meter von

50 Pf . an ,
Cougreh - Bitrage und Stores sehr billig ,
Tisch * und Kommotze - Drcken sehr billig tar -rl ,
Herren » Cravatte « in großer Auswahl , Serie I

von 15 Pf . an ,
Herren Cravatten , Serie II von 50 Pf an ,
abwaschbare Gummi ' Lravatten 35 und 50 Pf .

3 » Wiesbaden im Laden
Cement - Patn - Fe ^ aden etc .

- Zur Renovirung von Gtei « *FaPade « , welche durch die
* u,flüffe der Witterung unansehnlich geworden stad . Anstrich
M Feidstei « ' und Laudfteinbauten , um diesen einen ein -

xMtchen , gefälligen Farbenton zu verleihen und event . den
Btiofteinen das Aussehen von Blendsteinen zu geben .
. Ferner zum Anstrich von neuen und alten Cementpnh , i — - — -----

.
—

_
— — ---- — — ----- - ------------- -

;.anten in beliebigen Farbentönen (wo Oelsarbe unanwendbar I Wl inge meine Vardinen - Wastberei und - Upauuerei ,
w ? vrrhi der : Sa peterauSschlag und Zerstörung de » Cemew - weiß und e >« me , sowie meine Berliner Glanz - und

htzes . Obige Anstrichfarben liefert der Fabrikant Frans Neuwascherei und Büglerei zu den billigsten Preisen in
rüvrw » » ! , , Wiesbaden , Echiersteineiweg 2 . Auch werden swvhhlende « iiünerung .

c
MIbft Anstreich - Arbeiten mit demselben übernommen . Bckigste I I5G8 / Frau Roll , Wellritzstraße 26 .

gfagJ “ D ' - nt - u .
__________________________

17268 Frisch eintreffend :
-------------

Heilmagnetismns .

Meine 16jährige Tochter , welche länger all drei Jahre an
Aeleukivasser in den Knieen , zeitweise auch in den A men g - »
mtrn und ohne sichtliche Wirkung während dieser ganzen Zeit ,
hie ihr ron ver chirdemn blwährten Aerzte » verordn ten
Mel , darunter auch ein Ctablbad , gefrrauht hatte , unterzog
sich im December v . I . einer kurzen Cur bei dem ßeilmagne »
tik^rHenn Kramer und zwar , Gott sei Dank ! mit einem über¬
raschend günstigen « rfo '

g . Nach im Ganzen 17 Sitzungen durste
str Zustand als em völlig veränderter bezeichnet werden . Ab¬
gesehen da on , daß das wohl im Zusammenhänge mit jenem
Luden 618 dahin durch Müdigkeit , Appetitlosigkeit n . s . w . ar -
störte Mgemeinbefindtn sich tu erfreulicher Weise besserte , ist
euch der früher ost recht heftige , die freie Bewegung wesentlich
hindernde Schmerz fast völlig beseitigt worden und im Monat
Januar d . I . sogar , w - S kurze Zeit vorher noch ganz undenkbar
geweien wäre , der se ther Kranken ein regelmäßiges Schlitt¬
schuhlaufen , we » ngleich noch mit einiger Vo sicht , möglich ge -
Vörden . Ab und zu noch wiederkehrende leise Mahnungen an
den früheren Schweiz baden sich oHmältg mehr und mehr ver¬
loren . Bei gegenwärtiger Anwesenh it dcS Henn Kramer ,
hem ich dieses Zeugnis gern und dankbar der Wahrheit gemäß
ausstelle , in hiesige : Stadt , ist die Cur , um möglichst nah -
hallig zu wi ' krn , noch einige Tage hindurch von Neuem auf «
genommen worden .

Oppeln , 23 . Februar 1881 .

Freiherr v . Quadt , I . Regierungs - Präfident .
Aus dem Schlesischen Morgenblatt .

Geehrter Herr R docteur ! Von verschiedenen Seiten über
die Erfolge bei Heil - Magnetiseur Kramer , dem ich eine
theue Kranke anveitraut , gefragt , g be ich meine Antwort hier
öffentlich . ES find mir eine Reihe von merkwürdigen Hei¬
lungen auf glaubwürdige Art zur Kenntniß gekommen , von
deich n mir die Geheilten ober deren Angehörige bezeugten ,
daß sie nicht nur geheilt , sondern auch seit 3 , feit 6 und 10
Jahren völlig gesund geblieben seien . D sh alb mache ich die
« ibenben auf den HeilmagnetiSmvs aumrksam und erkläre
« ich zur Eitheilung näherer Auskunft gern bereit . Höschen - I
wwmenbe bei Br Slau , 31 . Ortober 1880 .

Graf v . d . Nccke - Volmerfiein .
Das magnetische Beifahren (ohne Jostruwent ) ist bei

stchmerzen und Krankheiten aller Art angeiergt . Magnetopath
« ramer , Louisenflräße 15 in Wiesbaden , hat nur Vormittags
jffl 9 — 12 Ubr Svrecbstunden ._______ ________ 17297

Der

Ausverkauf
der gerichtlich regiftrirten Firma Herrn .
Berger aus Berlin findet in SVieSdaden
zu ungewöhnlich billigen und fest taxitten
Preisen im Laden

Burg ft ratze 21
von Montag den 23 . April ab nur einige Tage statt .

Englische Düll - Gchoner , mit Band gefragt , von
15 Pf . a « ,

englische Tull - Zierschoner mit Koidel - Ornameuttk
von 50 Pf . an .

Spezialität

Hilten .

Bruno Hoffrichter
Fanlbrunnenstraas « 4 ,

Eigene Werkstätte -----

im Hause . 18U1
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Person en :

Herr Müller .

-

Herr Aglitzky .

Herr Kauffmann .
Frl . Hempel .

Ans uig Ende o1/ « Uhr .
-

iurg .

Jos . Rheinberger .

17171

F . Mendelssohn .-

A . Borodin .

Anfang 1 , Ende nach » Uhr .

Dienstag , 24 . April : Der P - ftill - a » an e * * iuwta * .

-
-

-
-
-

---
z

1

s

I
-5-
-
-

n M « di n u i p t r 1 e .

Vorn . ( 117 . Vorst , im Abonnement .)

Graf Almaviva
Die Gräfin , seine Gemahlin . . .
Figaro , Kammerdiener des Grafen
Susanna , seine Brant .....

4 . a ) Air ......
b ) Menuett . . . .
c) Perpetuum mobile

Hesse & Hupfeld ,

rorm . Justin Zlntgraff ,
8 & 4 Bahnhosstraste 8 & 4 .

Sämmtliche Geräthe für Garten unv FeLv
Billigste Preise ! Solide Dediennn « !

des Kammer -Virtuosen Herrn Florian Znjic , Lehrer am

Conservatorium der Musik zu Stratzdi

Programm .

1. Wallenstein , symphonisches Tongemälde ,

op . 10
l . Vorspiel . Allegro con fuoco II Thekla .
Adagio von troppo . III . Wallenstein ' s
Lager . Allegrett « . Kapuziner -Predigt .
Trio . IV . Wallenstein 's Tod . Moderato .
Allegro vivace .

2 . Eoneert für di « BiaUn « ( E -moll ) . .

Vorgetragen von Herr » Zajic .

8 . EineStrppen - SkizreaudMittel -Asten

In der einförmigen , sandigen Steppe
Mittel -Asiens erklingen die bisher fremden
Töue eine « friedlichen russischen Liedes .
Aus der Ferne vernimmt man das Ge¬
trampel von Pferden und Kameelen und
den eigenthümlichen Klang einer morgen -

Max Elb
’
s Naphtalin - Blätter

werden beim Wegpacken der Kleider , Pelze , Betten etc .

einfach dazwischc n ge legt . Dieselben sind — ä Bogen
8 Pfg . , 10 Bogen 60 Plg . — bei jedem grösseren Drognisten
und in vielen Apotheken käuflich , man verlange aber

ausdrücklich Naphtalin - Blätter von Max Elb ,
Dresden , nm die richtigen zu erhalten . Dieselben

gewähren saubersten , bequemsten und ( H . 32166a .) 241

zuverlässigsten Motten - Sthntz !

Montag den 23 . April .

Zum Besten der Wittweu - und Waifen -Pensions - und Unterstützungs -

Anstalt der Mitglieder des Königlichen Theater -Orchesters .

V . Sympßonie - Goncert
unter freundlicher Mitwirkring

Iigaro
'

s Hochzeit .

Komische Oper in 4 Akten . Mnfik von W . A . Mozart .

. Bach -Wühelmt -
. I . Raff .
. Weber - David .

ländischen Weise . Eine einheimische Karawane
nähert sich . Unter dem Schutze der russischen
Waffen zieht fic sicher und sorglos ihren
weiten Weg durch die unermeßliche Wüste .
Weiter uns weiter entfernt fie sich. Das
Lied der Russen und die Weise der Asiaten
verbinden sich ai einer gemeinsamen Har¬
monie , deren Widerhall nach und nach in
den Lüsten der Steppe sich verliert .

Vorgetragen von Herrn Zajie .

6 . Akademisch « Fest -Ouvertur « . . . . Joh . Brahm ».

Bei Beginn des Concerts werden die Thüren geschlossen und mir

» ach Schluß der einzelnen Nummern wieder geöffnet .

Zur Saison empfehlen :

Eiserne Balkon - und Garten - Möbel
in großartiger Auswahl ,

eiserne Landen — Pavillons — Zelte — Zeltdüvke ,

Pat « lt »Stoü «rchntzwLnde .
Rasenwabmaschinen ,
Bertetnfastnngen ,
Blnmentische ,
Treppenleitern ,
siierne Bettstellen von

61/ » Mk . an .
tßflfdttifcbe mit Porzellan ,

und Emiiüe - Gdlnitilr ,
eiierne Flaschenschränke ,

Manstetmaschinen von

40 $ it an .
Wringmaschinen mit prima

Gammiwalzen ,

Eichmhulz Pflanzenkilbcl
von 0,25 bis 1 M ter Durchmksser ,

verzinktes Drahtgewebe für Ein -

ääummaen , Hühn - rhöie Bol ' ören rc . ,

verzinkten tzttahl - Gta ch elzannvraht .

Za dem am 17 . d . statkgefundenen silberne « Hochzeit - -

feste des Herrn Gärtner - Dezius und Fran gratuurt
nachträglich reckt herzlich

____________
Familie S . . . . 1 <7

Zur Errichtung eines deutschrn Krankenhauses in Sansibar
find emgegangen : Von Engelhardt 1 M ., v . Knorr 3 M ., v . H . 1 M -,
D . W . 10 M ., N . N . 100 Al ., Brade 3 M ., v . Skopnik 3 M » Eggers
10 M ., Major v . Reichenau 20 M ., I ' r . Ziemssen 10 M ., Dr . C . W . Muller
10 M ., A . Hauiel 20 M ., v . K . 20M ., Scyd 6 9)1., Frau Brunzlowl M
Marie Brunzlow 3 M -, Duderstadt 3 M ., Charlier 10 M ., de Wecrth
20 M ., v . C . 5 M -, N . N . 5 Dt ., N . N . 3 M ., v . Wigmann 10 M .,
Th . Weber 20 M ., Hauptmann Werner 10 M ., Hugo Valentmer lO M .,
Dr . Matthiessen 3 M ., W . A . SccuriuS 20 M ., Rittmeister v . Tschlrschky
5 M ., H . Müller 5 M ., G . v. W . 3 M -, v. W . 3 M ., Frau Dr . Z ' emffm
3 M ., Stach von Goltzhcim 3 M -, deutscher Colonialverein , Abth . Wies¬
baden 55 M . 55 Pf ., G . 10 M -, H . M . 3 Ai ., E . F . G . 1 M -, v . Schwerin
8 M -, zusammen 434 M . 55 Pf ., welche Summe ich von Wiesbaden aus

aa Dr . Haus Meyer in Leipzig zu diesem Zweck abgeführt habe .
Frlir . von Bberntein , Oberst > D -

Bauern und Bäuerinnen . Bediente . Jäger .

* * * Susanna . . . . Frl . Mizi
^ Borger aus Wien .

. Frl . Baumgartner .
. Herr Ruffeni .

Chernbin , Page des Grafen ■ ■ • Frl . Pfeil .

Marzelline , Ausgeberin im Schlosse des Grafm Frau Beck -Radecke .
Bariyolo , Arzt ........... Herr Aglitzky .

Basilio , Musikmeister Herr Warbeck .
Don Gusmann ■ • Herr Borner .
Antonio , Gärtner im Schlosse und Onkel der

Suianna ...........
Bärbchen , seine Tochter
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